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z . ssi. Oldenburg , Freitag . 22. November 1SL2. XXXXVI . Jahrgang.
Hierzu drei Beilagen.

eagerrunNfedau.
Tic Pforte dal d,e F r i c d s n s b e d i » g u n gc n a d -

qclc
"
ßnl : der Arie « beginnt wieder.

Lic Tr and wurde für den Landtagswahlkrci» Trl-
low -Beeekow alsKandidal auserschen.

Tic erfolgte Abreise des önerrkichischen Thronfol-
, « rs nach Berlin wird in bundessreundlichem Sinne
von der Presse kommentiert nnd als wichtige » po¬
litische » Ereignis behandelt

Aach cincr offiziellen Note soll der sranzösisch-
, panische Marokkovertrag am 25 . November un¬
terzeichnet werden . *

Terch i » r s i s ch r M i n i st c r d c s A u s w ä r l i g c n,
Aanglunjen , ist in Berlin

^ cingerroffen.

Tem italienischen Botschafterin Berli
t-an >a , ist auf sein Ansuchen der Abschied bewilligt
.vordem Ter iRmcraiseklCtär im Ministerium de » Acuß .--
ren . Bollati . ist zum Botschafter in Berlin ernannt worden.

ivagenmangel.
Pon industrieller Seite wird dcr „Rhein . -Wcstf, Ztg .

"

aeschricben:
Ile Verhandlungen i »> Abgcordnetcnbause über den

Lagenmangcl naben wieder einmal so recht gezeigt , wie
wiMg die Eiscnbabnvcrwaltnng »eit Aniordcrnngcn , die
der Verkehr an sic stellt , gewachsen ist . Sie ist sich nicht
m> Mindesten bewußt , daß dcr Besitz vcs Monopols , br
auchPflicht cn gegen die Allgemeinheit ans '

erlegt, die zu criüllcn eine ihrer ersten Ausgaben sein muß.
Ter Pureaiiktalisinus und Fiskalismus feiern in ihr ihre
größten riiumphc.

Leim man auf die schon seit vtelen fahren von Indu¬
line. Handel und bewerbe erhobenen Klagen zurückblickr
und lnsbcsondcie alle die Klagelieder wieder liest, die
Herbst siir Herbst anläßlich des Wagcnmangcls erklungen
nnd, so muß man wirklich staunen , daß die Eisenbahn
Verwaltung daraus nichts gelernt bat . Wie oft ist cs schon
« sagt worden, daß cs nicht genüge , aus dem Verkehre dcr
trüberen ^ abrc eine Linie zu konstruieren und nach ihr
ans den Verkehr der kommenden Jahre zu schließen. Trotz
dem bat die Eisenbahnverwaliung dieses Snstem unverzagt
bcibcbaltcn und aus den immer wieder cimrcicndeii Uebcr-
raschungcn nur unzureichende Lehren gezogen. Sie steht
mime, wieder von neuem überrascht und ratlos vor Bcr-
kctnsfieigcntiigcn, sic kinkl immer und immer wieder hinten
nach mit ihren Ergänzungen , Erweiterungen und Per
beiscrungcn dcr Bahnhöfe , der Gleisanlagen und des
rollenden Materials . Wenn der Munster dcr öffent¬
lichen Arbeite» gesagt bat . daß die Vcrkebrssteige-
nmgen von srühcr in diesen! Jahre um ein Beden
ikndcr übcrrrossen worden seien, und daß die Eiscnbabn-
vcrwaliung deshalb nickt habe Nachkomme » können,
io beweist dies nur , daß ibm jeder Vorausblick gcscbl« bat.
Er bai sich eben zu sehr an die falsch konstruierte Linie ge¬
halten . Es sind böusig genug Vcrkchrssteigerungen ent¬
slanden, die über den Turchschniit binausgingc » , und jede
rapide Verkehrsstcigerung hätte die Eifenbabriverwaltung
dazu führen können nnd müssen, nickt nur die alleruonvcndig
sie» Ergänzungen und Erneuerungen vorzunebmcn , sondern
ioribaucrnd größere Ergänzungen und Erneuerungen aus-
zusührcn , als nötig nstir, um jedem Ansturm gewachsen zu
lein. Sic bat aber nickt nur nickt das getan , sondern weniger,
als sic nach den Ersabningcn tun mußte . Tiefen Porwurs
kann mau ihr nicht ersparen . Ter Schaden, welcher der
Industrie, dcr Arbeiterschaft und de » davon abhängigen Han¬
dels und Gewerbetreibenden durch die mangelhaften Wagen¬
bestellungen , die in jedem Herbst einen Rekord zu verzeichnen
daben , erwächst, ist unschätzbar , ganz zu schwel¬
gen von den Wunden , die dem Rational¬
wohl st and geschlagen werden, Glaubt die Eisen-
bahnvcrwalNtng vielleicht, daß , wenn sic ihre Anlagen vcr-
großen und in Zeiten geringerer Konjunktur sie einmal nicht
voll ausnutzcn kann, dcr ihr daraus erwachsende Schaden
größer ist als dcr Schaden , den sic dcr Allgemeinheit vcrur-
locktk Arbeitet sic denn für sich oder für die Allgemeinheit*
8er wollte es unternehmen , de » Schaden abzuschäyc» , dcr
der Industrie , dem Handel und dem (bewerbe erwachsen ist
durch die viertägige Sperrung der gesamten Babnböfe dcr
linken Rhcinseite * Wie ist es überhaupt möglich, daß eine
Eiscnbahnverwaltung so wenig Borausblict bat und sick so
wenig durch die öffentliche Meinung warnen läßt , daß sie
" zu eipem solchen geradezu ungeheuerlichen Ucbclstande
kommen lasten kann.

Wem» der Fiskus im Laufe der letzten fünf Jahre jedes

Jahr 20 30 Millwncn Mark mehr ausgegeben hätte zur
Erweiterung dcr Gleisanlagen , dann wäre dir Stockung
nickt ausgetreten . Tie Zinsen für diese Mehraufwendungen
barte sie durch den Schaden , der ihr seid » aus der Stockung
cruackien in , decken können. Welchen Nachteil würde cs
haben , wenn die Eisenbahn -Berwalrung jährlich in ihrem
Eiicnbahnnetz vielleicht loOOO 42agcn mehr stehen hätte,
dir beim gewöhnlichen Berkehr nicht gebraucht werden , die
aber im .Herbst, wo die Landwirtschaft die ungeheuren An¬
forderungen stellt und wo die Anforderungen au » Handel
und Industrie erfahrungsgemäß ebenfalls lvachsen — ficke
die Hausbrondkohlrnvcrsorgung für den Winter , die be-
ichlcunigtrn und vergrößerten Transporte für die Bauten,
die noch vor dem Winter unter allen Umständen fertig
werden müssen, usw. — , dann würde sie den Wagen -An¬
forderungen mir Leichtigkeit begegnen können. Tic Zinseiz
für das Kapital , nnd die Kosten, welche sie für die An-
, Haftung und Unterhaltung dieser 10000 Wagen und der
zu ihrer Aufstellung notigen Gleisanlagen ausgibt , spielen
gegenüber den Schäden , die sie durch ihre Unzulänglichkeit
verursacht , gar keine Rolle . Aber freilich , diese Schäden
trägt der Industrielle , der Arbeiter , der lvewcrde- und
L andelkreibendc uns die Gemeinden , die unter der geschä¬
digten Stcucrkraft ihiec Bürger leiden , nicht aber der Eisen¬
bahn - Fiskus , Was gehen den Eifenbahn - Fiskus verlorene
Millionen an , wenn sie nicht seinem Säckel entnommen
leerten müssen?

Ter Minister der öffentiickzen Arbeiten ist in den
Lnndtagsbcrhandiungen viel zu glimpflich fortgekommen.
Er hat mit großen Zahlen aufgewartel und hat es in
sehr geschickter Weise verstanden , damit .zu blenden . Ver¬
hört nicht gern , daß die Einnahmen geniegen sind , daß
dem Stcueriäckel wieder eine große Summe § ugcführt wer¬
den konnte , baß das Personal seine Pflicht geran Hut , daß
auch die Verwaltung in vollkommenem Maße ihrer Pflicht
gerecht geworden ist und - rß bei der Eisenbahn ein vor¬
trefflicher Geist herrscht . Man hat infolgedessen die glän¬
zenden Zahlen , die er angegeben hat , nicht kritisch genug
gewürdigt . Er hak sich auch wohl gehütet , Bersprechiin-
gen zu machen, daß es in Zukunft anders werden solle.
Es ist bis jetzt noch immer so gewesen : wenn der Minister
im Reichstag interpelliere worden ist . dann Kar ec nrir
großen Zahlen paradiert , hat sich anscheinend rein ge¬
waschen und es ist alles beim Allen geblieben . Im näch¬
sten Jahr war die Kalamität genau dieselbe. Z . B . hat
im vergangenen Jahre der Minister betont , daß der be¬
deutende Wagenmangel in dcr .Hauptsache verursacht sei
durch die außergewöhnliche und lang anhaltende Türre.
Ter ganze , sonst auf dem Wasser sich abspieiende
Verkch sei auf die Bahn gekommen, sic hätten
ihn nickt bewältigen können und daraus crltärc sich vcr Wa-
genmangcl. In diesem Iabrc ist leine Türre ausgetreten, im
Gegenteil, dcr Himmel Var mehr Wasser gespendet , als wün¬
schenswert war , die Scküssahrr har erheblich größere Mengen
bewältigt wie in den Vorjahren . Tic Eisenbahn hatte Gele-
genbcü, aus dcr Kalamität des Vorjahres lehren zu ziehen
und den Folgen einer etwaigen zweiten Türre vorzubcugcn.
Trotz alledem ist die Kalamität noch viel größer ge¬
worden , die Mangclzissern bei der Wagengc-
stcllun g sind nicht nur erheblich größer wie die
vorjährigen , sondern die Eisen bahn bat sogar
zu Bctriebseiiistellungen an verschiedenen
Punkten übergehen müssen. Nun bedars cs anderer
Entschuldigung, und da wird denn die große Verkchrssieige-
rung bcraiigczogen, Tlc Zeit hat bewiese » , daß das Baupro¬
gramm, das er 1906 ausgestellt hat, lange nicht umsassend ge¬
nug gewesen ist , Tic ausgegebencn 354 Millionen Mark hat
die Sparsamkeit diktiert. Es wäre bester gewesen , die Zahl
unlzudrehen und 543 Millionen Mark daraus zu machen . Er
har Abhilfe schasse» wollen dadurch, daß er den großen Werken
eine Enl - und Bela befrist von V Stunden vorgeschriebe»
hat . Was da« heißen will, inag man daraus entnehme» , daß
diese Ent - bczw. Beladcsrist mit den , Augenblick beginnt, mit
dem die Wagen dem Werk im Rangicrbahnhos zur Verfügung
gestellt werden. Oft d « uerr cs 1 - 1 ^- Stunde» , bis die Wagen
auf dem Werke find. Hier müssen sie rangiert werden, ehe sie
an die einzelnen Ab oder Bcladestcllen kommen . Sie muffen
nach dcr Ent - oder Beladung wiederum rangiert werden, um
wieder in das Abholungsgelcis zu gelangen. Was es heißen
will, diese Arbeiten in 4ft- Stunden zu erledige» , wird jeder
Industrielle begreifen; jeder wird bestätigen können , daß cs
unmöglich ist. in solch kurzen Fristen eine ordnungsmäßige Be¬
sorgung vorzunchmcn.

Tic ciilgchcndcn Wagcnstandsgckder belaufen sich aus
Huildcrttaiiscndc allein im Dortmunder Revier , und die
Eiscnvaknverwaltung bars den billigen Triumph genießen,
dafür gesorgt zu haben , daß zwar die zugestcllrcn Wagen
nicht in kürzester Frist bc und entladen werden und wieder
in den Verkehr kommen, daß aber die enorm kurze Bc
Messung der Bc nnd Entladefristen eine weitgehende Schä¬
digung dcr Industrie bedeutet , » nd daß , da sic nicke ein-
gcballcn werde » können, insolgedcsic» u n g c b c u er l i ch c
Wagcnstandsgcldcr bezahlt werde » müsse » , Sic

sammelt sie mit Gemütsruhe und freut sich des jinanzlellen
und des moralischen Erfolges , denn sie har ja durch diesen
Truck die Werke dazu getrieben , unwirtschaftliche Spsditrons
verfahren cmzusührcn und sic für ihre eigenen Fehler in
der schwersten Weise büßen zu lasse» .

Wann wird es einmal eine Eisenbabnvcrwalrung geben,
die mehr tut , als der Durchschnitt früherer Jahre erfordert,
die Anlagen schafft , die zu groß sind , anstatt Anlagen , die
schon bei Inbctriebnatnne sich als zu klein erweisen , wie
jetzt dcr Tonmundcr Bahnhof , wie seinerzeit die Bahnhöfe
in Düsseldorf, Tmsburg , Köln und an anderen Lneni

vor Seginn aer Reichstags.
Am nächsten Ticnsiag tritt dcr Deutsche Reichstag nach

langen Sommerfericn zu neuer Arbeit zusammen Aber
sckon vorher wird die Maschine langsam in Bewegung g-
setzt, damit die Normalleisiung gleich bei Wiederausnahme
dcr Beratungen einsctzcn kann, Tic Erösfnungsarbeitcn sind
in vollem Gange . Auch die Reichsrcgicrung arbeitet bereits
mit Hochdruck an den Vorbereitungen dcr Parlameniseröfs
niinfl. Zwar dcr R e i ch s k a u s h a l t , die umfangreichste
» nd wichtigste Vorlage , die jeden Herbst die aus der Sommer
crbolung zurückkehrcndcnAbgeordneten erwartet , ist noch nickt
bis zum letzten I Punkt serriggestellt; dcr Bundesrar muß
die wichtigeren Einzcletats noch formell gurheitzen, che alle
Ziffern als cndgilrig angesehen werden können. Aber einige
andere wichtige Verordnungen und Eieseyenrwürsc sind ve
rcirs dem Reichstage . zur gefälligen Kenntnisnahme - oder
„ >ur verfassungsmäßigen Bcschlußnahmc - zuqegangen und
vcsindcn sich auch schon in den Händen der Volksvertreter.

Am umfangreichsten ist darunter der „ Entwurf eincs
Etcsctzcs über den Verkehr mit Leucht öl - nebü Begrün
düng . AVer der eifrige Abgeordnete , der tick etwa sofort
bei Empfang über das Aktenstück hermachen wollte , dürfte
sehr enttäuscht fcm ; cs enthält kein Won über die. bereit»^am Freitag voriger Woche veröffentlichte halbamtliche Be¬
kanntgabe hinaus . Tie verheißenen statistischen Zusammen¬
stellungen über die Erzeugung , den Außenhandel und den
Verbrauch , ferner über die Preise von Leucbtöl sollen erst
„ in einigen Tagen - nacvgcliefert werden . Es sind bekannt
lich die für die Beurteilung der Durchführbarkeit des ganzen
Planes wichtigsten Beweisstücke.

Früher als die Petroleum Monovolvorlagc wird vor
aussichtlick dcr gleichfalls schon cingelaufcne „ Entwurf eines
Eicscncs, be >r . vorübergehende Z o l l c r l e i ch 1 c r u n g bei
der Flcischcinfuhr - zur Beratung gestellt werden . In
parlaniciitarischcit Kreisen wird angenommen , daß dies
schon am Ende dcr ersten Sitzungswoche geschehen wird in
Verbindung mit der Behandlung der sozialdemokratischer
Tcucrungsinterpellation . Tie Zollvorlage stimmt sowohl in
kurzem Wortlaut des Elesetzcstcncs wie in der Begründung
mir der bekannten Veröffentlichung in dcr „ Nordd , Allgcni.
Zrg.

- überein, nur ist hier noch besonders ansgeführt , daß sich
die ganze Maßnahme der Zollerstattung, wie in anderen Fällen,
auch auf dem Peroidnungswcge durch den Bundesrat hätte er
möglichen laste » ; mit Rücksicht auf den Umsang und den allge¬
meinen Ebarakrcr der Maßnahme hätte aber die Befugnis des
Bundesrats doch anfechtbar erscheinen können , wcsbalb lieber
die Zustimmung des Reichstage» durch besonderes Gesetz »ach
gesucht wurde.

Unter den Berichten und Bekanntmachungen dcr Reichs
rcgierung, die den Abgeordneten bereits zugestcllr sind , !si am
umsaiigreichsic » der Bericht der R ei ch s schu l de n - K o m
Mission. Er versichert unter Mitteilung zavlreichcr Zistern
und Zablcn , daß die Verwaltung des Schuldcnwcscns de«
Deutschen Reiches und dcr deutschen Schutzgebiete , die Verweil-
tung de« Reichrinvalidcnsonds, des Hinterbliebenen Pcrsiche-
rungssonds und de» Rcichskricgsschatzcs„ den gesetzlichen Be
stimmungen entsprechend - geführt worden fei . Ta » ist in die¬
sen kriegerischen Zeitläuften besonders bei dcr Rcichskri.-gs
schatz-Vcrwaltung recht beruhigend: im Iuliuslurm ist zu den
lLV Millionen Mark Barbeständen nichts hinzuyckomme» , und
auf dcr Ausgabcnseiic steht das eine kurze Wörtchen „ NickNs"
Ebcnso beruhigend wie diese Mitteilung wirkt gewiß au» die
Versicherung , daß die An- und Ausscrtigung , Einbczicvung und
Vernichtung dcr von dcr Rcichsbanl auszugcbcnden Banknoten
korrekt erfolgt ist.

vrr Krieg geht weiter.
Während wir noch in de » gestrigen Abendblättern von

de - Ausnahme dcr Friedcnsocrhandlungcn , die i » Tsckiatald
scha staNsinden , lesen , überraschen uns die letzten Depeschen
mit der Nachricht, die Hoffnungen seien vergeblich gewesen
und der Kamps werde fortgesetzt.

In den von de » vier Balkanstaatcn gestellten Forde
rungen sür eine» Waffenstillstand und Frieden »sck>l » si wurde
der Verzicht aus die ganze europäische Türkei, Korrftanti-
nopel ausschließlich, vcrlanat Tie Pforte hat di« buk-



gare,wen »wr' chlög - nicht neigenc-nnrn . Nnzl« P >«schn
rrtzzrU Anwelsnng , den Kamps serlzusrür»

Drr Mniisterral haue le » gestern sriist » der di « Brdln
gungen drr Tialkanstaaieu berglen, dir der bulaaiistv « Pre
« »rrm,n »fter uderminrlt >i » o drr russische Bolschaner dcr
Plor »« miigrieili Hane Noä , dem Miiiisteirai veroitentlichie
tzre Psone rin« Mincilung , welch , »» ,» orr . «. >>ssl N - de
sogt : In Anbetracht dessen , dal! dir vorgen- lage »« » k «edln-
gungen unannehmbar lind , und dass brr türkische vtenrralllli-
n,u« beauftragt ist, ubcr dir Bedingungen eine . Vassenstill
staube« zu vrrbaitdrl » , wurde dieseni dir Weisung rririli , daß
er. wen» dir Delegierten drr kliegsuhrende» Staate» ermach
i,fl > sind , dir reebinguuge» abzuaiioeiii , >» » iliucn verhandelt,
annehmbare kteouigunge» sestsetzi und sie nnch Konstanunopcl
berichtet. B > » zur Borlegnng angemessener
und entgegenkommender Bedingungen >v > rd
der »tri eg sorigeletz » werden müssen.

Nun begrnnl du» Ninarn von neneoi Cur tetzier, kurzer
Anlauf Man braucht nicht Propheten,zabe . um rin ra,che»
Ende dieses letzten Ausslaäern » >oel» i » geii zu könne» . Vlvch
einmal hebt um Tschaialr .cha drr blnlig - Tanz an.

Irr gefährilchste Ieind.
Ter Korrkspvnpult oc» „Lemp» " in Koniuutliiillpcl

inekdrt dam 21 . Nov. : Ich kcbre soeben bon der Dscha-
taldscholini« nach Konstant muprl .iurmk » ird k» » n sagen,
dass drr türkisä « » Best-,Übungen äuberft stark und sursssäliig
ousgeführk sind lir türkische Arilllicl .- bat sehr günstige
Positronen inn« , und di« - »arte der »» inontschen truppen
turlte si«1« aus etwa UHil -ii» Man » beiaujen . Der gesahr-
lichsl» IeiNv zur «sei » ist di« Cholera , di« »» desröchrltchen,
Matz« sorrsswerrrl und tägllch lL00 in« 2000 Lyse, sarde« .

Schlacht de« Adnauopelk
B r l g r a d , 21 Nov Nach Privannelbmdgen Hai vor

Abnauopel eme gross « Schlacht begonnen , an der sämtliche
hier stehenden serbische » und bulgarischen Strettkraft « teil
nehmen

lürtechrscher Lieg bet Ilonna
Ter Kroichrinz telegraphierte unier dem 2» November

aut Bamtza : Naächem niernc Anne « die Pässe «üorniischrvo
und Kirliderbend » berschrilten, culivukelle sich aus der Linie
. iabrdemi Ilornnr ein Kamps. T-t« Armee besetzte Ilonuo.
Dt« türkisch « Armee , die bei Mouasttr von
den Serben angegrtsseir wurde, wurde von der
« erbmdung m>i Rr »na abgeschnttten und zog sich
in Unordnung aus Ilortna zur lick . Ich sing
heute diejenigen ab , die nich , mehr Jett hatiei«, sich zurück
zuztehen. Sine gross« Menge von Munirton und Krieg»matrrlcrl fiel in unsere Hände Die Zahl der Türke» , die
sich auf fflorina zurüchg,zogen, beläuf , sich aus 30 0<i0.D«r Kamps um Monasiir

Nach einem amtliche» Berichte dauerte der Kamps uni
Monasnr , welcher auf einer kB Kilonieter breiten 0>esechl »-
front au «gefochten wurde , Mer läge Die Türke» downalle« aus , um nach Ochrida durch,ubrechen: sie imirden je-
doch zunickgeschtagen Unter dem Sclmtze de » Nebel« gelang, » einem Teile der iürkischen Armee, »ach Ilorina zu flstchlen . lieber da« Schnksal der grossen lürklsä-en Armee ist»och kein « amtltche Meldung vorhanden , lk » werden nurdte iürkischen Berkust« mli 20 »X>0 Toien und « erivunlxien
angegeben

Der serdlsch « Kronprinz is« in Monastir ein
gezogen. Cr würbe von «wr Bevölkerung sturnnsäbegrübt Stärkere serbisch« letachenrrut « gingen nach Dev» !und Ochriba ab, um diese Siädte zu besehenA»»r1ehn «e Wirderrinlchiftung der inlernationaten Truppe» .Di« Psorte richiele ein« Note an de» Dopen de« dtplomarischen Korp«, worin unrer Hinwet« aus die musterhafte Hai-lung der Bevölkerungund der von ihr geirosse,,e » Stcherheil«nwhregeln da « tLrsuchen um « tedereiiischtssung der geiaiidelensremben Truppen geslellt wird Dt» Botschafter hirlien dieserhalb vorgesternadoid eine » onserenz ab, in der sie nach kurzerBeratung beschlossen, dem itrsuchen d« , Psor, « nicht siailzu
geben , sondern di« Truppe» in der Sladl zu lasse»

kfranztßscher Proleft gegen dir Christen,nassatr«»
in drr Türket.

Pari «. Tl . Nov Drr .Temp« ' mridrt heule, bah in
solge der vrrschiedenen vhrtslennietzelei« , iu der Türke, Minislerprasidenl Potncar , de» hiesige » türkische, , Boisamste« NIsaat davon verstündigi habe , dasi Ü»ansr«ut , >„ setner itige»
schasi al « Proitklor der Christen im Orient st>1
gezwungen sehe, die oiiomautsche Negierung su,alle Ausschreitungen hasidar zu ,u»ch„ > Die sra»
»äsisch« Regierung » mss« daraus bestehe », das, sosoriige Instrutiionen an die Wall« ergehen , dt « geeignet sind , >ede „!
Masfakr « vorzubeuge» . ,̂ u gleicher . seit lsl der sranzsslsch,chtsch>is>« trüget in Konslaiiltnopel, Bompard, beanstragt warden . dieselbe ttrllarung dem Oirosiwesier »liamil zn nnuhe»» iu tkonftanza wird gemrldei, dah , n « bana neue Ci,erstennieheteien ftai,gesunde» haben Dir Negierung eMsanbte sosort Truppen w da « iiiiruhegebtkt, um wettere Auoschretlungen
gegen dte christliche Betwikeruug zu verhinder»

Oesterreich und SerbienIn Wien Ist man ubrrzengl , da », es nicht zum Nuel,mit Serbien kmiiinen wich , lieber die jsrage der Vldiiaküst,dürfte vielmehr ?!n Beraiesch I » dem Sinne abgeschlnss »»rechcn , dasi Oesterreich neu Serben einen Hafen Hin . ,lei,'en Serbien ans Albanien verzichtet.»ncaen Serbien ans Albanien verzichte! .
'
l<>„ z e „

"
>,a !sl!ch da » angtüiliüxUl 'timalnm drniunilietl . Und in

wo
wi _ __ _ _allen friedlichen Anselrein zu wahren , erlässt drr tnr vrRusiland eine Aerflizung.

„EsSie laulet:
R>

, — ist zu meiner Kennints gelangt , da-wisse Milikür » in der ?hesellsch « ,l falsche Bie . iistste ü,.!orbereikungen zum Kriege lind über eine Mvbllisi -r,„>w-rbreltet hoben Ich erkiäre . das, Masirrgeln z„ r Nnte,drltcknng derartigen ^ schwäs -e » g- lrofsr, , iverbeu solle:dt« die Schuldigen widernisi -» ."

polttlscber rag - Lbrrlcht.
v « uisc »»« » X « »«»» .

eine Teuerung
Ter soeben drm Nenl» nage zugegangrne <ürschrnl »

iuurs über u o r ü be rgr he ud « I o l l « r l e i «h « er u » g
beider , , l r i s ch« > » t " » r laulei : . r rr Bnndearat wird
« rinäcinigi , snr die Zen bi » z >, »« dl . Mar , l >> > »ui Wir¬
kung vom l Okiober st ' l .' ab a » rüemeinde » , die irische« , auch
gefrorene» Ileisil » von Bieh an » dem Aiwland« sur eigene
Ncchnuiig cinftibrrii und unter Cinbaltung z» aiigcinrslcuc»
Prciseu au die Brrbraucherabgrben, dru »ach No 1«,^ de«
. solliarist rrlwbcur» C,»go»gs,oU b, ^ aus eine» Betrag , »
ersiaiieii , iveuu ansiaii dcr . ioUsape von L oder 27 . kk drr
.-iollioh von lx >kk sur de » Toppel,rui „ er zugrunde gelegt
wird."

Tie am 22. November im :>i< iri !»anit de» Innern zh
sainnniitrelknl .' K um iu isi iv » zur ttnicr,u !l u » g der
BustünLk rm Btrh» » nb ,> lr r s ch ha n o e l zählt !»>
Mtkglirder, von denen die .viilsle aus Bnrschlaz d - s leui
ichrn tka » t >l>irlsci >afl » rale« , de ^ N . irl, .st-eiba » rr > der d . » >
schrn landwirischairirchen türnoiienirhasu» , de» Drulirt»eu
< iädtriage« . de» Deuisrt- ii »Tleislkd -rin- rbandr « und de
Bunde« drr Birhhauoier beruicu worden ist . Tie tivuiuii,.
zion ivird s>L an«lchliestlist > mit den ssakiolln bejchasitgen,
die für di , Prrisbridung de « ,rle > fche « vom
Berkaufr im « tolle bi » zur Abaalie tmsNei
scher laden masigcb . nd sind

Traud al « tkandt« ft«kanbtdoi?
Tie Aufstellung der Kandidaiur de » Licentiaten

Traud seiten » derstivrtschrtltlichen Bolk . par
rei im L' ahlkretse T e l t o w . B . k » k o I» . die vorgest - rn
von der zuständigen Lrgnnisaiton dollrvgen wurde,
wird in ivetirn » reise» mit Interesse vernommen
werden Tie Mitglieder der Wal,lkrei »organisa » ion kamen
zu der Ausstellung Traud » , der perstinlich zu dem » rrtsr
noch keine engere Iühlung hal , weil sie sich von feiner
Pelson eine lwsondere Ingkraft iwrsprachen nnd Iveil sie
von der Auslassung » „ »gingen , dasi in ndsehbnrer .st ' sl
die knlintelle » und kirchenpulitischen Irogen im Abge
vchiiklendanse rine grofte Nolle spielen werden » nd da
für dürft , Traut , der nchlige Mann nm richligrn Platze
srin C » ist anznnrhmr » , dasi, toen» auch » alüilich rin
Man » wir Tm » v schalle lgeanrrschaslen enlsessrln wird,
doch auf drr anderen Sri »-' sllr feine Knndtdatnr so viel
Slimmung l », B' ahlkielse lebendig lvechen loird , das, mli
V» m Liege der ssiorischrillltchen Bolk«partei bei der Eriasf
Wahl zn n -ch »e„ lst sfi . ilich wrrd .- n allr >,räfte mobil
gemacht ioeiden müssen, um d„ , öleg eine « Mannes h r-
besznftihieii . der brl der Neakilon al » einer drr „ best
gehn fite ii " Pulitlker gill.

UnpolMscE, « » .
Cin Schnellzug vo » Nänber » lidersasien Iekate-

rtnoälaw, 2l Nov Ans der rlalhertneubahn hielle»
Nänber geslern „ aitst durch « i » salscyc « Signal einen
Schnelling an und rändle, , 30 Passagieren lüeld und Wen
suche,, . Ci » Bahnwärter und ein Lberkonlrolleur wurden
verwundet

Slndenlrnversaiiiiulnng l » Darinftabz Dar »« stadt,
21 Nov Cme allgemeine Sludeiilenversammlutrg , di«
gesier,, nachm,nag siailtand , beschafttgie sich inn den» blu
t , g e,r C r z e si , ve, dem der SI >« den 1 Weiser sei»
peven verlor . Ter Borsitzende de « Vlnischnsses der ö >n
dierenden sirlli« de » Aiilrag , den ,> ksikommcr» aulasilich
de -, «üevurtriag «» de » i^rosiüerzog » au «sa» cn zu tasseu , » m
Ieichrn der Trauer und nessle,, Cinnisiung der Liudeineii-
schasl nber den Tod de « Liudlcrenbki , Weiser . Dieser
Antrag wurde augeuomme » . Soda, »» wurde von drr
Bersammluiig solge,ibe Nesoliniou eiugebra .kst : Tie Dari»
siadirr Tlndeinenschast g >t» nachiräglich ldrer ilessle » Cut
rnsiuug über die Borgange A«« dru >k , d >e zu,» Tode ve«
Studierende » Weiser gestthr , bade» Sie erklärt aus« Cut

schiedenste , dasi ein Mensch, der gus uustndeurische Alelse
zur Wasse greise , den Name » . Seudeui " »n«vt mehr vrr
diene S,e is, der VInsielst. dasi da« Perhalle » aller an
de,,, Porsalle SNniidigen al « durchaus » „ s>» de „ >isch aus«
Scharssie zu verurteile » , s>

Dir Brkraulnng de « starewiisch lieber d«e Kraukheli
de « rnsslscheu Thronfolger : werde, , die vkrsch,eoe» sie » «üe-
rlichie laut , die jedenfall« mit Boisich, au >, » » khi „eu sind
Angeblnt , handelt e « sich um eine ent» rknlose vorii, », die
unheilbar ist

Aur <>em 6rol,derrogwm.A» V«chtz»»F »Al,»,» « 1,
W » » » «» , »,.«A«» «UUrltAND«- UAtz » ««sich»«Ith», lOMl« «z« tz »«» W«»« »»«« « f,„ H » Itzl«»» »'«

tldritdnrD , den .' i vhtiibtr.» Dir Bronze Piakeiie. die Holgoldichintcd NtchardKnauer hirrlelbsi z » «n w , lheburiaiage de« ttzrosiher-zog» «»Ovars und a » »suhrr» llesi , hat auch dir Anerkennungde« «ürosiherzog« selber gesunden, dessen Kops sie i » selten und
charaklerlsttschen vlnie» vor elnein Cichban» , zeigt In , Schau-
sensler der stlrma Beruh linaurr a » der Langensirasir steht
nun , da « hübsche sinnstwerk neben dein grosien Modell au »-
geftell,

* Ktne glirtnertsche Au« stki>,»>« . dte sich aus di« Tag « de«
Bnsi nnd de« Tolensesie » beziebt, sieht inan i >» Schaulöchervon Dors, am Irlede, «« Platz Tor « Hai die hiesig « Bildhauereivo» lstottschalk dte sich u a auch an der Heuervtsial-iung» Au « llkll »ng erfolgreich beietligte mehrere l.üiabn,üler
» nd Modelle ausgestellt, und Herr Dorst lNachsoigrr von
Schmidt, gab de» Denkmäler» de » entspreche,iden«ürabschmnstan Palmen , Imoriellen « . a lebenden Pslanzen sowie an Krän¬
ze» au « verschiedenem Trauermaierial

* Massnahmen drr pandwlrlschaswlammrr gegen dt»
.Tleischieuerung. Am Dienstag Hai im ttzeschgs,« hause der paud-
wtrtschast « ka »,mer die vom Borsland drr Vandwirtschastika,»-
mer zur Bearbtiiun , dieser «frage eingesetzt « Kommission z » m

erstenmal gerag, IunL >dss wurde von drr Kommlssi «,
. Berpsllchiungirrklarung ' au»g«arde»t«i . nach welche» h,pandwtrt » sut, verpflichten, «in» bestimm,« » nz,g,Schwein, in , «üewich , von mindesten« » » « Psund
darre» Terminen zu dem festen Prei « von lst» n» su,
pedendgewich» ab Berladestalion , nuchxrn gewogen, zu Uesen,Dt« ttoiiimission bai de» Prei « von hu ^ l . «e^ n «g zz ^Provinz Hamiovrr , srsigrsrdl u» > Nucktud « daraus, »atz zz , ^dem Herzogtum Oldenvurg slanlUltndrn Mastsän,,,,,
ldrer giilrn O. ualitat an de » grossen ^ chlachiplrhunul,,, h«,eeiwa« lwher notiert smd , al» andrrc Schweine I„
s . hie Prei « sästrn drr « oniintlston sowohl Im Im « «s>, dnProdiizenien wie der ttonsuniriitc» aus tstrund praktische, tz,.
sahrungr» und Berrchnungen sowie wissenschastlich « , « „ such,
ergebntsse al « angemessrn. Drr B«rpsllchiunft»sch,w mlrd
einem enisptkchtttdr» Ausruf drr druttgrn Numnier d„ cidn,
burgtschrn tzaiibwirischaltsblaitr « delgelrgr und kann auch
Iulerrssente » irderzeil kostenlos von der «steschasiestch,
Handwirtschastalanimer in Oldenvurg , Martlalourstiasse .> z,.
zogen werden C » sei noch kurz » itlgeietl«, dass dt « >« h , h„ ^,zetwa inliUt» Schweine gezeichnet sind

» Tee Mission »« »»«» mu Sonntag , de» 2 > Novem«^
, n dcr . Union - deg» »» pünkiOch um B llhr . Miss,, » ,direkior Schreiber Bremen spricht Uber dir Noil,,,der Norddeutschen NI » s s > o » Pvsamwncho, um
Cbor de « Iuugirauclwcrcoi » ivlttcn mit . B« , d„
warligen Vage ver Norddeutschen Mission ist «in zahlwich«,Besuch ganz besonder » «rimtnichi' Da« Programm de » vierten Bremer philharmoagch,
Konzrrer » am I >en» tag , 2ti November , lautet : > z,
V > sz , : . Hirkeugesan« an der Krippe - au » . Christu«-
sür Orchester. 2 H . Berlioz: . De« Heiland « H»
luit -

, erster und zweiier Teil , sur Sott , Hhor und Otchhn
3 . W 'Borger : . öoii » e„ht»uuu » - sur Chor . Bariwstg,und Orchester Soltsien sind Mirntir Lamp rech,, » ,Vammeu , Paul Netmer « , Iran , «üessnermg
Iran , Cgruirss. Iic Hauplprodc sitCxi Llnw,um 7 '

. lldr sta » .
* kzugrulglrisuttg tüesicr» abend st llhr fuhr aus dw.'Badndos W i I h e l m « h g v c » eine Nangtrrgbieilmi , d«

au » tstleo - a» > sahreuden tstiiterznge «l . i ',' » tu die .flaust
Hierduich « » lglelslen die lrtzien leere» Wagen
tüuierzuge » und d »e Vokomoovr » ebsl zlve, tüuterwogcn da
Na » gieravik >l » » g , daa Hauplglei » von W» del >» «dave » nag

a » de lourde daduklü vorubeigehend gesperrt Der Schlus
bremler de « «üuierzuge « Bremler V au « Oldenburg .
wurde a»l>v . , » «» d leicht verletzt Der Mater,alickadn,
ist „ nlu „ uerhebllch Die Ansglelluug erfolgte in der ilaä»
und wahrend der Morgruftuudr » . 1er . sugverkedr must-
nur u»wese» il>ch grstort

* Aus drn religiöse« Borleag , der deute abend »m ui
Uhr l » der B a p > > ste wkl rche am Ltemweg gstdal 'n,
irlrd , sel an dleser Stesse dlugewlese»

* Da» I Heft der „ Deutschen Heimkunft" , herau -gegede,
vo» Hososchlernirliicr Ireese hterselb» , brmgi Arnlel ndn
da » ? chlasz »»»» kr und da » Clnsauolwuhau » , und eme d,«l
lige Humoreske „der « tue zu veriineieude hochherrichastlut»
Billa , sowie wuuderschoue Bilder vo» I „ » e» - und Aussen-
aichiirklur

* Bel de , kHahl z» m Ka» sma» » «ger«ch< wurde aussi
dcn genannte, , Herr «» drr l Borsitze,>de der hiesige » Orii
gruppe de » Bervande « der deutschen Bersicherungtbeamun
Herr 0- d w i » S 0» u> arz. deichasogi del der Olde » doi
ger Persicheru » » « gesellschasl, geivalili 7 -i
Perhoud >v,,o » ,» . und ^ ezemver Herr einen Bei
von » « lag de « haiiscaiisch niederlachltiaie» Wahlkreise » »
drr . Union - adhaiie»

* <stes « h>0che Mrsseestechereien Au» D r l m e n d » r st n»n,
» » » geichriede» ka « Ovser der Irtzie » im T irrgarte » stanz,
sundene,, Messerstecherei duelte, nach dem deuilgeu Belunde z»
urteile» , kaum iiii , dein vrbe» davonkoinnirn (stestein aden»
wurde adrrnial « ein tödlich Berletzler tn» Krankend««» ein«,
lirsee«. der setue von Mesterstichen h, «rührenden Wunden i>
der Wlesenstrahr rrliallen ha » r Nicht weniger al« »i Perionn
wurdrn wegen dieser Schlägerei iestgestellt Sie sand wiedeni»
i » eineni Bezirke statt, der von der Polizei al« der gesihrstää,
der ganzen Stadt bezeichnet wird

» ,fn > Nrbettre Btldu » g « veeeln wird am Sonnadendaden»
k» Uhr Herr Ba « » ^ au « Hannover einen Borleag kalte » ildn
di , Mi > » chener <st e iv e r b e s ch a » In dieseni gewiss sedi
interessanlen Boeirag » ladet der Borstand seine Mitglieder »m
ihren Daine» , sowie alle ,freunde de « Berein « , auch Nlchtmli
glleder, srenndlichsi ein

* Da » Kiootsch>ksserverdnnd«fk >l Auo Westerstedeinsrd » n » gesrt rieh - ii : Der hiesige Klootschk-sit-rv- reln d-
iasi- , 1ä in seinei ietzlen llü-rsiimmliing niil den No>-
b . reilnnz, , n für da » denmätvsnge grofz» illerkgnd »sest. ?,u<
» nihil ionnden dte einzolnen Au«srI,Usse zssewästlt und iodann
der »festpinn niifgesiklli Sonnndend, de » ll >fa » ,
findet von II io bi» I2 !li » Uhr der Itntpsana der Drst-
gierie » ans dem Balznstuse ftait Hiernach Marsch mü
Musik in d. it Oil, im» An »gabe der Quarrlerzetiei örfolgl
>Dte ,ir » mnilk ilrllen 2 » Man » der ^ eebniaillon «<>» nixü
unier Lriinng de » Lbermusikmeisler » Noilze > Nach» >ikl->B
nm 2 Uh » ikiegtiiti de » Ilii ^ nbiuersen« in drei Abteilung»
aus der grossen Bleib - an de , Bnstnliofttrasse . ttn > -> mn
ftlciltt >elv >rlgnimlnng in , Bulzrichr» iüaslizvse unk » n>
» rvsser Kommer « in fst-nk -n « < nnl . Am Sonntag ft "d

luginnt nm ll« Uhr va» Hiuiplü ^ tsen nus dem «festpllilss
i» Halstrup s llovlien» IIVelde, . Nachmittag » -l U »r vsii
ztelie » ,festess« » tn Busilw Hwtel mit anschliessender Prei»-
inririliing lüleirl . ilig beginnrn dte Bälle in lzduisoi^
O ' nsthos, im Lindrnhus und spälei l» Busch» Hotel.
Itiulitschett (üasihuse sinkt» lliarl, - i« e »Borjlellung . n stall
An » sonnabond nach L,istu >z de » Kommerse » sinke » in
alle » Hvkale» museikalisa ^ Unlerlwltunge » statt . T"
Montag ist fü> da » grosse Irlkiperfe » i » Lln » wegk
l . stlmmt Ci » Svnderzng lvlrd die Prllnehmrr tn da»
lände brlngen.

Ileus ^ urk ^ iiirrsm-
mit MLsrdDerkIirkem I. euckkili's

hhüoh » t « äu » i »tct,nuni «oll >l >
V» rl»oI,n ssi » ükoeoli »o»

NeUllrlied äoo l-odetirot >t »e
fVnlkeom vampon ähtloo »«»»»
» «holt Augokuei.

In 6I,1»ndurg »eblitstoh u »
bol ! « » » »« » . H. v » ö, » u.
S»*> » etss» l»t , g„„ w«r . >k>.
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. z » d« »' U-'«" s r ° nd.. » . fi,un » naftm man u a
M » . ' log, d ' .s « .cdrrerr .chiun, dr.
? i « m» an Dir tfrvoduu « dr » . sin . suftrs vir »urid
r<«a" dm 0rsparung « kasle »on 4 aut 4^ Pro .rn,

s-daef krst.s.m , r .e «u , r , ch, . « , .. a r s, . 1.
M t-midamtchi tn Olbrnbura ivurde «rurbmia,
nimi " « >»«« ' „ d« 4 !« » s 0 r 1» a , , vn « ,,,,»

'
»,„ »

«r> " X " P « " - »»" nuirririchuc,, » strunon ,
wt rtnr dm u^chs,, ' , Sihniig,, , v, »w,,st „ x „ . . . . "7" -

a>»U« , sur § ,i «>s,a «s,i,>, von V1 s r « b a b n w . e n ^ 0
, em - " vc » . Umbau d,4 cdclbaue « drr Ba „»s»rm-

'
r

.' t7t, «. » . .. ..» SMInm . « D„ Inirrpro .,,, »., x
t " l,na. b„ r. v , s , ubaduvan „ , cldrnbur « braniworim
t» m «ti,r fttubstrai I mir f»igt :

norin

Dir durch d,r Pr ^ t, »rrbrritei , Ameilui ^, . daß
«ustubrun, dr» Bab,chot4umvau,4 m Dldrndur « w ^ «e>
unacnau ausarfteltirr Pion « verzo- cn Word, » , st. rn «.
ipnch, nudt dm Wahrheit

stbcnsal , rnkMhr,, , dt, tn dm , Z „ r,u^ , , auf««.
,« ,» >, » «Umuchi , von » dst»«kung» f«bl,rn de»m Bau de«
i»mps.i »a»aB»aud« 4 srvlndm Braründung . wir seiner,r «t
derrii « ainilich »Manni «rarhm , »ft

Im udri <,,n ist der Bau so .»« »» vorarseftrinrn . das»
di » Iiibeiriebnadme d« 4 n,u «n t» mpla, »a»arbaud,4 uud
ein, » r, ' l«P dm Bahnsteiganlagm , in dm »,» vluosuft«
»enanmirnm, Bau «rtr von drrt Iohrm , nach Indemird-
nadm< d», « rrschtrdrdahnbof, » rrf »s « ,n wird , voran « .

das , drr Ion,an « dm Nrdrtten mch, durch nn-
»»rberiutehrnd, tf «wi« » >ss, «rfton wird

l»inr Besprrchun« wird nich » drliedt.
» « „ drm Bou dm » iomanlmarrr f«r Ir »m und

^ „ rri « nd b,schasst «,e sich rinr In Irvrr adfirdallrnr Brr
sammluiiA Dt, Pseitrr für drn Umbau , sowtc dt, ,iuiida.
nirni, für d«n rurn , sind auf d« m Bauplatz iwisch.- ,» drr
Sander und Dillrusirder üdaussm bl « zu riurr Dttdr von
< Mrwrn aufarinauerk Dt , Baustelie zeig, je ^k einen 4
N»ier ftohe» vrdl,uq « l von etwa M, „ rn im Quadrat
Iiraus wird drr Turn , mit dm« Umbau Met »er» sich«

'

7>« ,lausig rul„ drr Bau . damit dt , «an, , Vnlag , an sich
» festigt werde Dir W,it,rsuhruna drr Maurer .,ibe ! t„ ,
alt tm Sommer I1»I4 «rschrdru . so dass am I « lprit , „ i .

',
>«m U>» ^ rdurldta «, Bwmarit « , da » ,^« u,r aus drr
Hart, br, » », » kann >ftt» sr»i sind tm t»an «,n t I iftti » Ms
«nariiom » . ' », wovon x » d . M , brraix -aat » sind H,fvr»
xritid ii » d noch , twa I .- tdo» Mk U « r I,Us >, das, st,
,,osamm,i »,i,bracht ivrrdrn?

» r «, r « u,»ch,ss v, « Druischrn » chuischiftvrrrin« „Prsn-
«ch »in , Iiirdrich " ift am S , « ovrmdrr wodlbrbatirn in
»ardndv . a !>a,fomm,n und wird am '̂7 Nvbrmbcr nach
Dominika »nlirisrartn.

KtHnmei, sur Sem pudMrum.
Mar den Indol » di^ «r Iftadrik ad«rn >m« i d«e Rkdaftr»

d«m Vadilkum «q, «» udm krrae V «ra« NoorMn» t
Xur !1 « ,te », « »gung .'

In drr vir . üü . d .- r , u>achri , ,i,u ' , wm 2» Vtov . d ^b . siulrt sich , «», Iuschrrli von srtirn dc « vrulschr » (.' bau-
»ktlstt rn Polk «du» tr « , dir mich Iridrr zu rtnrr üni,vi >uuua
zwing) zf » drisli daii » : „ W,uu aber posriidc Mit
,' Urdrr dr » zivangriismrn Puud, « nicht rriragrn Ii' vttrtt,
das» Pros . ssnr P .nimgax . u iu rinr » b,»n Vuudr Lu brr»
anstalinisru ,z,i .»r iu Vrriiu , i »,u Vorirag luilt itdrr da»
llirma : „ lao - l,wstvlikum kr » u Prlcnuiui » drr rbau,,tstirtslrnbrli - usw " tamii Intrd brdaupiri , das, Pros,ür»
Vaumgarik » riuru sv )clirn Vortrag iu « tncm I >r* >gvrrr >»
dr » Uvangrlis ^ rn Vundc « «, !>.,sirn bat , »drr dalir » wottir
»drr soll, , kirsr Vr l> a u p i u u ,1 ist b v 11 sl >1 » d , „nnwat,, Hrrr Prof . Vaumaarrmi ist im Iuu , d I,
also vor drm „Iali Draub -

, >»,i >ririi Ivvidr » br , drr di,«
jäliria, » Vuiln .^rirr dr» . stlnlgbrr,, » « Verlt » zu spr,ch ?u,»achdrm in d,u trdir » Iaturn z V tk,r »»fpl,di,irr Dr.
Drdandrr . .rwfprcdiarr .u >>di » ,n >. v »spr» d,g,r ursitrr , Prof.Dr . 2ptlz u . a . als» >tt,d »,r drr kirchlich,, , ötrchirn sr,<, pr »chrn bau, » . Äuch biromal Iiai riu positiver ch„ »

w « tt « «̂ »dd « dl « s « ra » » onn « d « na,
Viildri IrUmrisr urbri«« ,>zu ^ mrn»r Vrmoitun« .

>„ b»« tnr , m,blich , V >»dr 1v « »m Ift» «ri,.

' itomsttn . - 7 Rv » Vr » Kuiilmau » find, ! 2o »i ».
adkndalnnt d Udr ttffrutlichr liViidlrrdrrsamm
tana siaü . i » drr man sich mit drr <̂ rmeiiidriat «>vahl
v»sckafilA,n wird <? irdr Infrrat >

lichrr dir tkritffnunqvrrp « grftatlrn und Pros . Vaumaari,»
iiai da » v » n Anfang an tn tfiu «sichi «rnommrnr ^ Inma
brbandrli : „Via , di, durch Luiftcr ^ ranlasü , tUiaubru « -
ssurttung riu lluglu ^ für di , deutsch.' t>iaiiv » ? - ^ » iiai
sich auch al » unrichtig >i « rau » grsirlit, das,
Prof . Vaumaartrn rttva anderweitig > u
Berlin , inr Nede Ubrr da » Vlpoftokslum zn-
grsaat gel » abi dätie

Vnmi , » tn dem Vlr »ik,' l detsrll , .U « fallt drm Deut-
schrn trvangrltschen Volk»bunde garntcht rin . de » itbangel.
Bund zu kekumpsr» rr , t >t krin »tegenvrrrin ch' g, » den
<Lva» gkltschrn Bund "

, iu s» l , r » mich fmnen . Ivenn in Lldrn
bürg rinr derarli,ie B . ka, » pfung untrrdteibt . >ir>ettn auch
k»rr der Deuksa« Uvnng>' ltsch, V»lk»d,u,d nach mir zu-
ge «anft» iwn Berichten drrelt » »nelirfach ge « , » dr » tfban
«ritschen Bund au «gesptelk ist und »nrd . so kan» ich bi»Iicr
den Vorstand nicht das» , beraiiiwvrilich macheii.

VW » alnr di, ^'agr in , übrigen Deulstchiand beirissl
so must ich doch sesisiktlen, das, zierr Pastor Stukrmann
«l,ich in S. r ' und - ! srinro Mv » ai » b >aiie « „ tk »euz und
urasi ' Vngrisse N, «,n den Uvangriisch, » Bund «erichiei
dai ; »d da « iu d>» spai,,,, , Humiixrn svri ^esrtzi ist , r » i.
zsttst sich meiner »enninl « . '.'lufsallrnd ist sedenfatl » , dass
iotvobl . Iireuzzriiu » ,, "

. , . !>!eich,bui, " u . a , als auch dt,
kaikoltsst , . . i ' trrmania den Deutschen tjvan,selisl1wii Volk««
bund v » i . Busang an al » eine tyegenariindun, , ,» ,», » de»
tl »a » ,,eli>chrn Bund be,inis,l liaben Das» zu» , mindesten
dw üstattt de » Nanwn » „Leuiicher Übangelischcr Volk» ,
bmid " eine unfreundlich , Dandsuug «e », » den sei«
Iadmn d,siedenden üban .stlss.lwn Bund bedeutet , laßt sich
raum bestreite».

V Vsannkuche,
Bor . ib<nd« r de » Hauptamt » « px, Bund «' » Oldenburg.

vtzueste Nscdrlcdtsn uns hrtzte
Vepelcden.
Br » Itamimol « ,.

» » n ft » v I t n , pr l , V V » « « u » «rftmn w« , M»r
w„ vm « ,noOend»nnm t « drr 4i«anunG »»« Der, »« ft» r»»r ll. ,
mrloniri , »atz dir Bulßnrrn »rn Durch » , » « » orrsaa,
t » Nsr »>rn . doft i« d» ch V«>» n»«ift«« r ,>r »rr de , o» m«n,ichrn
» rie«»tch«ss» dtrsrn Brrsu « » »er« » » vrrrtirlir

Drr U« »»nr»d,nnrr »rt »«, Dtch»t»i»tch, Vin .r u«ftn,
«r«rn « dend zu t«« verl- uiri , d« ft «iu « rnftr , « » m » s »us
drr «an^ n » in,, rnlvronni te«

Dir tUrftlchr Ivrft,rmm.
Bolorod, V . -t » « vt « ift der Achiaan drt Vi »n »fti '>

tluchirir rin Dell der iprf . lchrn Iiudpen umrr Hrr, »«»»r
B>»fs«n und Muntlwn tn» « e »,r ^ v « tzMfti, da» auch drr
vdeetommondrnu Dtchao. d Patch« mit srrnrm Hladr sich aus
drr Iiuch« »rfludri Btrtr Dur ^ n . dir i « «Urdir̂ ^ inr >su
fluch « ftndrn l»uut,n ftud nach Vi » n«Mr zurmt«r»r»ri und da
»rn ftch rr «r »r« B . »ftrr wurdrn di »ft> Dur̂ n «rs»n «rn «rn » m
mru tH >»M Lermuudrir murdrn aut von , Pchiachriridr »rsun
drn . D «r trrdtschrn Tru »»rn ft, » rn die Brrs »I«una rum»itch
»ui,»rn,mmen

» ». <>» . >« » , «a » i » ,i » » « , » » , « . o« »»,^ , ,u«« mch, » rn» . « > ,» » ' -»» w. nn« n , «im . » »» di >« o « » » » » i.>» > » u»«> », « » » . » «, «u> »«« «»».» «n . r ». u » » , « ^ » -, » » »» «,, .«,»»» r>. 0H > » . i»»»>< «» , .«>»»» >§

Monat

Mltterung «5eo5achtung,n tn Kkdenbnrg
d» n B . Gchul » . vs ^ pistrr

»!usi„ mp, ' a>u>
>' « «»«>
mehtt-D«I» »t»n«r tz»ch»«

> t . '.'tov . I tlftr nm. ^ 7 . , ^7»N » i . Ro». s v
»» . Mov . n Udr t>m . s- 4.» ! 77i,l» M . -lioo .

^ ^

Blühendes Aussehen.
W»> lein» W .drr «l» ild«läd ^Irii erdiUr» und ^IIU>.»»M« u . iedrn d» drn Null , brr N'd«, ch. oil» drdrri,« , .« »^
iiou. Man Ird« i»d du v . i. kn Bastchrn drr Iirlvn ftu,»n,

du ft« in «rftrr Mnu dr« laumrr et,U i »ri«»ir »u,
chrdrauch « v» n G«»it« G» u>ft»n in,dann » Ruch
i»achU »«n wird L. o»t »snmido» ru rinr« diftd'nbm.

d' imid,. . « u»«cdrn omdclirn

Emulsion

Vvi »» » ot >si » Stv invln«

! ! Liesla ! !

Zumstra mit 5t. kelix unä Havanna
iBtokr dt«

ktecerzalre . Sü5 t . klll3.—
vr . klx . SV5t . NK . 2 .50
Uanri . w 5t. kllt . t.

i L Xr . 2 Xr. -t X, . !i Ntanrllloz . 20 5 t . Nll . I.
vtamante . . 25 5t ktll l .25
klorl> . 20 5t . NK . 1 .20tt

t'vrm : Itloia
I Ltt ^

»oiilaolt I voll u . gro » «
^

nolilnuit
^ olep r̂ut

. » l»tz »», ,» I »nH.tchli«Vtch ^« vitkauN . »u>a, m»
l»>« »4«d tSelot-di od»t Viusi. „UDsch- - -

B«s«,»>lGchu »«a >t« s^tsch«t «»I b»« D>»Gl»1t S » t wu «. » . « . b.
Btstandle .i« ! RXî lzi»aiaV»d«d«

tdw" Pgluich » itztz>,t,i

»»«« iLifOl G«uIß»M x>tt ^i« t..

LigarLUos
1»

° - M krieärick Krüger,
lirils. IN.

Lurssnse vsmm2. OLÄsiLdurg t . Oi >. ^sekl Ni-. 7.
SV »lLv , öfsilvrleLSLS19. ^- ^ L^ isoLisiralRiA: ttvinr. ?ispsn 8joksnn ».

Rastede.eiltLchweine
Verkauf.

, dl » ,,d,,a . H»nd«i«teul«» wd«ch»»„ m » MM» tossrnNN

n«ch« . » X « tz».
sdi ««mm » » afttzous» " vidom
st »», , "iruft. 7 , "»» i . vlldniiichB»> 8« tungdirist «wta «»" »

bis H

gMt «.

Schweine
d » i>„ « « ss»>.

S»r»ltr luiliil.
itouslirbtzodrr iad»l «u»

k. v. L»pe> 8. Alikt»
Zu »rrk f«ft n . Dwtfdmili « ,-

d«u « fiil tl stst" stliujrr k.
frei wohn Nachtut ' , ssilialr
itvertzrn ttaudtAroh » .

Soantag . E4. Stotzbr»,
nach «». I» Uh « M) Miuuiru,

ivird d>, Misswnariu strl . Buch-
tz»>> »i» «»

Vortrag
baliru tidrr

»Mtlstonserlebnisse auf
tudtschrn Dörfern -.

TrrstiNUitl Ist lr«t . «« » l « b « i
tirzlich « i»

» M Aiicho« « ,.
idtirarnd«, . «tiftnder zu örr?7

Viadortirrftraftr >1» , odr»
zu »rrkaulr» l » ««-HUMe» UsttRstl müiiwi« » ' Putt «.

« »„ mW »«, lautUm »« »l.

ZMlschiesi - Vkreiii
Weit
» WO , den St.

Ball
bin , Sonuiaft , den St . d Btil . :

I>» P »e«i»»lotat«
— » Hos v » u DI»„ bu» >' . —

Mu.a »» 7 », Nh,.
Dt «r,u iad,i t, «n„ buchft r,„

Bad M « mti » r.

Pu »u» » lkutz»w,s «d
ift »>»»»» a » d«« w . >lni, « n,b „ „ j,
iü« Inv « >>i »»w « ri zu v« « l . >» i„.
» aha .r I» aiich titp»" .«, . starb«,
run » itvuv ^ . P «ib >«» si . »,4 . >" ,,
Ott . u. ft. 4« .' l » n .. rkzi,. st. « oU.
Homdurg lft, tvi «niar >,str . tt.

^ut >Vm»ck!

W . .

'
.

' '
S

Morgen, Sonnabend:

, nonre « ! . r
kn 1f« s fee ! ! - änton b>s>n.

vM-,V,V .>nVBVnV^,V .'
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«Mkü- M
^ ürtieii'Lliele!

in I» prima Borleder
und Cheverelte

mil u ohne Lackkapp».
Preise:

Größe 17— 2S nur l,3b
Große 19—22 „ur 2,-23

» i. Ab,.
Größe 83—24 nur 2,30
Größe 25 — 28 „ur 3,—
Größe 27 — 38 nur 3,»8
Größe 31 — 35. nur 4,48

senu -at-r

tr -aun

^ 7- r/71//

moe/ennL/e
"

F/r
'
e/e/

«/e - » 2 ^ e///

Preise sir
Herren » »-
r««e»

Sooori » I» 7 .38
govori » Lute» f V.3V
bovoei » l.» »» » 11ch8
g»»,ei » Ilit» 1S .3N

Preise für
Herren nnk

? >« » :
lovori » 1»

> »»»ri » k»«r»

»„ oriv l.»»», 11 .38

»»vor », » Me 1B.38
Droste38—48 » ur 8,23 DMWWWWWWWW ^ SßM

lilliükl ?IIM »klmMlI

in gutem weichen Leder

Größe >9—24 nur 2,—
Größe 23 —28 nur 2,38
Größe 27—S8 nur S,—
Größe 31 —33 nur 3,38
Größe 38 — 48 »ur 3,38

ME!

in la prima Box und S deverette,'
mit und ohne Lackkapp «,

Größe 48 47, „ der Paar

ik mir 2
Nor so lange »er Soorot reich «!

Lele ^ evkeitsNsuk !
_ _

! Ca . 288 Paar echt Nalbledrr-Tameu- und ch) 10 . j

limilii lik Ickr st»!

!M ! -8«: !rs !r!<igef « . Selüiiimzeirei'ei.

WM !. ük.

in extra gutem Borlederu . Cheverrti «,
mil und ohne Lackkappe,

Größe 38 - 42, jede» Paar

T nur ? !
Rar i» laag« »er » arra» reicht!

«Mn «er vsnirede» kkeliMiiW.

Preisliste gratis und franko au Jedermann ! » * * Bcrfaud auch nach auswärts bereitwilligst!

WM- Achte « Tie bitte genau auf Airma von Häfen u . Sir . SS Achternstr . SS . "WS

«HU6U87
o ^ llkkillUllK I KN08S« .

: MkkxX -IilODLX :

Lsoxsstr . 27 , I^täeu links.

/lur Schmückung der Oräbc
ompkeble ick rum

Totenfeste
I/NLUlHiUv ^ ^ ^ unnter Oüt»

8p^ / . U»»Hr»ore
mit roten Leeren so^ e alle
Xrten ^Vst6Krsure.

2ur jetzigen kklanr^ eir
empked!«

lldstväumeLAm
srbulsrtiliol . — Selbige
rverdeu von reinem Sand¬
boden bezogen ui „ i garan
liere daker tür sickere-
-4nrvackseii.

Lin jeden klitttvocb auf dem
ttdenburgev Nsrbtplatr mit

einer reicklisltigen ^ usvabl
inrvesend.

Lesteilungen durchLostkarte
« erden umgebend olineLreis-
aukscklag erledigt.

6 . Scdwarting.
Kunst und Ilandelsgartnerei,

Oslsrndiri 's,
Cloppenb . rgerstr . 88a. gegen¬

über der X'ircke.
Ein im Mittelrunkt der Stadl

Brate . Linden-:r. , bei.

2 stöck . Haus
, -ii vicbcngcbäuden ist unier
>i» . Beding, zu velkausen.

i!. cg« i, der >chr günstigen La¬
xe in der Nähe des Hafens,
dasselbe für Kontor, kleines Ge-
>chäit so .vie auch für Prival-
woi - iiungen jehr aeeianc».

« ,al >». H Hsschdo « .
amt .̂ Linkt.

I« sodtvers ÜLSSII , A
abxestr .,

M I>. 8toK. Z. 7S—4
8e ^vspioUts llLssll
L uu 4— 4,50 L
D zesp . 8 »söllrüoilvo D
D 8ssp . SrsolllLllks M
Slb S »»«0-llL80lltüvlSvtl
Zx 20118

lrt«8ba llsbriivllsu
LiL krisoks ksdUslllöll ^
T jullgo pasraviillLdii « D
T VLiiso Z
^ KLiissrampks ^
Z8 lunzv Lllteo , Zi(
dmlIratkertiAruaolieoKritli.-.^

T rriS8bs LllLvas T
D illLlossoi . llLVlLr T
M S «riv88SLlLl «

Dü» ! Hclmiiill. D
8k

8ts .ustr . 17.
Ivlvpboii 512.

,Gxö>S >.^ ,

M Marllttaschrn
i - . dauert,oit und,
»ü sehr preiswert l
ö 'ü empfiehlt

> 7i« I . Prrjuhn.
luiAlHki>i»engeiNflr
M >1 :>! abamnarken.

Brr

II
in -)ker«liurs

feiert an , Soaatag , 24. Roabr,
n der „Har « , »ir " sein

15. ätistunssskst
nnt Naazrrt und B » >-

Linfang ' 8 >!hr abend ».
<r« ladet irdl. dazu r«

Ler B»rA»»r

^Ua lAHlSLÄSHäS !
^WW

L 8 II II o rverclsn sckmerrlos unter laui -juniiL^ l'
üarsntie naturgetreu von L kBit , an eingesegt.
Oold- , Lilber- , I ' Iatin- , Kupker- . ? orre » sn - u . 2sincnt-

plomben etc . von 1 . SO INIc. an. Last sekinerilvrei Tlann-
rieken mittelst lokaler .3nä» tkesie . Xerventötcn , / akn-
reinjgen etc . billigst . ,3uck anferligung von ttüoeU . Lstmsii
»b »e Gaumenplatte in feinster 8urfübrung > Ooldkronen,

Krücken - und Stiktrakneo etc . Ikeparaturen sofort,
dipreellniiiiitleu t8z - t . 8 1 , 2 7 4 br , » oek « ooiltat -s.

L. l ^oeveiiLteiii , rsknsteiien.
Oillendurg i. Kr., ksiinkofstr . I5 ^ Lingsng stosenstr.
XL . für 4usn ärljge Snlerligung künsilielierösdne ln kurresler öeit»

rm MIMMW
macke ick auk meine reickkslrige

iukmerksani . Lesuck zederreit okne
ILaukrrr ang rvillki inm , n . biekerung
einkacker scklickter tirabkranrs bis ru
den kostbarsten Lalmenarrsnxements.

aL . HiSÄSI »
,

Aussteifung mocisfn lösuei -spsntivn
I. » ngostr 68.

Vraurlußs:
^ locierne , tugen !o8e Kuxelrm ^e . — -

XVeiren u. Cluster fertig am ^.sAer.

Voriodllllß8Sv8vkvvkv
KeNon — .XrmbLnlier — Lroricken — I7kren
in bester ^ udikiikrunxu, grosser XusvLbl.

0 tto varsovitvll , L".7/ .
'LL 1

l . » Ng « »tr . 70 , k «̂ i-ii,prsvli8i > 2LV.

» rsv « i
bill. zu verkaufen, zurutkgcscvtc
gute Lachen, als : 1 maß. Losa,
> groß. mah. Spiegel, l maß.
Lalomisch, 1 Bettsteilc mit
Ltahldrahtmatratir u . siisten.

.« . 4t . , Plüschs- sa 45 . » . l
Lchcnkschrank , paff f. Restaura¬
tion . ca. 78 81 Lprosscnftuhle,
braun , 2 rinzrlnc rotr Plüsch
scffcl , 1 brffrrcr Losatisch , 1
großer Tpiegrl mit Ltufr

Meiner « Möbelfabrik,
B)ilbrl »istraßc 5.

Sonntag . 24 ?>ov . naöir
2 ' , Ubr : . Pie Raubcr - : abeitli
L '-. Ubr : . Prr llnbrcigen'

Lrnst Soxor,
Bordeaux -Import,

Rhein - ii. Moselweine.
vandarbeitsunirrrlcht rricilt

Aobanna Mrnrr,
Hciligcngcistwall 2.

sßeinr Wäsche , Hausßaltw. u.
Gardinen werden gewaschen

ssran Gerdeä,
Klävcmannstis , T . M,.

H . L . S1 bitte abhalen.

?brevo 1o^i»
und wiffenschaftl Handleseri » .

^rau Rblrichs,
Ziegelhofstrnße 37 . Port , recht«.

Bin täglich 4« sprechen,
an « Lnnntag«

Karzer Sarten -EMu,
nur ssinste L.ualuat,

«mpnehlt

Langeßr 1«. « chtnwttr.
Jernrui888.

llnlpt 't'ichl Handarbeitert
^ » irrrillsl s,p >,,r

geprüfte QandarbenSlehrerin,
Langesiraß « 71III.

Jg . Tanie, Sprache im Nu«,
land erlernt , «»teilt sraarösische»
Unterricht „ nd Rachbilseitundrn
Honorarmäßig. Onerien unter
S . 21 an die Exped . d. Bl.

2 j . Leute wünschen abend«
zwischen 7 u . 9 Ubr Tonzuntrr-
richt Offerten umcr R . M . 410
poslkagentd Oldenburg

kttßhnillzl. Wut»
Freitag, 22 . Rov.

<34 . Vorstcll . iin Abonnement »:
„Wallenfteins Tod ".

Trauerspiel i . 5 Akt . v Schiller.
(Schülerkarten . » Anfang 7 Uhr.

Sonnabend, 23. Rov.
(Außer Ab ., Zchülervorsiellung
für die Oldenburger Schulen.
fZrcipläyc dabc » keine Gültig¬
keit». Ausführung der

Original Oberammergimer
Posftonäspielr.

Dargeireüi in ca . >00 farbigen,
elektr . Koloffalgemälden . Ver¬
bind Ter « v . ,̂ r . Geh . Hosrot
Tonv von Schumacher , Swtr-
garl Gesprochen v . Hrn . Hof-

sdütuspieler Carl Weiß.
Anfang 4 Ubr.

Sonntag , 24 . Rov.
»Au«er Ab. zu ermäßig,. Brei-
frn . Hreipläße baden keine
Gültigkeit » 2 Vorstellungen,
nachm 4 Ubr u . abend« 7 Uhr.
Aufführungender

Original-Oder» inniergiuier
Pasfionsspiclr.

LkemkLM -rpiter
Sonnabend, 23. Rov. abend»

8 Uyr : . zidrlio -.

ük« k SkllSIÜlM »!«
Sonnabend , 23 Rov., aberk

8 > , Ubr : . Bclindc- .
Lonntog , 24 . Rov. , Iiachi

2 ' ö Ubr : „Ter Baumwil
könig - : abend» 8 Uhr : .Veit
aller Herr- ,

Montag , 25. Rov., abcilti
8 > , Ubr : „ Mein alter - en'

Ticnsrag , Ai . Rov., adniK
8 ' ^ Ubr : . Belindc- .

Mitlwvck . 27 . Rov . adert«
8 > , Ubr : „ Mein alter Herr'

Tonncrstag . 28. Rov.. ab»>
8 >^ Uhr : „Hinter Mauern'

,Freitag , 29 . Rov . . adcrdi
8 >^ Ubr ^ . Belinde'

Sonnabend . 30 . Rov., »dt«.
8 > , Ubr : „ Plein alter Heu'.

Danksagungen.
fyür die vielen Bewciic r»t

berzlicke Teilnahme beim - i»
scheiden unserer lieben klcira
Tochter sagen wir allen «>
diesem Wege unfern

tiefsefütiltkn AM.
Familie Lüsen»

feür die un « zu unserer Zw
brrdockzeit in so reichem
dargcbrachren Gralulattonnir
Geschenke sogen wir allen M'
wandten, freunden und ^
kannten unfern

herzlichsten Tank
Georg Häpken und Zr-u.

Radorß . den 21 . Rov M-

flfür die vielen Geschenkt r
Glückwünsche anläßlich ume«i
Silberhochzeit sagen wir
Verwandten, Freunden » . er¬
kannten unseren

herzlichen M-
Lanimm b. HuntloitN

H. Stolle u . Ft-w.
Für die vielen Bewenc^

licher Teilnabme beim r?
scheiden »wsere« lieben « »tim
Gusta » sagen wir all'" "
seinen kleinen Sarg »o <»
« it Idränzen schmückeil, u«»c

innigsten Dan.
Osternburg , Tloppb ^ bl«

S» b. « -OM* «-



rr i?^ ^ ,

1 . Beilage
zu 321 der „Nachrichten für Stadt und Land- von Freitag » 22. November 1SI.

llnp«I»lsch «r Lagerbrrichi.
straf ^rvprli » uiid dir englische Zrppcünfurch , L o »

' I Nov , Die Angelegenbeit des gedkimnisvollkn
--ppelin Lusischiiies beickäsrigi na» wir vor vir englische

P -clic ' ' ailn Mail " vcrosscnilich, beule folgendes Tele >
^ mm, vH >br vom Grasen Zeppelin aus Fr >cdrlchebase>'. ^

iil - l
z r i c d r icd o k a f e n . Mmwockrabend. i n e s

mrinr » Lust schisse bai sich der englischen j
qus > c i n dcr Nackt zum I 1 Oktober nickt ge
» t, vcr , Gras Zcppclin -

^ am ' i dursic iibcr vcn mvstcrioien Li' ftschissbesuch an
rr - iniiiia rn Kunc lncr ciidlick Rübe cinircic»

zniikbvmben gegen Freidenker , Der brkannic srci
ikliaiosc Prediger T ick, > r n Breslau iclcaraptnrri dem
jicil Tgvi,- am Mittwoch : ,7« Königsburic wurde

äesicrn eine von , »<» , Personen bcsuckie Freidenker.
rsa m in l » ii a v o n den » lerikalcn flcsröri mW

r>ann polizeilich ansflelöst, Die Ruhestörer ivarse»
r, , nkvoinbc» und sckuiieicu Salzsäure aus dcn Bo
tcn . Ei» Brand wurde alucklick flclöscm , otnic daß cinc
Panik ciin'iand

st,n inirrnalionalc » Konsulnranii Buenos AircS.
->> Nov , Zn einer Versammliing der »loninln wurde der
Vorschlag Odiles anflkiiommen. in Argeniinien den erfreu
Perm » mu einem i n l e r n a > i o n a l e n Konsular-
bureau zu niache » , Dem Borsetilaflc Naben dis , etzt die
Konsuln Dcuischlands, Frankreichs , Italiens , Ekilcs und
Polwios zugesnmmi,

stin überseeisches Telepbon , München. 21 , -Rov.
Prosrnor Di , Ecrcdvlani, bekannt durch die Eriin-
dunq des Tasche nielephons, iriii mir einer inier-
rHanicn neuen Erfindung an die Lefsenilichkeir . einem
7elevbou iür den überseeischen Verkehr, Prv-
iesser Eereborani bat gestern in einem Vortrag über d e
neue Erfindung mitgeteilt , das; er bereits Patente in
allen - realen angemeldet und da» sich eine ttleselischrsl
zur Verwertung des » euen Telephons gebildet liabe.

Die lüesongenenmeuierei in Rochrsori Paris, 2l,
?!sv lieber den bcrriis flemcldci: » schweren Erics ; in
der - irasansial, in Roche,ori , in der Zivil uno Militär
sielanqenc sowie Matrosen der Kriegsmarine zusammen
imiergedrachi sind , werden noch solflcnde Eiirzelbeitcn bc
kann! : Als der Oberaus scher Archinaro den Ge
iingcnc » ibre Abendmablzci : brinflcn wollte , wurde er
von niedreren Sträflingen . die ibm sciiicu Revolver ent
rillen, überfalle» , zu Boden geschlagen und durch Durch
schneiden der Kehle gelötet Das gleich ' - chactsal
widm'udr seiner Fra » , die ibrem inanen zu Hilic eilen
wollte. Au » ein zufällig vorvcifledcndcr Leutnant der
Aolonialinsamcrie , der , dnrch dcn Lärm auimerlsam ge
worden, in das (Gefängnis cindrang , wurde überwältigt und
kurch Messerstiche schwer verletz », Darauf
maflakricrien die Bandlken einen Mairosen , der sich als
tkr Rügciangcncr an der Revolte nicht beteiligen wollte.
Endlich wurde die Gcsängniswachc alarmiert , aber es mußte

eine Belagerung der Empörer slaiisindcn , bis cs gelang,ibrcr Herr ; n weiden Die große Haupnur d ^ s Gesangnisses wurde erbrochen, und der Sickerbeil balber gab der
.scn ralpolizeikoninliiiar , der si .N in der elften Reibe der
Slürmcnoen befand , ein paar Revolver,chuiic in einen dunk
len Korridor lüncin ab , , n dem die Menu rer vermutet wur
dcn , - päler fand man dann zwei Leichen »> diesem
Korridor am Bodeit liegen Die Verbrecher ergaben sich
erst nach verzweifelter Gegenwehr: sic wur
den gcfessel , und , n die Belle» gebracht , Zm ganzen batdie Rcooile fünf Dole uno drei Verwundete gefordert . Eine
militäreerichMene Untersuchung ist cinaelci ' e ».Eine schwere Flutwelle auf Zamoikn . Eine große Flut¬welle bai die - tadle - av .inaa, La Mar uitd Lucca
auf Jamaika ze l stört, Daiuvfei , ei ? lwnKingston kom
me » , berichten , daß 4L Perm » . « iniolge de » Lrkans in
der Mo me ge Bai tlmgekommen sind , Di ? lelcgrapaisch?
Verbiiidnng jsr „ och gestört . Der i -ionverneur von Ba
maika lies; ein ? ,, - pezialzug mit llili Bellen und Lebens-
mineln al ' gel ; ? i ; , Ter - lurin begann am Rovember,
nalim eine melirere Tage tvachscnde ißewglt an und r-
icichle eine Maiimalstärke von llü » Meileii in der - runde.
Dem Daninier , , - igismund " der Hamburg -Ameiika -Linie
sind di Relningsboore weggeriüen word ' a

fünfzig Personen ettriinken , Frankfurt a , M, , Ll.
Novrmber , Die , , ^ ra » kfnricr Ballung " meldet aus üal-
kurral Ein Book, da -? gestern abend uiigefälzr sünszig
Pas >agicrr , darunter sieb? , , Eurobäer , von der - ibpoie
Landungsbrülfe zu einem Dampfer bringen sollte , schlug
infolge Ilelwiladung um , - amtliche Bniasien ertranken.
Wegen de , starken - rrömung konnte noch keine Reiche
geborgen werden

Sedittbauleednisede «rsellledatt.
Ebarloitenburg , 2l , November,

linier dem Ebrenvorsiy des (?! r o ß b c r z o g s Fried
richAugustvon lDldcnvurg trat bcuic vornrinag in
der Aula der Technischen Hochschule zu Ebarloncnvurg die
- chissbautcchnischcGesellschaft zu ibrcr 14 , ordentlichen Haup'
Versammlung zusammen , linier den Anwesenden befanden
ßch üoninl Acheli -s vom Norddeutschen Llovd in Bremen,
Reeder Amsimk - Hamburgs , Wersibcsißer Blobm t Hamburgi,
ferner als Vertreter des Rcichsmarineamis Erzellcnz Roll
n . ann und Erzellenz v , Müller,

Der Ebrcnvorsipcndc , Großhcrzog Friedrich August von
Oldenburg , crössncle mit kurzen Bcgrüßungswoncn die Vcr
sammlung und dankte für die ibm seitens der böcsellschasr zu
seine» , 6N , lßcbiiristagc überreichte Glückwunsch.
adrcsse und schlug vor , an dcn »lasser, dessen Er¬
scheine » eigentlich in Aussicht stand, folgendes Telegramm
zu richte » :

„Eurer »batscrlichcu uuv igomglichcil 'Majeslät bcebrcn
sich die zu ibrcr Hauptversammlung in Berlin zusammen
getretenen Mitglieder der - chissbautechnischenGesellschaft
tbrc allcrunlcrlänigslc Huldigung mir der Bitte zu Füßm
zu legen . Euere Majestät möchten allcrgnädigst auch ferner
bin die Ziele der Gcscilschajr so machtvoll fördern , wre

rry. nuLsteliung «les
Xunltvri'einr im Hugusteum.

i.
Echt man in eine Gemäldeausstellung , so muß mau

aus vier Arien von Äunstwcrkcn gefaßt sein : Einig ? wenige,
tue uns erbeben und uns bereichern : viele , die uns weder
na» der einen noch nach der andere » - eile beeinflussen,
die gleichgültigen: eine Reibe von Arbeiten , b : nen das
Zeichcn des Talents eingeprägl in und die uns inrer-
risieren und uns auch etwas geben , ob » : uns gerade voll
ju befriedigen: und endlich manche , die uns ibrer Un-
iiilänglichkeir wegen ärgern , Zeder Besucher wird die
Grenzlinien dieser Gruppen verschiede» ziebcn, je nach
seinem Geschmack , seinen Ansprüchen und seinem Verständ¬
nis , und es gewäbrl dem aufiiicrksaineir Beobachter des
Publikums kein größeres Vergnügen , als fcsrzusrellcn, wo
bie Trennungsstriche bei diesem und bei jenem Buseren,
um dann nach dem Urteil die Rückschlüsse auf die Fädig¬
keit des Einzelnen zu machen , ftch über Wert und Un-
Nwrr von Bildern klar zu werden . Wer genauer bin-
lwrcht, kommt immer wieder zu der Uebcrzeugunz , daßE, wie manche unmusikalische Leute , auch Farben - oder
lüincnbliiide gibt , nicht nur in dem - innc . daß sie Rot
und Violett, Grün und Blau verwechseln, sondern weiter
Nbend , daß ilznen da « tilefükl für die Harmonie der
narben und für den Reiz der Linie völlig abgebl . Aber
gerade diese von der Natur Benachteiligten kennen ibre
iüicke meistens nicht : leider sind sie oft die lauteste » Ur-
kkiler , als ob sic unbewußt dns Feizlcnd:
furch desto bestimmtere Worte ersetzen oder verdecken
wixdic» . Von ihnen wäre gar nicht zu reden , wenn nicht
onmals gerade sic das - ckicksal eines Bildes cder einer
Ausstellung besiegelte» , Zni übrigen stehen die meisten
Aurslellungsbesucherden Bildern zaghaft gegenüber ; ihnen
fließen die Grenzen der oben bezeichnet,?« Kategorien , der
ülemälde und der Werke der bildende » Künste überhaupt,
uvd sie tasten nur vorsickttig darin umher . Es gibt wenige,
aie einen sicheren 'Blick für die Art eines Bildes haben , uno
voch weniger besitzen den Mut , sich über das ihnen gut
Meinende zu freuen . Es mag deshalb gerade der bilden« n Kunst gegenüber der Versuch am ersten berechtigt sein,
das Urteil der Menge zu lenken. Der Kuirstschriftsteller
kann daher nicht unentbehrlich sein , und wenn man neuer¬
dings gewöhnt war , über seine Tätigkeit absprechend zu
urteilen , so möge man doch nicht vergessen, daß er manchem
de» erst den rechten Genuß erschließt und im hohen Grade
geschniackvildcnd aus die Masse der Leser wirkt . Wenn sie
auch nur aurcgcn , sich über einige Grundsätze der Kunst
klar zu werden , bleibt das schon verdienstvoll , Oder auch
wenn cs ihnen gelingt , eine untere Grenze frftzusetzen, unter
dalb der die malerischen oder bildbanerischen - chöpftingcnnun Arbeiten bleibe» und nick« ins Gebiet der Kunst bin"» reiche». ; denn Allgemcingilligkcit sann der Lay , „ Lchön

ist , was gefällt, - niemals haben . Das würde die - cküld
> crbcbung der völligen Willkür in Lachen des guten Ge

scviiiackcs bedeuten - - Won die Bekämpfung der Flüchtigkeit
und Oberflächlichkeit des Publikums in der Beschäftigung
mit dcn Bildern muß ibnen als Verdienst augerechnel wer
den. Obuc sie stände die bildende Kunst noch hinter der
musikalischen und der Dichtkunst im Winkel, Der Kunst
verein darf es sich als Verdienst anrechnen , daß er bekannte
und berübmic Kiinilgclcvtte bicrbcrzog und innen einen
üder ihre - chrificn binausgcbcndcn Einfluß auf das Tldcn-
burgcr Kiinstpublikiim dadurch cinräulmc , daß sie ibre An
schauungcn über Kunst und Künstler hier Vorträgen tonnten.
Wir sind gewiß , daß diese Anregungen manchen Boden
ausnabmesäbig und irnchiöar gestaltet haben.

Die Herbstausstellung des Kunswercins embält Bilder aller
der oben abgcgrcnzicn Gruppen , leider auch solche, die in die
lcyic gehören Ter Leser möge nicht befürchten , daß ' bin vier
alle Kaiatogilummern. in vic vier Fächer cingcschachtcll , vor-
gczcigl werden Lclbcr soll er zum Urteilen gezwungen wer¬
den , durch allgemeine Bemerkungen de» Anstoß dazu empfangen.
Nur kein unbegründetes Nachbctcn irgend einer Behauptung,
nur kc>n bloßes Hinncbmcn von Vorurteilen ! - clbcr - tcllung
ncbnicn und das Gcsübl von dcn üunsiwcrkcn mir der übrigen
geistigen Verfassung in Einklang bringen, da » allein kan» wci-
rerbringcn und innerlicher Wachstum veranlassen, nicht da» laue
und flaue Geschwätz über die Dinge. -

Ausgeprägte Eigenart tritt uns in dem Nachlaßtverkc des
verstorbenen Pros , Palmi «! aus München entgegen - cltcn
sicht man 25 große Bilder eine « Künstlers, die so auf denselben
Ton gestimmt sind , wie diese . Eine Persönlichkeit, die man
ohne weiteres an ihrem Lltl erkennt , muß sich hcrausbcben aus
der Maste, Palmiö liebte die nüchterne Wirklichkeit nickt . Er
sab die Tinge mit jenem seinen bunten Tust umgebe » , der uns
aus allen seinen Bildern ins Auge sälli , Ei» leiser Zauber
umwcbie für ihn die Welt, und jene Licktstimmungcn, wo sich
dieser dem Auge von selber darbictct, wie bei Abcndbcleuck-
tung , im Mond- und Zrernenlickt, im Nebel oder im - cknce,
bcvorzugic er vor ollem Hier seien genannt seiner Darstel¬
lungen vom Münchener Marienvlatz, wo er das Rat¬
haus im Schein der elektrischen Lampen, der
mit dem Rachtdunkel kämpft . seltsam unwirklich
und beinahe phantastisch zur Geltung bringt , während aus
der riesen, blauen Finsternis die Frauentürme schemen¬
haft aufragcn , Tie bellen Winternächle haben es ihm an¬
getan , Ta entfallet sich ihm der ganze Reichtum anLicht-
cfsctlen , die blauen und violetten Lichter, die weichen, in¬
einander flutenden Farbentöne , Und den - chnee
liebt er . Wie hat er ihn studiert ! Köstliche
Wirkungen ringt er dem verschmcitcn Gebirge ab ! Man
lasse die bunte Leinwand , die manchmal tupsenweise bemalt
ist , nur lange genug auf das Auge wirken, dann entwickeln
sich Wunder der Farbe daraus . Auch wo es sonnenhellen
Tag darzustellcii gilt , wendet Palmiö diese zarte Technik
an und seine lichten Farben . Als wenn sic bemüht

bisher , gez . Friedrich August, Großbcrzog von Lide»
burg-

Dcr vom Geschäftsführer Tr , Hocbsteticr >Berlin > vor
gelegte Geickaitsberich, konstatiert, daß die - cknisbauicckiilifche
Gesellschaft auch im vergangenen Bahre ibre Ausworisbe
wegung fortgesetzt Hai , Die Miiglicdcrzabl s„ cg aus lntö,
das Vermöge » der Gesellschaft aus ,jüi »»s»ü

A » crucr - teil ? sprach Dr , i » g , T i e sc l iMünchen,
iilür „Die Entstehung des Dieselmotors " , —
Bm Anschluß an diesen Vorlrag behandelte Dr pkil Aus«
Häuser fHamburgi „ D le ' Treibmittel oe -.- Tic
iel motvrs, mir beivnecler Beriicksiei liganz de » - ce
ichiitabil " . Der Redner ging einleitend dabei aus daß
gegenwärtig die meisten Dieselmotoren mit einem Ouali-
lätsbrennstvis , dem Gasöl , betrieben werden . Die Ver¬
windung de » teure » Gasöls kann jedoch nicht als die end-
, üllige Lösung der Brcnmivsssrage betrachtet werden . Viel
l r . utiiiif,»voller wäre vielmehr die Verw : nvbark ?i : von
; wei Treibmillrin , die in givßen Mengen » nd zu billt-
sii , Preisen zur Versag » ,ig sieben . Es Und dies da : robe
Erdöl und das Teer ö l , Zm Prinzip ist das Problem,
anch cicie beide» Brennstöfse zu verwenden , ss-wiß heute
ichon g . löst . Es gibt schon icbr viele Motore , dle mit
Tccröl betriebe » werden , oder mi , Rohöl : ja,in vereinzelten Fällen sind sogar vielversprechende An¬
fänge mit rohem Teer gemocht worden . Was jedoch der
allgemeinen Einführung von Rohöl und Teeröl beute noch
bindernd im Wege stellt , das sind bei ihnen gewiss? Eigen¬
schaften. die im Betriebe zu Schwierigkeiten und Unsicher¬
heiten führen . Das ist auch der Grund , warum die See¬
schiffahrt , soweit diele bereit » zum Dieiel -Motorbetrieb
übergegangen ist , den billigen Treibmitteln gegenübercinc noch abwarrende Stellung einnimmr.

Weiter sprach Professor Tr , ing , Gümbel ' Chor,
lotcnburtgf über „DasProblcm des Lberflächen-
widrrskandcs beliebiger Flüssigkeiten"Der Vortrag bot lediglich fachwissenschafrlick'es Znkerelie.

Das letzte Tkema des heutigen Tages betrat die Eigen-
spannungcn , Reckspnnnunqcn und die dadurch bedingen
Krankheitserscheinungen in » onstruklionsteilc » , Referent
hierüber war Direktor Professor Heyn iGr, -LicbteBeloc '.
Die Beraluiigcii werden sortgesctzl.

Im firnrnglsnr iler Oberengsittn.
Bortrag im Naturwiffenschaftlichc» Verein

Zn die Wundcrwclt des oberen Engadin ftibne gestern
abend Hanptmann Härtel aus Leipzig die Mitglieder
und Gäste des N a r u r iv i s s c n s ch n s l l i ck c n Vcr.
eins. Das Interesse an dcn Schönheiten der alpinen
Berglandcr balle ein überaus zahlreiches Publikum nach
dem - aale der „ Union - gezogen. Wie der starke Beifall
bewies , waren die Besucher hoch befriedigt von der irischen
und lebendigen Darstcllungslunst des Vortragenden , waren
sic ein zückt und begeistert von dem reichen, künstlerisch -schönen
Bildermarerial.

Davos , Sr , Moritz und Pontresina waren die Haupt¬
punkte der Reise , die die Zuhörer unter Führung des Herrn

wären , dem Heimgegangenen » och einen unvergänglichen
Schimmer uni seinen Namen zu weben!

W von Busch,

SrotzberrogNches ^bester.
Urtel Acofta,

Es ist lange her , daß die Widderbörner hier zur Ver¬
fluchung Urtel Acostas , des jüdischen Apostara . erklangen:
zum letzten Male geschah cs am 1 , Februar 1907 , Damals
baiic ich in einem langen Ltrcüarrikcl die ungerechten alten
und neuen Urteile über das Stück widerlegt und aögewcbn;
auch wies ich nach , daß Uricl nicht nur ein Denker war,
sondern auch ein böcky't leidenschaftlicher Mensch, und vor
allem, das: er innerlich ein Zudc blieb . Damals spielic
Herr Weiß „och den Helden , heilte batte er dcn Arzt de
Silva übernommen , Dcn Uricl stellte als Gast Bür de»
»ns verlassenden Herrn Dr , Drachi Herr Hans Grün dar.
Er besitzt die richtige Figur für sein Fach, und wenn er
deutlicher spräche , die Worte mehr vorn im Munde bildere
und übcibauvt aus das Sprechen noch mehr Soigfali ver¬
wendete , könnte man mir diesem Ersätze für Trach vielleicht
zufrieden sein, Temperament besitzt er zur Genüge , wie
sich besonders in der Widerrussszenc zeigte; sein Spiel ist
den Situationen angemessen, Zm ganzen ist .Herr Grün
cinc Erscheinung , die man sich gerne gefallen läßt . Manage
van der Streuen , der Vater der Zudith , der Mann vcs
Kompromisscs zwischen Sitte und Belieben , Kunstdilettant
und Acstnct , dem auch der größte Schmer ; „ in Marmor
ausgesangen - schweig,, wurde von Hern , Adami mit der
Würde des selbstbewußte» , reichen und seingcbildcicn Man
ncs gegeben, Marianne Tauber war seine Tochter Züoiib,
hervorragende Qualitäten zeigte sic als solche nicht. Sie
war rührend und mehr melancholisch als lebhaft und leiden-
schastlick , llricls Mutter Esther batte in Frau Ricger Marl
eine znfriedeirstellendc Vertreterin , Den Arz, de Silva
charakterisierte Herr Weiß als dcn milden , welikluge» Greis,
dem aber das eigentliche Wesen Uriels verschlossen bleibt.
Das iunkcrbajtc Element in Ben Zoackü, dem reimen , lcbens-
gierigen , in seiner Rachsucht skrupellosen Feinde des Titel¬
helden, kctmc Herr LucaS in gezähmtem Ungestüm hervor.
Als weiser Rabbi bcn Akiba war Herr Eber , auch vor sieben
Zahlen „ dagcwescn-

; er ist der alle , bedäcknige » nd ge-
schwätzigc Greis geblieben , dessen gescheite Reden aber dc4
Eindruckes uickü vciscdlen , Herr Theo Münch, der schon
mehrmals Talen , verriet «der vortreffliche schwedische Reiter,
der die Botschaft vom Tode Marens bringt ) , macht au»
dem Rüben eine glaubhafte Gestalt , Säuberlich als iungcr
Lpinoza zeigte sich, im Denken und Benehmen , Eva Bonn-
dorf . Ein eindrucksvoller sanaiischer Rabbiner war Herr
Willi Schur , Die Darstellung nahm einen würdigen , auten
Verlaus . zRegic : Kirchner.)

V



srs
Härtel machen könnt»» . Slintiitti '^ büder au -Z Sommer-
nnd Wimenagen zeigten die ganze »vnndeldarc Sttioiibkit
der Atpenkeile de » E » gäo,niales . Nlit der Bad » , die
ei » Wunderwerk der Technik »wer steile Bcrgbange in
kühnen Brucken, durch da« Bcrginnere in großarckgen Scktci
sentunnc-l« sükri , wanderle man hinein in die nverwälligenvc
Natur der räiischen Alpen . L >edl>ch-stillc Taler wechselten
mit den überragenden Gipset » der Berninagruppc . Ta
sah man in Dave»« da » Geneftiiigsheftn , da» de » Lungen¬
kranken die heilenden Kräfte der reinen , klaren Berg »nd
Winterlnst bietet , da wurde inan bekam« gonachi mit den
Prachtbauten moderner Hotel » , die ihren Gästen die Genüsse
de- Hochgebirges in rassiiricrt geschickter Weise vermitteln,
« ick« Sommer , nicht Winter ruht der Besuch de « großstadt»
nnd arbcitsnniden Mensche» . Wenn im Sommer allerlei
Bergsport , der Anblick der wunderbaren Landschaft er
frischenden Einfluß auf die Neckenden ausübl , so üit es im
Winter der j„ abwechselrinnsreichcr Weise betriebene Sport.
Mit Nobel , Ski , Bobsleigh , Skelctonsahrie » vergnügt sich
dorr da« Publikum , findet immer neuen Reiz darin durch
die Beteiligung der ersten Sportkräsrc , durch die Teilnahme
der ersten gesellschaftliche» » reise. Tenn hier ist alles bei
einander zu finden : Modcbadcr mit ihrem reichen gesell¬
schaftlichenLeben, die nur von Gesunde » ausgesucht werden,
und Heilstätten , in denen » ranke treues »»« suchen » nd
finden . Tic Schönheit und der Neichnim der Natur , die in
diesen wolkenfreien , sonncndurchlcuckirctcn Honen besonders
hervonrelen , geben einen» jeden au» ihrer uner >chöpslichen
Fülle . Gesund und froh wird jeder , der Gelegenheit Val,
von einmal seinen Aufenthalt zu nehmen . Und man » er
stellt, daß Giovanni Segantini sich in diese großartige Alpen
wett zurückzog, um sich ganz dein Genüsse ihrer Schönheit
hinzugcbcn ; seine Bilder sind ein .Hhmnus aus die Wmidcr
der Alpen.

Ter Vortragende nahm auch (Gelegenheit, seinen Zu¬
hörern einige seiner photographischen Ausnahmen vom Luft¬
schiffe und der Flugmaschine aus zu zeigen. Vor allem
waren cs deutsche Städiebilder aus Sachsen , die an den
Zuhörern vorüber ;ogcn. Man erhielt auf diese Weise einen
deutlichen Begriff von der Wichtigkeit dieser An der Photo¬
graphie für geographische Darstellungen und für Aufklärun¬
gen au« militärischen (Gründen.

Alles in allem — es war ein äußerst genußreicher
Lbend , den der Naturwissenschaftliche Verein feinen Mit¬
gliedern vermittelt hat.

Hr.

Flur Sem Srohderrsgtum.
M» Nachtznid »«Irrer mit H»rr,1»»«»«« j>-rtchr» »erletzrnr » vri -kttt«laicht»
D «» r»n -«««» er Qurle »« a -«»e - rftatt«». MutsKNu - s» « «» «rrtzchtz»

üöer lötat« siLtz vrr » evLtn « « ftett » tU»«meu.
kldemtUrg , LS . November.

* Volkstümliche Vortragslurse . Am Lomiavcnd, den 23.
Nov., sprich um 149 Uhr in der » Longicrhallc" Tr . Ta ms
aon der Hauptstation für Erdbcbcnsorschungin Hamburg über

»geographisch « Verbreitung und Ent stcdüng
der Erdbeben " . Tic Fortsetzung erfolgt am 7 . Dezember
und 11. Januar . Tr . Tain » ist „Ich nur ein gründlicher selt¬
ner der zu behandelnden wissenschaftlichen Fragen , sondern auch
erfahren in volkstümlicher und verständlicher Vortragskunst. Es
kann deshalb aufs wärmste empfohlen werden, auch in diesem
Jahre die Vortragskurse zahlreich zu besuchen . Gleich diese
ersten Vorträge verdienen weh gellende Beachung.* Ei« niederdeutscher Totentanz betitelt sich ein kleiner,
aber gedankenreicherAufsatz von Tr , Richard Dohse über
«in« der merkwürdigsten und tiefsinnigsten plattdeutsche» Lich¬
tungen der neuesten Zeit , des bekannten westfälischen Dichters
Karl Wagenfeld » Taub und Dämel" im neucftc » Heft (4 ) der
Halbmonatsschrift N jeder sachscn. Auch ein anderer West¬
fale, »Richard Knoche , der plattdeutsche Dichter des Paderbor-
ner Landes"

, erhält In der gleichen Nummer eine liebevolle
Würdigung zu seinem 9g . Geburtstage , die der Verfasser mit
zahlreichen Proben aus den Werken des Gefeierten würzt . Und
zu der Melancholie von Wagensclbs Totentanz liefert ein drit¬
ter John der roten Erde , Heinrich Iklclbaucr, ein tvebmütig
schönes Scrtenstück in Prosa unter der Uebersch-rist » Stiärwen"

* Ter Vortragsabend im Heim für junge Kausleutc am
Bußlagabcns erfreut, : sick eines recht zahlreichen Besuches.
Auster den jungen Heimbc >uchern waren auch (stebilfen nnd
Geschäftsinhaber nebst Tarnen erschienen. -Herr E . Mars
erfreute dir Zuhörer durch fesselnde Rezitationen verschie¬
dener Art , und .Herr R . Peters, der den plötzlich ver¬
hinderten Herrn W . Köhler in dankenswerter Weise ver¬
trat , brachte seine prachtvollen Büßlieder im schönen Saale
der Handelskammer in wirksamster Weise zur Geltung.
Den beiden Vortragenden wurde reicher Beifall gespendet.* Ratskeller . Tic von Herrn Scipke veranstalteten
Konzerte erfreuen sich großer Beliebtheit . EL findet jeden
Scnnabcnd und Sonntag Konzen bei freiem Eintritt statt.

-I - In der Monai . orrsammlung de» Fahrbramtenverrtn«
„Fahr,eit " wurde beschlossen , da « 19. Stiftungsfest am 17, Jan.
191Z in den Räumen des Hotels zum Lindenhos zu feiern . Der
Festausschuß ist schon seit einiger Zeit eifrig tätig , um dem
Feste ein gutes Gelingen zu geben , damit es sich den früheren
würdig anrcthc.

* Zur Erforschung der Krebskrankheit. Aus Veranlas¬
sung des Ministeriums des Innern ist für das Herzog¬
tum Llvrnburg ein Lanbeskomitee zur Erforschung und
Bekämpfung der Krebskrankheit gegründet . Ln plan¬
mäßige oder auch zufällige Beobachtung eines Einzelnen
eine wissenschaftliche Frage oft ebenso gut fördern kann
wie jahrelanges Arbeiten im Laboratorium , will das
Komitee Beobachtungen einzelner Acrzte über auffällige
Krebserkrankungeil sammeln und auslauschen . Es bittet- — > I.

dessmlci die Acrzie . solche » einzelne Fälle zur Bel,au » ,
liing überwiesen sink , besondere Beobachtungen miltu-
, eilen . Außerdem will da » Deutsche Zentralkomitee die
Bekämpfung der Krankheit zunächst dadurch fordern , daß
es in geeigneten Fällen dem Publikum .Merkblätter in
die Hand givk, welche zur frühzeitigen Untersuchung » nd
damit Behandlung Veraulassung geben sotten . Vorsitzen-
der de » Lalideskviisiiees ist der Lnndcsarzl Mcdizinalrat
Tr . Schlaeger.

I Großherz »gli«lle« Idealer . Da , » der am Sonnabend
siatckindcndr» Sckmlervorstellnng von den kiesige» Schulen
Gcsamianmetouiigk » nick » gemacht worden sind, werden die
noch verfügbaren Billett « an Lehrer und Lekrerinnrn , Schü¬
ler „ nd Schülerinnen an der Kasse einzeln zu l . lO . st n»v
üd Psg . verkauft.

* Kandidaten de» höheren Lehramtes . Vor kurzem
war durch verschiedene Zeitungen die Nachritt ! gegangen,
baß die preußische N » terricbtsvcrwatti »lg gegen de»
Zuvraug zur Operlchrerlauldahn in derselben Art vorzu-
gehci, beabsichtige, wie das Justizministerium bei den
Genchisasscsioreii E « sollte nämlich eine scbarse Aus
wabl nnicr de » Kandidaten des höheren Schulamte « in
der Weise genossen werden , daß denienigen , die sich nicht
vollkommen bewährt haben , oder die mir mittelmäßige oder
gar mindcrwcriige Zeugnisse besitze » , rccknzeitig eröffnet
werde , sie hätte » keine Aussicht, in absehbarer Zeit eine
Ansteltnna zu finde » . Wie da » » Deutsche Pbilolo
ge » Blatt" durch Erkundigung o» zuständiger Seite er
sabrcn bat . ist diese Meldung unrichtig. Tic bisher
geltenden Grnndsätze der Anzicnniiät für die Anstellung der
Kandidaten dc » höheren Lehramtes sind weder geändert
worden , noch ist eine solche Aendtruiig in Aussicht ge¬
nommen . Diese Berichtigung durste wohl zur Beruhigung
in den beteiligten Kreisen beitragen . Immerhin sollten
die fortgesetzt zunehmenden Zahle » der Studenten , die sich
dem höheren Lehrsache widmen , ernste Beachtung finden,
so daß diese Laufbahn nur von wirklich tüchtige» jungen
Leuten beschickten würde , die auch in der Lage sind, eine
längere unbesoldete Wartezeit ausbalien zu können.

* „Frirsenirvtz "
, Lrlsgruppc der „Germania " , Abfti-

nrnlenbuird an deutschen Schulen , veratiftaltet , wie alljäbr
sich , am Montagabend in der Seminaraula einen Werbe-
abend. Als Redner ist der auch vier bekannte Pastor
B a a rs - Vegesack gewonnen . Außer einigen Klavier
Vorträgen iverbcn vor allen , auch die Rezitationen des
Herrn Professor Wisser aus seinen teils noch unveröffent¬
lichten plattdeutschen Werken für Unterhaltung sorgen.

* Die öffentliche Bäcker und Konditorgelsilfenversamm
lung war gut besucht. Nach einen, Referate de« Gau
leiters Liescber nahm die Vcrsnmniiung eine Rcsolu
tion an , in der der Vorstand beauftragt wird , alle-
daran zu setzen , die Nachtarbeit zu beseitigen,
damit nicht die Nacht zum Tage und der Tag zur Nackt
gemacht würde , da die Nachtarbeit sehr gesundheitsschädlich
sei . Sodann wurde eine Petition an den Reichstag gesandt,
in der eine ununlcrbrochciie Ruhezeit von 36 Stunden in
der Woche gefordert wird.

«
d . Ostcrnburg , 22. Nov . Zeine an der Aftburgstraßc

bclegenen , zur Zeit von dem Gärtner Schwärt ing be¬
nutzten Gartengründe zur Größe von rund 1290 Quadrat
Metern verkaufte Knnfmann Gold schmidt an den
Bauunternehmer Hinricb Lüken für 9090 . st . — Zu der
vor kurzem gebrachten Notiz bctr . Verkauf des an der
Eloppenburgerstraßc bclegenen ebemals Hi ln , er scheu
Hanfes an Tischlermeister Kissclsci mftgctcilt , daß der
Verkauf nicht perfekt geworden ist.

X Vechta, 19 . Nov . Landwirt Spieker mann
zu Hohcnbögei , erwarb um 30 009 . st die etwa sechs Hektar
große Landwirt Wilkesclle Stelle ebenda mit sämtlichem
Eingur und Vieh.

* Rastede, 22. Nov . Die Missionarin Frl . Bucddolz,
die laut Annonce am Sonntag im Rastcdcr Hof , um 3,39
Nllr beginnend , einen Vortrag über ihre Erlebnisse im
Dienste der Heidenmission hält , wird auf Grund ihrer reichen
Erfahrung über manche interessante Bilder aus den beide»
christlichen Gemeinden Bericht erstatten . Billige und gute
Missionsschriftcn werden zum Ankauf cmpscblcn. Ter Kir-
chcnrat ladet herzlich ein.

b . Immer , 29 . Nov . Hier wurde gestern an einem löjäbr.
Mädchen ein Sittlichkeitsverbrcchen verübt . Ter
Täter wurde verhaftet und nach Oldenburg übcrgesührt.

Delmenhorst, 21. Nov. TieTönje « sche Wagensabrik
A .- G hat das Lüersscnsche Korksabrikanwesen
käuflich erworben. Als Kaufpreis werden 70 990 Mark
genannt. Ter Antritt erfolgt sojort . Wie man dort , beabsi»
iigt die Erwcrbi » , im Hinblick aus da« ständige Wachsen der
Bestellungen eine bedeutende Erweiterung ihrrr Fabrikanlagen
in die Weg« , u leiten . Zn diesem Zwecke werden noch einige
angrenzende Hausgrundslücke angekaust werden

* Rüftringcn , 22 . Nov . Auf einem der htesigen Rat¬
häuser soll eine Lumme von 4ttü Mk. abhanden gekommen
sein. Bon dem Täter hat man keine Spur . — Eine K o m -
Mission der Regierung, darunter auch der neue
Lbcrschulrat Tr . Weßncr, war hier , um sich über die
Einrichtung des staatlichen Realghmnasium» zu
informieren . Da geplant ist, noch zu Ostern die 'Anstalt ein¬
zurichten , müssen vorerst andere Räumlichkeiten benutzt >ver-
dcn . Tic endgültige Regetung wird wohl An aller Kürze
erfolgen . Es i,t übrigen » hohe Zeit , daß dies« Angelegenheit
bald geordnet wird . Dir äußeren Verhältnis « der höheren
Schulen liegen doch sehr im Argen , da die « chülcr alle in
provisorischen Räumen untrrgcbracht sind.

* rvilheliu . haven , 22 Nod . NvnALrn teurer t > »
ergriffe» war iw » einige » Tagen die » ' jährwe Tna, . !
eines diesigen Geschäftsmannes . Ta » , u »ae MäLttvn >Z.
.700 Mk . bou der Bank abgehoben und war damit >
Abend » verschwunden . Lie Ellern benachrjch . j,?

"
sofort die Kriminalpolizcs , der es gelang , am anoer- n z»
da » Mädchen in Bremen aukzufinden , woher der
niedrrlwlte.

0 Wilhelmshaven , 21 . Nov . Ta « Kinothea,e,
soll nun auch hier den , A n s ch a u u » g » u » i e rrj ^ ,dienstbar gemacht werden . Ter diesige Philo, .?

' °
verein beschloß, snr Schüler und Schülerinnen delond» I
kinemaiographische Vorstellungen in« Leben zu rufen g'
sollen den Schülern hier Vorführungen aus dem G -l>i„der Naiurwistcnschaft , Geschichte und Erdkunde
werden " >

Stimmen «ur Sem pudlMun^
IJür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die ReLaiM,

st«o Publikum gegenüber kein « veraurwortu ^ j
eins Knlrag « an Een U1>ptev« tz«in.'Als ani Sonmag vor 1 l Tagen die KochkmistaussirLM,,

in der » Rudelsburg " geschlossen winde , sprach der chn
Vorsitzende, » crr Juckenack, den Ausstellern surft,,
große Beteiligung , ,» Namen de« Wirtevereins seinen ; ,,,
ans . Herr Juckcnack crklärie dann , daß es idm bekam« sx,
daß vcircsfs der Preisverlciluiig große Mißstimmung dnn
sche, aber der Vorstand däiie in einer langen Sitzung K.
schlossen , eine Nachprüfung vorzuiirdmci . Btt
Nachprüfung wurde dann , davon könne man fest udepkm,
sein , ein jeder zu seinem Rcckie kommen . Wenigsten« ,^ ,
lick so sprach Herr Juckenack und gab dadurch indnch,,
daß den Preisrichtern bei idrer Arbeit ein Versehen
lausen sei . Wenn man nun ans das Urteil eine« ZsM. !
fackmanncs gar inchi« geben kan» , so muß es doch I
den Ausstellern stet » Entrüstung Hervorrufen , wenn sie sfter , I
daß sic nick» gereckt behandelt worden sind. Nun sei w
dieser Stelle an den Wirtcverein die Frage gerichtet: .K,,
ist aus der Nachprüfung des Preislich,, ! ,
rcsultais geworden k"

Ein Beleihen.

Sie Plage Oer Hangenlli'ah« .
der nächtliche Lärm , inattnc fick in der Bnßtagnacht d«,!
Anwohnern loieoer reckt fühlbar . Nack der wodlruenda
Rüde de« einzigen Tages des ganzen Jahres , wo in dm
bekannten Nachtlokale kein sogen . . Konzen " stattsuwi^
brach bei Beginn des neuen Tages , » m Mitternacht, dn 1
so gefürchtete Ruhestörung durch lamcS Musizieren , säuft,
dar bei geöffneten Fenstern oder sonstigen Schaulöchern,
in unaufhalisamer Weise los . so daß bei den Nachdsir.
die ahnniigslos sich zur Ruhe begeben batten , an 2äiG!
nicht zu denken war . Schon öfter sahen sich die geschödigm
Nachbarn gezwungen , Beschwerde zu führen , nnd der -mdi-
magistrat gab wicocrkoft mündlich ivic schriftlich die civ-
sichcrnng, daß in Znkunfi nur bis 1l Uhr und nur ftir imk l
zu laute Instrumente Erlaubnis erteilt würde , und n»rs
batten in letzter Zeit keine Veranlasst »»;, , zu klage» . Tick-
mal ging cs aber über die Hnischnnr . Es wird nicht ao-
zunedmen sein, daß die Bedördcn zu solchen Aussühnni-e, I
die Erlaubnis erteilte » , und bedarf cs wohl nur Likski
Hinweises um die geplagten Nächsten in Zukunft vor äh». I
licben Ruhestörungen zu schützen,

X,

Man kSp» jetzt aiiei 'lei Klagen
über schlechie Snaßen , Radsabrerstreifen und bergleichki-. I
aber niemand denkt a » den Grünen Weg. Die V - s
wobncr aber sind schlimm dran . Der Wagciivcrkchr iß sn
nngcsähr 14 Tagen nnierbrochen . Ter Milchwagen kommrl
» ich» mehr . Noblen nsw . müssen auf einer Karre Loal
Melkbrink gebolt werden . Zu einem Neilbail am Vc-kl
müssen die Steine noch berangeschasst werden , aber in I
Fudrmalm bat vor ein paar Tagen auch seine Fuhren em- j
gestellt, da der Wagen bi» an die Nabe in die Löcher km.
Außerdem ist bei Dunkelheit nur die Hälfte de« Weg» 1
erleuchtet, an der anderen herrscht Sgvptischc Fmsternij.
Zum größten Leidwesen aller BcreMgien bar der W ' j!
keinen Durchgang zur Stabt ! Eine Weide von etwa W
Metern untcibricht die Verbindung . Fußgänger , die Lon ^
einen Richiweg ein Zuschlägen gedenken, müssen wieder dm,
woher sic gekommen sind, Am schlimmsten zu bedaum l
sind die Schulkinder : die müssen jedesmal einen Umnnill
von einer Viertelstunde mache» oder über die erwähnül
Weide lausen , was der Besitzer entgegeiikommenderweistl
gegen eine kleine Vergütung gestattet bat . Bei der ictzigcnl
Jahreszeit ist es nicht möglich , trockene» Fußes hiniidn -s
zutommen , nnd daß die Kinder mit nassen Füßen am Unter-
richte teilnehmen sollen , ist unverantwortlich . Hossentli « !
baden die Zustände die längste Zeit gedauert ! ümigk I
Straßen der Stadt sind schön gepflastert und gereinigt, Lin
ist aber nicht« als Schlamm , knietief

Ei n stark Beteiligt»

Sport,
Ter Kampf nm das vhampionat der Herrenreiter s»»^

mit dem Saisonschftcksein Straußbcrg sein Ende und ergab
das unerwartete Resultat : <; j Siegcsrittc für Leutnant » an
Ega » Krieger und « 1 Siegesrfttc für Frcihcrrn von Bco
chem. Der Siranßbergcr Renntag ftand ganz unicr dem
Zeichen des Wettkampfes dieser beiden Herrenreiter . Im
Novemderprctse ritt Leutnant von « crchem Baisse und zc>

Lunliekk Lssss
ist in tiervorrsgenctep ^ eise geeignet . 6ie üblen feltansätre u.scniecnten Lerüclie vonTeller. Lcbüssel. Topf llNLi p/^nne ßvie sufein rsuderv,ort ru entfernen , und alsbald eralsnrtclss Sesrtiinnieder m appetitlicberLsuberkeitl Vas msÄitdieSunltcbt Seife!
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w» i>« infolge de» leichten Gewichtes vor Lancaffcr , den
«euwnnt von Hgan -Krieger »r»tz «r« ß>ee Anstrengung „ ich,
>» , Siege reite» konnte, « vor in» Abschied» Jagdrcmicn

Mive » sied ine beiden Herrenreiter irockunol » ein Duell , und
üer siegte der Husar aus Biondel , wie er wollte , « egen den
Ulanenauf Beauitsul Cve . Wie ein Blitz ginnen die beiden
«eieer vor und ließen da» übrige Held weit Himer sich
wruck Der ttronprnzrnhusar cnisrtned im Cndkantpsr da«
«amen für sich und halte dam « gleich,«, « » 61 Liege er-
M Die Glückwünsche der zahlreichen Zuschauer wollten
kein C nde nehmen.
—

KirrLöFtsIcktk.
Dom Werttz«tzler-. klaren - und Geldmarkt.

Vom Betrolrummorkt Im Zusammenhänge mit dem
Projekte ein . » k ^ utsckrn Petroleum -Monopol » wird ge-
qenwättig allen Petroleumsragen in weitesten » reisen stär¬
kt .Int«resse entgegengebrachr . Jn «besonderr werden die
Porgänac auf dem amerikanische « Markt , auf dem ,a die
setzt vielgenannte Standard Lil Co. die Führung hat , mit
« wannrcr Aufmerksamkeit verfolgt , Ueberblicki man die
Preisgestaltung in Amerika im laufenden Jahre , so erkennt
man ohne weitere » dir feste Tendenz , die un otege n sa tz zum
»orangcaangenen Jahre die Oberhand gewonnen hat . Tic
NrwnorKr Notierungen für Standard white und raffinier¬
te « Petroleum Ware» bi» in die ersten Tage d -s Juni
in pnirrbrock-encr « ufwärtrbewegung begriffen . Tann srtzic
sedock cur Absrieg rin , der bi» jetzt zu Prri . rülkgangen von
>.z Cent» geführt har . Brr den Lioholnotierungen hat da-

Hcgen die feste Tendenz angehalten , ja . sic ist gerade in der
letzten Zeit noch schärsec zum Ausdruck gekommen. Nach¬
dem dir Rohölprrise im November bereit » zweimal erhöht
worden loarrn . haben sie vorgestern erneut angezogen . Im
Laust dieses Jahre » beträgt die Steigerung nunmehr 45
Üem» .

Berlin . 2l Nov . Geldmarkk steif. Pnvaidiskont
5^ Prozent , tägliche» Geld 5 Prozent.

Berlin , 2l . Nov . Anlogemarkt unentschieden.
Berlin 21 . Nov . Börse heute fest.

NeuHerste Ochlustkurse.
19 . Nov. Sl . Nov

Diskonto 18.8,00 , 181,12
Teutsche 248.75 250.25
HandelO 164.75 165L 7
Böckum 214,50 216,87
Lanra 164,25 165,12
Deutsch L. 178,75 176,75
Harpen 184,87 186.50
Gelsen 198.25 195,50
Kanada 268,12 268,12
Paket 152.62 154 ^ 7
Llovd 119Z 7 121,87
ipr » , . Nüssen 88,75 89.00
Nordd. Wolle 148,Ol» 148.00
Tendenz fester fest

Kursberichteder OldenburgerBanken
vom 9L. November.

vldr »bur,isch « Spar - « ch Leih-Ban«
Nnkaus BertmA

»Lt . »Et.l . Müntzelß» -«. ^ ^
cht°s Lldenb. « onsol« . Am»' ». i »i , au«»
< »Ct do. Rückz . b . lS22 an«g,schloffen91dr»i «ll« Lldenb . Kons, « . ^
» rdi»t »me Lldenb . Konsoi» (halbj . Ztnltzj
lrioz . Lldcnb . Konsol« .
ihroz Lldenb Staat !. Oreditanstalt -Obligat.

von UM , Rück, bl « 1. Januar 1917 «u«g.
«h-oz. Lldend . Staat ! . Kreditanstalt . Obligat-

vo» » 10 , Rückz. bi« l . Juli 1922 <m,arsch>«ff.
«Proz Lldenb. Staats . Kreditanstalt - Obligat,

frühesten« kündbar jum I . Oktober 1913 .
» ^»r°». Lldenb. Staat '.. Kreditanftalt -Lbli - al.
P «z Lldenb. Prämien -Anlrth « . .«proz . Lldenb. StadtAnlrlhe von 1S0S, un- ^

kündb,r bl « lSi» . .
stnoz. Braler Stab ! Anleihe von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1 . Mar 1921 . ,
Serie II . Rückzahlung bi « 1921 au«»t» ' «i « uijad. Amt« ^ «senb. -« n1. 1 Stückzahl.

Ü>r ° z. lelmenh . Siadtanl . ». 1907 .91 bi«
chroz. Hcppenser Glad «-Anleihe k 1917,19
ktzroz. tiüsiringer Amt« v«rb.-Aul. l au-aeschl.

sonstig « Oldenb. kommunalLnlelhrn . ,i -̂vroz. Lldenb. Kvmmunal-Anlelhen

96 .80 99 Z0

9920 99 .70
SS .—
SLÜ3

SS60 99.-

98^0
98.50 —

9LL0 99.-

throz. Euiin Lübeekee Prioritäts -Lblig ., gar.
Kr«1 Deutsch , Reichl-Anl. , Rück», b . ISIS au«g.

« 2»
S9ZO
96 .50

SV.—
SSM

?' :vr« z D misch « Relchs-Anleihe.
bhrez. Tcurlche NeichaiAMrih« . .
Kr°». Preu». stonsol«. Rück« ». ISIS anögeschl.is .-proz. Prruh . üonsol« . . .I»ro, . Preuß . «konsol « . 88.« 8S.7L
chro». Bremer Staat »-Anl»ch« »an ISN. Nück- 77,70 78.2L

100 . lv l 00.63
88,20 88.75
77zZl ) «8»la

I0V.IV 100^ 5

zahluna bi « 1S21 autgesitzlost«« . . . . .g»r »z. Mlhelmahavener Eladlaaleih «, uakunh.bar bi « „ w . . . . .«proz. Ai .- Gladbacher Eiadl Anleihe von lSU.Rückzahlung bi « igz« aulgeschloffen . . .stithro». « on1a «b»r«e , Gtabi « »leth« . . . .
^ l5 « ich , . » Undkifiqee.«bro» Jüllanvhch « Plandbricse. « eri, V. I,Dänemark mundelsicher.«pro» Psandbeiese der «lernend Hyp.. u. Wech-selbank . « er . VII . « uck«. bi« i,i , ausgeschl.Psandbriestd . Zreuk! « odenüredit.Akl . Lank. Ler , XLVlS . Rück», b. 1S21 au«»^

« kii. n^ ankd ' ° " " " ^ ' H »p«tst.
°

« ! i
°
. ». Bm,k

" ^ ? ^ ' " " d " u » Hh
'
poih:

«pro». LeuIsch-LUa,Nische Delegr. -Obltaatioiien
«pr»». verliner Hochbahn-Lbllg ., Rückzahlun,bi» 1S23 auigeschloffe» .
llhroz Aelsentlrchener Leegwerkt-Obltgatlone«,Rückzahlung bi « ISIS au «arlchl»ff«n , , ,« ' - pLr Hodenlobe Werke Lblig.
«itpro ». Midgard -Obligat -, rückzahlbar IM Pr.«proz. Lldenb . Gla « hu«le -Prtor . rückzahld . 1VS

roz. Oldenb. Etashütte -Prlortiaten , un-nd^ar dt « ISIS
«Proz. Lld .-Porlua . Pampsschikss-Reed.-Obllg.« ^ proz. Oldenb. Portug . Tauloischiis».R««0 .-

Obligationen , Rückzahlung 1V2 .Kurz Amsterdam für sl . ll» ln nlk . .Cbeck London für , Lfte in 2t.Cbeck « ewvork sür 1 Doll, in 21 ,Ainerikanlsche Noten sür 1 Doll, in 2t , , ,Holländ. Banknoten für 1V Gulden in 2k . . ,Ln der letzten Berlin» ' Börse notierten : ^Oldend. Spar - und Leih- Bant -Aktien 179,10pLt.G.
Olbd . Siscnhutten-Aktien (Auguftsehn) SSbLt-dez B.

Wechseldiskont der Deutschen Neich»bank 6 Proz.
Tarlehnszins der Deutschen Reich»dank 7 Proz.

98.45 99.-
S« .- 96 .50

— ,— _ ^
88.7V

92.60 98.15

96 .70 97 .-

97 .10 S7 .10

94,70., —

86 .20 «6.75
92.95 93.50
91 .- 94.55

93 .10 93«
100. —

l« . - 100«
0E- 9SL0

99 .— 99 .50
sszs»

9950 _ _̂
16SD0 1SS.72
30^ 7 2V .526

4 .2V 1 .2350
4.19

16P7 —,—

VIdrnburgifch « Landellbank.
« ll Fiklalen in Brake, Burg a. I , Burgdamm. Llotzbenbnr»O« i». Qnakrnbrück. Varel , » echt» » eaesack u. WUHrlm«hamn.Die Kurse verstehen sich srelblelbem, und proviflon«ftei.

Ankaus Berka«»
4pro >. Oldrnburgischc kons . Slaatllanlrih « ;von I9VS, unkündbar bi« 1919 . 98,4V —

4 pCt. Oldenburg , kons. Staatsanleihe von
ISIS, unkündbar dt « 1922 . <B, 4o_

L^ -proz. Lldenb . lons . Anleihe mit ganz). '
Zinsen . —,— S7A)Si-groz. dergleichen mit halbj. Zinsen . , — g7^o

Spr « ^ dergleichen . - . 75,2V_
Sproz . Lldenb . Prämten -Obligat . in Pro ». , -» -») <« 7
4- roz . Oldenb. siaatl. Kreditanstalt Lbliga - ' '

ttoaen, Rückzahlung bl« 1922 au«geschloff. aq v , a» —.
4xroz. Lldenb . staall. Kreditanstalt-Lbliga.

tionen, Rückzahlung bi » lS 17 ausgeschloss.
4- r - z. Oldenb ftaatk « redltanftali Obliga - 100.30

tionen, Gesamiküiidiguiig zunächst aus den
l . Oktober ISIS zulässig . .

Ltzproz. Lldenb . staall. Kreditanstalt-Lbll- SSLV
gattonen, mit halb! Zinie » .

4proz. Lldenb . Stadtanleihe von 1SÜS, ver¬
stärkte Tilgung bi « 1919 auägeschloffen .

4proz. Buisavinger Amtöverv. -Eisendahnanl.
v . 1SVS, Ruckzahl , di« 19IS auigeschlossen

4proz. Lanbesvrrbandtanlcihc de« Lldenb. « >.20
Fürstentum« Lübeck v . 1912, unkdb . 1924

zur»», versch . Oldenb. S »»«verband« und
Aommunalanl .. Rückz. b . 1917/25 au«gesch.

4 pr »t - sonstige Oldenb. « ommunalanletben gAA
,, soastlge Oldenb. Kommunalonleihcn gg zo

92.-

SS ^ V —

SS.—
98,75
SV,-z^ proz_

4proz. gar . Culin - Lübecker Priortt . -Lbllga-
rionen I . Sui

^ . . . . gg^ , —
«proz. Deutsch « Relchitanlrrhe, unk. bi« ISIS

— zzhvroz. Deuiseb« Reichsanlethe.
4 3vi0j . dergleichen.« zvroz. Preuß . kons. Anleihe, unk . bl « lSl» ,

z?,proz . Pteuh . lons . « nlRhe . . . . . .
3proz. dergleichen . . . . . . . . . .
4», »z. Lehwarzburg-Sondershauser Staat «.

anleib« von 1S1V , unkündb. 1915 . . . .
4 p1Lt . Rheinprovinj Anleihescheine 2er . S7
zpro^ Westfälische Provinzial -Anleihe, un¬

kündbar bi« 1925 .
4 proz Wilhelmthavenc ' Stadianleihr von

1SV8 , vrrstärlte Dilg . bi « 1918 aurgeschloff.
4pr»z . Lltonaer Stabt Anleihe v . isil , un¬

konvertierbar bi » 1925 .
4 pSt . Hagener Siadtanlelhe von 1912, un-

tonverrierbar bi« ISA.
Wroz. Eutin Lübecker Eisenb.-Prioritäls -Obli-

aaiionen ll . Em.
«proz. granlfurter Hyp.-Kredit- Berern-Psand-

brres «. unverlosbar u . unkündbar bl« ISIS ,«proz. Preuh . Boden - Kreditbank- Psandbrtes«,unkündbar bis 1921 .
«pro«. Hamburg. Hhpolheken>Bant .Psandbrt «se,unkündbar bl« 1921 . . .

1VV.1V
88,2V
77,60

1vv.lv
88,20
77,70

98.-

loo/s
88,75
78,15

100.65
88,75
78 ,2ö

99L5

99,60

9SLV

98 .—

98 .-

97 .7V

9820

93.20

98 ,-

91«

JWiMMi kr« « I Nlirer . Mim.
Vttl

ländlich schön
^
6»> ' »»«. « , »er» el», «richte-

ZueifmiliellW
«ch schä »»« vhst . »Nd » «« iise-
»« t«« steht unter unserer Nach-'"ei 'üng mit beliebigemAntritt
rum verkauf. Da» Hau» ist
«ul bestem BI «t»»tal gebani und
I" ' w a»g«»»h^ r. , ,h »,erii>,e d,r S „ h, Lldeuburg . Ver«

^ üstdedingungei , sind günsttg.
« ckgel » MLiwr^omdstllck« u . Hnp «th«k,ngesch.

gernrus 1941.

I Zu verkaufen
I »in« IchöneH » ljtr « p » e
I (19 Ltulenl.
I Heiltgengeiststraß« 94.

Mndlckklll
ist »och big Montag Bfteinhnrg,

Sledingerstraß « 55.

Jlexkränze
» it r»tt » Sttre » k» ,f . »ilirjl

8 . Hasskus -Isisr,
r »tt »Dc. A >. « »i »rßni >r . M.

2» »»rk. ein ki » d« « »am^
Kadorstu -Lhausse« 37 ll.

Hm !»»ekkeM
Lthlldeinl.Ullzez.

Slm Sonntag , 1. Dezbr. ;

8 ^ 1. 1.
ün „Letzmdtzr Kr», -.

Hierzu laden frrundlichsl «in
> rr vorstautz. Ad. kl » »« «»»

^ bsilsr-
8 i !clung8 - Vvi'vm.

» , »»«»»»». «b,ntz» » Uhr
im Perein«Haus«. Georgstraj « :

Bortrag
v. Herrn V » qu » a«, H»»»»« r

über dt«
Mi >-e«er Cmertesiht».
Sinirili frei , auch sür Nichtmitgl.

Der B «rsta»b,

«proz Preuh . Psandbries - B«»k - Hypolhelrn-Psandbllesr , uickunLbar bi» 1920 .«pro, Schwarzburg . Hypotheken Bank Psandbr.«proz. deealeuüe» , unlundbar bi » 1921 . .«pro, . Jütk . Psandbrlese, in Dänemark Mündels,«pro, , kopen» Psandbr ^ in Dänemark uiunds4 '̂ prez Deutsche Ctsenb. -ttes . Lbl , rckj. lvü «/»«Proz . Elsenbahn-Lank Obligationen . . . .«proz. itisendah» Rentendank Obligationen . .«proz. ütelsrnklrcheaer Bergwerk» - «!. Lchuld-
verschreib ., unkündbar bt« l » lS.

4 ^ >proj Ptidgard -Lbligarionen . rückz ll» Pr.
Kurz Amsterdam sur sslilv in 2t.
Kurz London kür > Lstt . tn 2l.
kurz Rewgork sur 1 Doll , tn .st ,
Amertkanische Roten sür l Toll i» .st . . . .Holländisch« Banknoten sür 10 Gulden lo 2t . .Di»konisotz der Dentsmen Reichtbank 6

Darltbiiszins der Deutschen Rcichsbank 7

9S.20 96291
VStzV 96 . 10
l« .— 98LV
92.60

Sl/tO
IMchv— ,—

96chv 97 .—
96L0 97.-

93 .10 93.SÜ
lvo/«

16LL0 169 .70
>.47 SV -525

4.90 4.235

18 87 -
Prozent.
Prozent.

Bremen . 21 . November.
P .niinwollc fest , llpland middling loko il4. 7 ., Pf,,

«vor . Not . 64 Pfg >. Kaffee rukig . Am Markt Amioauiaund Bucaramanga . schmalz fest . Tubs und Zirkln » Ll
Pfennig , Toppclcimcr 62 Psg.

Verls » . 2l . Nov . Zrüsimarki . ( Slmtlichc Noticruagen)Weizen loko inl . . frei Wogen und ab Babn . 198— 2VV Mk.
Roggen loko inl -, frei Wagen und ab Bahn , 174— I7S.Mai 176,75— 177— 176.78 ), Tcz . 17 .5.50 Mk . Werste , frei
Wagen und ab Bahn , Futtergerstc , leicht« , inl . 182— 200.do. schwere 182— 200, russ. und Ton . leichte 161— 185,
do . schivere 166— 176 Mt Mais , frei Wagen , weißer,Natal 190— Ist." , runder 151 — 155 Mk . Haler , frei Wa¬
gen und ab Bahn , inl . , mark . , meckl . , pomm . , pos . , schles . ,gut 197— 210 , do . mittel 185 — 196 Mk. ürbsen . frei
Wagen und ab Bahn , inl . und russ Jutrerware , mittel
177 — 186, feine Taubcnerbsen 190— 198 Mk. Weizenmehl00 loko 25— 28,50 Mk . Roggenmehl 0 und 1 low 21Mdis 29,70 Mk. Wcizcnklcie, grobe und seine . 11,50— 12Mark . Roggrnklcic 11,50— 12 Mk.

Aie - mSrtte^
Pari » <t!a Billette », lü . Nov Auftrieb : 2924 Ochsen.

Preise per 1 Kilogramm Zleischgewicht : 1,24— 1,28 Ir . ;1458 Kühe : 1,70— 1,78 Fr . ; 288 Stiere : 1 .20- 1 .58 sfr . ;1584 Kälber : 1,50- 2,40 Fr . : 13 444 Schaf « : 1,86— 2,40 Fe,:
5050 Schweine : 1,86— 1,98 Fr . Absatz >n Großvieh rrägc,in Kälbern flotter , in Schafen schleppend, in Schweinen sei»
schwerfällig.

S <HLMBr, «» <GUirHrsn.
Norddeutscher Llohd

» Halle -
, C , Meyer , von Brasilien , Sl . Nov , 2 . 10 Uhr

morgen» Plissrngcn passiert. » Gneisenau -
, Siollberg , nach

Australien , 2l . Nov . II Uhr vormittags in Antwerpen . . Kö¬
nig Albert -

, Feyen , nach Newvork, 21 . Nov . 11 Uhr vor-
milag » von Äenua . . Main -

, Janhen , nach Rewyork und
Baltimore , 21 . Nov . 2 Uhr nachmittags von Bremerhaven.
. Rhein -

, Madsen, nach Cuba und Galveston , 20. Nov . 8 Uhr
abends von Coruna . . Skutari -

, Koenemann , 20. Nov . ly
Uhr vormittag « von Genua nach der Weser. . Willehad- ,Hagcnmeyer , nach Galveston , 19. Nov . nachmittag« von Ha-vana.

Dampfschisfahri» gcsellschaf1 »Hansa".
. Harzburg -

, W . Spillmann , 19 . November in Ant-
iverpen . . Heimburg -

, Dircnga , 21 . November Sl . Vincent
passiert. . LiebenfclS-

, Köhler , 20. November in Madras.
. Moltkesels-

, Schneider , 19 . November in Antwerpen.
. Rabensrls -, Steinert , 20. November von Malta.

ffkßvjeia ^nnzf f . in L.. »clir «idl : SE»oo^stk» Xo» -8e !ks muS Ick rükmen.6» »eit Q«dr »uck mein ^elnt Immer v,e<j«r dstvurickPN vtr<.
ln «II,n de»»«r»n Oe»Lk>K»n vvsrlitL.

L»LdPrG «r Lür LLt «rLtDTLr»r. O«tck«»dTL LoldPDU.

OGOOGGOOGOIOOOOGOGOG»

G üaurzckürrev , ^

ILväelscdürreu,

scdwsrre Zckürrev,

kivüersckürrev.

Vrima Stolle . Niedrige Ureile.

Leorg fresse.
tzaarenstr . 1 u. 2 . Langestrahe 62.

>« », »» „ »tziellckitei ' Eats «» verkause di» n«ch »orrälige« >

z» g«»> «»h»r »rde»tllch dllltee» Preisen.
OlZstl »» Gaststraste 16 . 1
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st
8 l.' l . r > -
W u . Oal,'

k . etin«

Hettkü-O -,! > N- 5Itt» tpl
j ' oI <- oiuo »
ti » u>tui - » üulei
JOolloi -Dlülllol.

fseti ?»

Um»-
Anrüge.

d-tr !»-» e-n - I nr » zx
t ! ol,i »oic - Jtiruß
d>iue,I»iuj; - .4nru^
I- roesi- Filrux,

kserig,

1Sl!S! il>gt-
Oltitero

u . Anrlloe.

H !tUd-r>wol»ilt§«
^ etilnfröclee
I3cinle!eie!er

r »nig,

I»»dm-ll800öN - lldöLefT - stelißdi I
XVascts«tlulv -

8o>i«eii — llonä -chube — Scklrm»

Anrüge llosentoägor - Toachentucher - Ontsrreug«
I-'sntitiie >V «,t «-o . u , Tolstoi, . liragenachoner.

u . 6.
Lehrel; L Loh»,

0 !ü«ndui -g i . gf.

ksüril8 ^ M

r
Kaufe» Sie UI» booten unä

bil >ig>len bei

klix ilirxliilelil.
Erprobte t^ uslitäsen.

nüeä/'j ^e 95<1srs!

itlsue lutzstsu. eekl-
kitrbi-.' . vuu t 20 » u

8I »ue ttissu , eclil-
furbi -; voll t — so

Ivooäitor -Isolesu v Z 50su
8ed >» ( tltei -,1acl̂ e » 4 .00 .
kriseui - >I » kkeii v . 3 .00 „
I>ieuel --4it«: ^ el> „ ii.25.
Armrer - Horen , 4 .50 „
AitNüvkester - üosell 4 . 50 „
Luxl 8«cker-8o8«u 2 50 „
Kittel 44 u Ke8tr ., Is ttusl.
Jumper , eckt iuilixobl »»,

v I 50 »ii
k »r « keutlliem «leu „ 120 „
klsnell - llewckeo u Uo ^eii.
«» meHiiterreiixe rUIer -Li -t

klex Nirlllilelll.
jstLt INarktlVr . 8.

Altcnhunlors Entlausen eine
schwb . .' jahr . Ouenc, bilic uni
Auskunst.

0 H Kovpmann
Verloren I schwarz . Muss

kriminert aus d Wege Lange
straße, Schntzeustr . Abzugebcn
gegen Betobnung

Nordstriße 3, niilcil.
Verloren am >6 . Nov. 1 Hut

safscr mit schwarz . Herrenhu».
Gegen Belohnung avzug bei

5 . Bosgrrau , Oldenburg,
äußerer Tamm lO,

Neuenbrok Per misse eine
säst schir-arze

Rindyrrene.
Auskunstgebcr eine gute Be

lohnung
_ Andr Bön»,y Wwe.

Wel-Lesuoke-
Herr sucht sosorl ein modern.,

wenn auch Nein , mbl Lim-ner,
pari , oder 1 . Etage , im Zen¬
trum , in ruhigem Hause

Offerten mit Preisangabe :c.
erdeten unter P 707 an die
Filiale , Langestraße 20.

Westerholr Lu verlausen
ein einsähngcr Bulle

_ T . Okltsebrr» ».
Bümmerstedermoor. L . vk . ein
rcinsb. Kuhkalb T . Knüppel.
L . vcrk . 8 Stck. 6 Wochenferkel

Tonncrschwccrchausscc 6l.
Gebrauchte» , gu » erhaltenesI^lsirv

zu lausen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter L . ÄS an
die Expcd . diese « Blattes.

Dame sucht unmöblierte
Lttibe und Kammer

Oss . u . S . .38 an die Erp . d . Bl.
Nadorfter

Kammer
oder Lamvettlstr.

verschließbar̂ zum
Ausbewahren v . Wurst gesucht.
Offerten Brommvstraße SI.
L . 1. Dez . mbl W. u. Lchlafz.
f Dame gesucht Preis 20 .st.
Off. P . Ä«Ä Filiale , Langest .20.
Hök , Beamter sucht späteste » «
z . l Dez . mädlirrteö Hiinmer.
Off . u . Z . 888 Erped d . Bl

2»z vermieten.
M - Kl Zimmer mit Kammer

a» zwei bcss . Herren zu verm.
Kurwickftratzc S I.

Bessere « Logis s . 2 j . Leute.
_ ssurwiekstraßc 40

junger Mann erhält Logis.
Willcrsweg, Ä. Hau« I.
Logis Kurwisstrahe 28.

Frdl, Logis N . Haarrnstr t u.
Fdl . möbl Lt u. K Twostr 2
>z. v . möbl. Lt , Haarrnstr . 43a,

Lu verpachten auf Mai die
vor einig. Labien neu erbaute

olim knsbe 'bolie
Besitzung,
passend für eine Ncinc Land¬
wirtschaft oder sür einen Ren
lier Land kan» nach Wunsch
dabeigegcben werden.

G. Ämmennann.
Berti ngbüdren b . Berne,

Lu verm. spätestens bi« zum
I. Aebr. 1913 zwei grostr mo¬
derne Läden mit Wohnung an
der Tonncrschweerftr, belegen.
Näheres

H . Hullinann, Lindenftr 17

liverften, Tonnabend billige
Leefischc , grräuch . Schellfische,
Bücklinge , Sprotten , ss Mari
naden. Fr , Fliege.

Zu verkaufen:
1. an der Hauptstraße beleg.

Einsamilien Wohnhaus mit
1 ' ^ Sch . S . Land,'2 . 1 Bauplatz an der Hauprftr.
in der Rahe des Bahnhofs,
gute Geschäftslage,

S. 1 neue« Einfamilienhaus
an der Ebaussec . Land kann
nach Belieben beigegcb w.

Nähere« bei
F Nnbenbcrg, Hude.

Nordermoor.
Am Nenjahrstgge:

Köter-, Meister- «.
Üeselle» - B»ll.

Hierzu laden ergebenst ein
T« s « »mit» » dl . Adel« .

Iv verleiken.
-Aus sofort oder später bade»

wir .7000 . « . lOlbbl . « , lslhhl .« .
240>hl . « und ZO llOO .« gegen
Hypothek zu belegen.

Köhler ch Bthnke

Frdl . modl St u. .« . zu verm.

Freuubl möbi. Lim. zu verm.
Amalienstraßc 3l II.

Kl . Lberw . sos. z . vm. Miet¬
preis 120 .st . N - dorstersir. 106.
Biblk L . f. j. M . Nelkenstr . 29, P.

Lu verm zum 1 . April eine
Unterwohnung, bestehend au«
6 R . u . Lourerrain : 1 Obrrw .,
best , aus 6 N . , Küche , Pod . ic.
Nähere» Zreinweg 27.

Lu verm. ein schön möbl.
Wohn und Lchlcszimnter.

Rosenstraße 4-1
.Zu verm mödl . Wohn und

Schlafzimmer. Wallstraße 22.
Freundl . möbl . Zimmer mit

Morgenkaffee zu Perm.
Langesttaße 41.

—Auf sofort oder später kleine
freundliche Oberwotznu», zu
verm. .' iäl'* ^ ursvi^str. 10.

Lu verm. zum. 1 , Mai 1913
Unlcrwoh»^ Wicbelnftraßc 3l
lTladt ) , cntb. 2 St . 2 K . n.
Zubedör, ^ 0 ! . , Lpukkk.,
Narienl . Näber . Wi(1,elnsir.
Loai » k. i». L . Moilenstr . 16.

Mod . l . Etage , Nadorftrrftr ..
5 gr Räume , Küche , Balkon,
Garte» , Bad , SpiilN,, elefir. L ..
Ga« » , Wassert, usw., -uni l.
Mai zu verm. Preis 770 Mark.

Nähere« Gebt . Melier,
Alezanderstraße l '2t.

L . v gut mbl L. m . Schreib
tisch. Wtchelnsir 9.

Öles r Kinderfacke Twostr 2.
l Päcktch m. SO» . «Sssrzdnrg.

str . abzuh-_ Liegelhoi str. lvs
Gesunden l Stnrnilatcrne.

« bzuholcn gegen Erstattung
der Loftm bei

jS . OlruzapitG . L» , . .

-Ab 1. Dezember ist in hiesig
herrschaftlichen Hause eine
freundliche kleinere Wohnung
nebst freier Heizung u . Bcleuch
Hing gegen Nebernabmc von
etwa« . leichter Hau« und Gar
tenarbeit an kinderlose ältere
Leute ;» vergeben. Näheres
in der Erped . dieses Blattes.

L» verm N frenndl . Lberw,
aus soj , Tonncrschwecrsli.

Lu verm , zum 1. Dez , oder
später frdl . möbl. Wohn - und
Schlafzimmer, mit oder ohne
?klrl . Hczli - vigeiDvall b. 2 . L.

Lu Perm, ein besser möbliert.
Wohn und Schlalzinimer.

Littdensirtike plr.penslöM«
Sehr guie Pension,

dauernd oder vorübergehend,
finden j Mädchen, d. s. ihrer
-Ausbilduug wegen o . z. Ber-
gniige» in Oldenburg anskalt,
wolle» , in bess. Hanse. -Anjr. u.
Pension lllO Fil ., Langcslr 2<l

Ztellea-Kesmide.
Geprüfte Wochrnpstcgerin

mil prima Lcuguissen empjichlr
sich sür l9I l.
_ Haareneschsirasik KI

Kontorist,
22 L . , mit säiiitl. »ionlorarbci
ten sowie Mahn und Klage
wesen vertraut , such« Stellung
per 1. Lanuar . Gcsl . Oss erb.
unter T , 10 an die Exp, d . Bl.

Geb. Witwe sucht Beschäfti
gung bi» nachmittag» oder sür
den ganzen Tag , im Haushalt
oder sonst irgendwie.

Offerten unter S . 37 an die
Expedition dieses Blatter

ZlllUs Mchen,
welches ictzt in eine» ! besseren
Haushalt aus dem Lande in
Stellung ist, sucht zu Mai 1913
anderweitige Stellung mit Fa
»lilicnanschlitß und Geholt.

Offerten unter- S 977 an die
Erped . dieser Blatttcs.

Suche sür ein

jg. Mädchen,
Landwiristochlcr , zum l . Lau.
oder später Stellung in einem
besseren Haushalte , wo es sich
in häuslich., sowie gcscllschast
licher Beziehung weiter aus
bilden lann , am liebsten , wo
2 junge Mädchen sind . Offerten
u . A B , 100 postl , Eckwarden.
Enipsehlc mich z. Schneidern.

Frau 2 . Brantmann,
Bloherfelde

F . Frau sucht z 1 . Dez , Be
schäftigung s. vormittags . Off.
u . S . IS an die Erped . d . Bl.

J «ng«, des . Mädche«.
welcher ^ un bat, in eine -Bäckeiei
und Konditorei al» Aerltöiiserii»
zu gehen, sucht rer I Tezcmber
Stellung , am liebsten Taschengeld
und Faniilieiianschust.

Best . Offerten unter 8. S89 an
die Ezocd. d. Bl.

lg. - . « ou. »u,
ri» -lochen u . iänul. Hausarb.

cf . , sucht z . I . anr.
Stellung , cv. Haush . u. Laden.

Offerten unl . dl. 100 postlag.
e arel i. O.

Ziirger Kaiiflna»»,
Geil. Oüerlen unter A . 8 . 100

Jo . Mädchen , 20L . all, welch.

Erfahr , tunges Mädche« , in

-,' lachzufr. in der Erped . d . Bl.
Peryciralctcr Sattler und

Polsterer sucht Beschäftigung
i » » . außer dem Hause. Nach
» fragen Filiale , Langeftr. so.

Müller
ucht sich balümoglichsi zu ver¬
sichern . Gräser « Mühle wird
-eoorzugl, aber nicht Bedingung,

r ncrte» erbittet
vtzplstdph Wesch , Röuudeich

_ b . Osten a . d . Oste.
Suche sosort oder I . Januar

Stellst, bei ait . Danie o. Herrn
als Hausdame , auch al» Psle
gen » Offerten unter S . 33
an die Erped . dieses Blatte « .

Eine geübte Schneiderin
wünscht Beschäftigung i » und
außer dem Hause Off . unter
2 , lbl an die Erped . d . Bl.

Chauffeur,
sicherer Fahrer , Reparaturen
pertraut , Benz, Opel, Hansa
gefahren, sucht , gestvht auf
gute Zeugnisse , zum >. Januar
rventl . früher Stellung Ter
selbe versteht auch mit Pferden
umzugehen. Off . u . H . W . bä
Filiale «L-chr.« » arcl. rrbtt.

knlliläülge ch-imv3 gner -jie»erei
I sucht einen gutcinfiesüffrtc»

Vertreter
für das <0 ros,Herzogtum Oldenburg , evtl , mit >

4l » eiiiverkatis . Herren mit nur !» Oteserenzen
wollen sich wenden unter „ 0 an Haasen - ^
stein L- Poglcr 4l. Frankfurt a . M.

Nüro - Porliet ) er,
sin» i , allen Sachen u . an selb
stäub. -Arbeiten gewobm, sucht
uinständcb. baldigst Stellung
Auktionator u Ncchnungssicll.
bevorzugt. Oss . unter P . ät2
an die Filiale , Langestraßc 2»

ßiWKMW
MSnniievr.

Wir suchen aus sosorr stir un
ser Manusaktur und Kolonial
Warengeschäft einen

Kommis.
Derselbe muß ini Verkehr mir
Landlundfchast durchaus bc
wandert sein,
Aug. Peters Nachs .. Rastede.

Gesuch ! ans sosorl ein

kleiner Knecht.
Bodeman» , änß . Tamm i

Für de» regelmäßige» Per
kauf von ff . rcklisiz . ringsrcicm
Spiritus in Oldenburg , Ost
fiicsland , Münstcrland , West
salc» werden

Vkrtrrter yesuA.
die gewillt sind , diesen Artikel
nebenbei zu sichren . Offerten
unter S . 39 an die Erp , d Bl.

» rgsteume« . Suche auf gleich
oder l . Tcze über « inen

Knecht.
Ad«ls Strgie.

Eversten, l -iesucht zu Ostern
oder Mai ein

Malerlehrliug.
Mari Suhr . Malcrincincr
Von einer ausländischen

Linoleumfabrik
wird zur Oberleitung de » tech¬
nischen Betriebes
vli 'slLlvi ' oder
gesucht , der »m gründlicher
Kenntnis der L »iole >ttn - . -arri
kaiion Be-amgung zur selbslän
dlgen Tisposnion und Veriral-
tung verblitdci.

Sie Stellung ist gnl dotiert
und »itl sreier -ZLopnung . . ver
bunden Leiverpungen »iit An¬
gabe der bisherige» -laugten
» » ter I . i . IW83 bef . Rudolf
Bloße , BerUu^ Os.

Westersieve. «» iuchr ein

Lehrling
Mit guter < ,ch » chtld » » g >ür inein

ttiechnungsstcller- »-» d -Ilgentur-
ge > ä t . Georg Hinrich « ,

_ ^ ernn -recher 0-
Gcsucht auf sosort

1 Knecht
in , -Alter von lä— lb Jahren.

Nähere» durch
Wiefelstede. H . Brötjc , Aull.

Gesucht auf sosort tüchtiger

KltMttgtickk.
Barel i . O . B Hotjewilkrn.

Lu Ostern oder Mai ein

Lehrling
gesucht unter gnnsllgcn Bedin¬
gungen.

E. Tpanhast « , Nlalerlntir,
Bergstr. l - ,

Wir suchen zun , l . Januar
k. I . einen zuverläffigen

BmMmiteher,
der selbständig arbeiten kann.

Köhler L Bohnke
Für leichte -Bc -chä ' tigung zahle

ich an >ed. Ort täglich 3 . « u . meitr
Must.u . Änleü. geg . 702», in Mark.

A . Lader Schöneberg,

Ge -» cht z » O tlcr» od . Mai ein

Malerlehrliug.
D. Wiemken , Tiedrichstveg c>9.

Nadorst. Geiucht au - Mai

ein Knecht
von 17— 18 I . H . « rege.

Zum 1 . Januar >uche

ItiW.Pttklillstt.
« ilh. Gerde » . Jever,

kolonial - , 2 « lttaleßivaren -,Wein-
Spirilnoien - ii. Eigarrcn - Geichät

Zcrlreter gtsuchl
sür ei » lohnendes Außvobcn
rcinigungsmiriel . Sehr hoher
Lerdicnst. Offenen an
Lantonilwertc (Gebr . Herbst ) ,

kirchwenhr, Bez Bremen.

Große Akriengesellschasr sucht
al«

Reise-Ktttnt»
einen Herrn , welcher gewohnt
ist , mit der

Landbevölkerung
zu verkehren. Bei regem Fleiß
ist die Stellung , welche mir so
sortigem festen Gehalt , Reise-
sprse » und Provisionen hono¬
riert wird , sehr cnrwicklungr
fähig und dauernd

Offenen mir Lebenslauf und
Bild unr . E , T . 3i0ä an Rudolf
Masse, Hannover,

>Ver Oüaulleur
» srcken «oi ». verlsnee leo-ten-
loo ? rosp . Ltellunx verlraglick
earantiert . Avromobiluerll.

llsrodurg , Stsinstr.
Gcsnchr zum l Mai ein

ordentlicher Knecht.
Barrl i. O . Earl Stolle.

Suche zimi l . Tez., ev . Januar
c » ien lüchlig « ,, . zuverlässige»

Hansburschen,
der iod ähren kann Solche,
die gedient k .,b«n , bevorzugt.
Hirjch.Npothehe, Mäaster i . W

Maisjtreuiiithl!
Bei de . kimdichast gm nn-

gesührter

Vsrtrstor
bei hol -cr Provision ge -» chi.

Onertin unter Vir . 606 an
Heasenstei« ä: Baglor . A . -G,
Vübech ._ _
Bauarbeiter gesucht , Wraggc,
Oftcrnburg, Schntze nbosstr . >7.

Norder»,oor , l -icsuch« aus so-
jon ein ardeiiiltch r

Knecht.
rrddcnjotzami «.

Suche aus sofort einen

WM. SLiiSkiiecht,
derselbe muß mir Pserden um¬
geben können.

Berne Rabe, Gafthos,
Gesucht auf sosort od . später

ei » jüngerer
Schuh,»achergescUe

Elsslcth . T von lösten.
Gesuch , a » , joson

rin Kncch,
von 1.7 20 Jahren Nähere«

F . Morissc, Olscnhrol,
_ Alte Kapelle.

Tonnerfchtvre.
sosorl tüchtige

Gesuch , auf

Mmergeselki!.
G Pophanken

Schwei. Ich juche sür mein
gemischtes Warengeschäft auf
Osler » 9 I . ei, , n

Lehrling
unter güujligcn Bedingungen.

W. Ramien.

^ adermützle. besucht zu«
9. Dezember ein

Bäcker
für meine Lchwarzdrochackerk
mit Krasrdclried

G . H« »er,

« nbne » « .
Per sosorr ein in all« , hau»

lichcn Arbeiten bewanden ««
Mädche». da» möglich, , «,wo,
leichte Garlenardeir mi> übe,
nimmt, . nach Barel . L . meid z
E . Klusmann , Baii'mo .ß,

« , » Lwffcheiiohm ZÖUch
s .-c « ne grvßere Landwirffch^
au > ioiori ine

ferner zuI Grosiknech»
und S Magst.

äyer« durch
H. Hot«, Remnu„gr-!«>..

llinständehall -er au - lokU
möglich ein

junges Mchki
geiucht zur Stütz« ,n meiuT,
landtv - Haulhatl gegen S ah
und Fa »>iltcnans-!- !un.

Emma Riejebitter
RdrSruh am -vlerersande ,
E -elucht «in ^

junges Mich«
«schl. u. -chl . b. Fa » i.. -.'ln >chli,
zur Erlernung de « Haus, aäi e
Stütze z„ m I . Febr.

Oi » . Bild »mer A . 0, «
Berlin - Li . i terteldc. Pa. I.

Bredehorn dl Neuenbuiz
tOldbg. l Geiucht auf so or: »

Mädchen
von 1 >- l? Jahre ».

H . Hurlipz.
Gesucht aus mogtiain da !«

nach Oldenburg s. kleinen ciri
Bcamicnbousdalt

erfnhrene vtn-e
gegen gute» Gcbalt . Oss. wti
Gcbaltranspr . unter S . Zi a:
die Erped dieses Blatter

Gesucht zum 1 . Mai l9l3eii>
gewand«- . ordentliches

Mädchen
für unfern Privatbausoali

Frau Sophie Hergcns,
Ranzcn b ü t > c l be> Beim

Gesucht
auf sosorl oder spoier naa
Salzuslcn für ein hcrrilbaß.
Haus ein fixes gewandt»
Hausmävchen bei sehr Voder
Lohn. Näheres durch

Herrn Postsckr. Boyei.
Cloppenburg

Svf . ges . Hau»nüU»chen n«t
auswärts , da« erw . GancnaO
übernimmt Eins , j Mädckie«
zu 2 kl . Kindern.
Frau H . Havekost , Stellend « ,

Bürgst, 3l , Ecke Galtst, ._
l8ek . z . 1. Tez. ein rüikülsti

juuges Müschen
gesetzten Alters zur selbständi
gen Führung eines Haushill!
und zur Aushilfe im Lad«
Dienstmädchen wird gehalten

Offenen unter L . 38 an die
Exped. dieses Blatte » erdeten

Gesucht zum l . Mai M
eine tüchtige ältere

Haushälterin
für eine» Landwirt i» Sank,
und ein junger Monn , der die
meisten landw , Arbeiten »m
verrichten will, im Alter von 1s
vis 20 Jabren . Rachzusragr"
in der Erped . dieses Blattes

Suche aus sosort ein cimalt,«

Mges Müsch»
sür kleinen Hauskost, da« ai!
Arbeit verrichtet.

Frau Pastor Brinkmann.
Tettens iJcvcrlP _

Gesucht zum 1 Febr . ein er,

iilt . junges UiM«
zur selbständig. Führung m.

Pers . j und je
wciligen Aushilfe im

Offenen unter 2 - 040 °«
Eipedilion dieses Blallk ».
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Lur kircdenpoMiscden Lage
ln vmenburg.

Ls wird uns geschricben.
Untere Llbeirb . Landeskirche i » bislier van Volkorniu-

wie sic in »enesrer Zell wied . r «ick, in Preust»
kmanclr» . verschvirl geblieben . ,

',war in auch bei » ns
,on orrbodorcr - eile aus mehrsach der Vcriiich >> »rächt

worven , de » Oberkircheirrar scharf zu »raiheii : es must
aber anerkaniil iverdeir. Vas; die ober» . k irchenbehörde
vrarligr Zum » li,iigei > rrers i .ikivvll znrüiigeivieserr trat,
irtewi « benanden » nk> bestehen di .' kilchlich- rhevlogischen
«rreaeniatzt auch bei uns Es iväre ein ichlimmes . seichen
j^ du Unwiisenschafilichk. il unserer «ecisllichen . ivenn
bei» »ich ! so wäre , "Aber die Gegensätze waren doch » ichl
,o scharf , das, sich » ichl die verschieden gericl,leien
reinlichen , die für sich in zwei kvnierenzen gesondert
arbeiten , in einer drillen allgemeinen koiireren -, und im
'tteneralpredigeilviein bänen ziirammeiifinden können . I .r
»em gemeinfamcir Liga » , dem . .LIdent » , »ger kircheirhlari ' ,
wurden die Gegrniifte durch » cg ivissenschafilich » nd sich-
lich gelewnilich aiisgeli , ge » Auf dem Gebr,re der „ Inneren
Mission arlieilkle » beide ">! ichl» » gen Hand in » and : ans

«"lebrcre der „ "Aennereii Miision " »rar das leider » ichl
möglich, da die orrhodorc „ Oldenburgs, '

ch - harsiealirct' -e
Mrssionslonsercnz" den "Attacmcinen Proresra,irische» Mrs
honrvcrci » , der von liberaler Seile getragen nnrd . ans
schlofr Ebenio wurde »er nenirale Ausschuß für religions
milsenschaftlichc Vonrägc . die bei zahlreichen, Besuche sriiber
rmige Iabre im . Kasino " stansanden . von rechts bcr latn»
geleai

T >c . oritrodor " oder . positiv" slebeiiden » Laie » "
. » in

o,es iw. «"irnnde völlig nnevangelische Ü» or , , » gebr .incheii.
udlossen sich iri -,wischen im "Anschlnssc an . Evairgellsaiioii :-
»ornäqe" von Samuel Keller u . a . in » Laiideskirchlichc»
»icincinschaslkn " zusammen , die schon rukrig arbeitete » , so
i>ajt , B . bei den lerne . i >t >rche » raiswablen in Oldenburg
eine Liste . die von dieser Teile ber ansgesiellt war . glait
durchging . Ein »Z u s a in m e n s ch l u ß liberaler
Laien s e d l l c.

Io kam der Fall Iaibo und errcgle auch liier die
Heniuicr . Um diese Erregung niedi einfach wieder vcr
ebben z» lassen , sonder » sie der Pernes »»» des religiös
kirchlichen Interesses » nd Verstand,nsses in frcigesiniitcii
greisen dienstbar zu machen, bildere sich der Olde»
burqer Verein i ü r evangelische Freiheit,
brr nach dein Falle Tranb seine» Miialicdcrsiand wcsenl.
lich vergrojicric.

Nun laa die Sache io. dar, die positiven und liberalen
«geistlichen idre Toiiderorgaiiisaiioir . aber auch einen ge
meinianien Verein batten . Daneben bildet . n Innere
Miion und „ Oldeirvurger Sonittagsblaii " noch ein ge
mrrnsainc -.- klibeiisseld liberaler und positiver «geistlicher und
Laien "

, nachdem leider , wie schon envab » , . die gemein
iamc Ärbcii auf den, Gebieir der äußeren Mission »» d
bnr . gemciiiianier auiklärender VoNrcige von rectns bcr
mnnöaiich aemachr war . Und die posilivcn nnd liberalen
«drmew.remitglicder ivaren vereinig ! in der Landest,rchl «et>c,i
«demc.nichai , reip . im Verein iür evangelische Freiheit.

lanebcn oeslanden Haupwerci » und Zivcigvcrcinc des
Evangelischen Bundes , i » denen stier wie in «"lesen» ! Deritsch
anb evangelische Männer und fronen aller Richtungen

deremigl waren zur Wahrung deittsch vrolestanlischer Witter

kleines pemttrton.
lvlffenfedsl « . Litsrstur unü Lelven.

Der deutsche Professor einst und jclil Ter Bonner
Romanist Pros . Heinrich Sch » eegnns lcirer das Vvrwvrr
gi einer unler dem Titel „ Sludinm und Unrerrichl der
romanlsclien Philologie " bel ' karl " "2i.sinlcr in veidclberg er¬
schienenen Sammlung von Vorträgen und "Aiissästcii mit
einer Schilderung de » Professors ein , wie er war und wie
er beule ist:

In früheren .seile» stellte man sich gern den deutschen
Professor als einen >»elifrei » »e » , etwas nnbclwlfene » t">c-
lekrlen vor. der den ganzen Tag , von morgens bis abends,
nn Schlaftock . das Samlkäphckie» auf dem Kopfe, die lange
Preise rauchend, an seinem altmodischen Tclnribtische in¬
mitten seiner Foliaiilcu und Manuskripte säst und ein ge¬
lehrtes Buch nach dem anderen versagte . Das "Arbeitszim
wer verliest er nur kur,; , » m vor wenigen Zuhörern eine
Vorlesung über cur Thema zu ballen , das im engen Zu-
'
iimiiiknboiigc zu seinen Studien lag : Prüfungen unter¬

brachen nur selten seine Muße ; Kongresse, die er hätte be¬
suchen können, galt cs nicht : Vorträge für ein grösseres
Publikum , Volkshochschnlkursc und dergleichen kannte man

noch nicht : pädagogische Fragen tauchten damals » och nicht
l>uf, da die Beziehungen zwischen Wissenschaft und Schule
noch kaum bestände» : größere Reisen ins "Ausland waren
noch nicht in per Mode : "Abendgesellschaften ivaren recht
^lten und äustcrst einfach . Nach getaner "Arbeit ging der
Professor mit dem einen oder anderen Freund spazieren
und trank gemütlich seinen "Abendschoppen am .Stammtisch
nm einige» .st oltegen : ii» Herbst beinchtr er mit seiner Fa¬
milie eine » kleinen , bescheidenen Badeort : sonst säst er immer
»m Schreibtisch » nd arbeitete . Tas war für die Wissenschaft
w goldene . seit.

heutzutage havcn es die Professoren nicht inehr so gut.
»vor äustcrlich ist Ähre Stellung Iveit glänzender Tie
bewohnen prächtige Villen : ihr "Arbeitszimmer ist mit allem
notenien » onisort eingerichtet : sie tragen auch nicht mehr
^ n Tchlasrntt und rauchen dir lange Pfeife nicht mehr,
« eirn man sie in (stesellschaflantriffl , im eleganten Tmoking,
bic Fignrette im Munde , unterscheidet man sie kaum mehr
von diesem oder jenem hölieren Beamte » . Ihre Hörsälc
in- iibcrfüllt . Im Frühjahr » » trrnehine » sie ihre Reise

""^ Italien . In , Ht' rbsr gehen sie an die "Alpen oder a»
die « c . Tic besuche » .stmrgrcssc, halten sticden » nd .Vorträge,
nehme» an diesen oder jenen Versammliinge » teil . Tie Feil
Mn wissenschnftlichen "Arbeiten müssen sie sich während des
vemesters aber geradezu stehlen Denn fortwährend komm.

eisen gegeiitibkr der Utira» ionla » >sier >i »g und Maieriali I
siernng des denischen Volkes. >

Dieser troanaclische "Bund >var >c langer je mevr den
Fulueri , der rechisstekcnden Parteien ans politischen chrün
den ei » Dorn im "Ange , ivie cs der konservative Abacordneie
t"lras Molike ra , n ci» c» > "Ariikei . den auch dir . Nachrich¬
ten" brachten, kür -,lieb ausae .cichiiei aeken » ',c>ch» et ba>. <? -?
ivurde deshalb eine t "ieaenaritnd » ,ia voraenoinmen . die iich

in , tBich.äsislcve» würde ina» es viellcichi „nlanicren
Wettbewerb nennen ! eine» äbnlichen Namen gab:
. Dcnisch evanaelischcr Volksbuiid "

. » nd die » i ihren "Blättern
aeac» dei , Evangelische» Bund ;» arvciicn began» . Da der
Dirckior viescs Bundes . Herr Pastor T > » b r in a » » , bet
den lepic» :>icichsiaas >vablen im Wahlkreise pennep Men
mann Remscheid plgteich » andida » des Fenirums war . das
ilini im erste » Wablaaiiae seine «: 7tttt<1 Tiinimen ,» s>iktte,
kann ma» seine "Abncia„ » a aege» den Evangelischen "Bund l
i '.' obl versieben.

Radikal oribodore »lreise bei uns , die gleich,ciiig auch
da -: , 'Dldeiib' irgcr Tonniaasblaii " zu schädige » versiichien,
nabmeii es nun auch bei » ns i » die Hand , diese proiestan
iischc «"tcincinbüraerschast ;» stören, » nd koiiscivattv agra
rische Poliiiker assistieren dabei . Wenn auch Herr Pastor
Ttiilirmann in seinen Versammlungen de » Evangelischen
Bund » ich, anacansikii Hai , so habe» doch , wie scststebi , ibm
nabcstckcndc reise im z.- ande es verschiedentlich gcia» mir
der Bcaründtiiifl . der Evaiigelischc "Bund sei pl . liberal " .
Wenn auch der Eriolg beir . Tchädiamia des Evangelischku
Blindes aiisblicb , so har der . Deutsch evaiiflclische Volks
blind " doch , m iibriflen stvciiellos Ersolgc erriingc » , auf die
kur ; tiiiiacwiescn ivcrdc» milst In seinem Vorstande allein
sire» . ivie die . Nachrichten" Mitteilen, .>« "DIdcnbiiracr evan¬
gelische «"icistlichc , die also im Einverständnis »ii , der ofsizick
lc » Erklärung des «"-esanttvorstandcs des Vollsbundes vom
21 "Dkiobcr d . I . damit p,» i "Ansdriiek brinflcn , dan ibnen
rin gläubiger ttarbolik » ober stein , als ei » liberaler Prote¬
stant . Dast sic damit de» liberale » Mitgliedern ibrer iste
»icindcn indirekt, aber iebr veuilich sage» : . Wir sind Eure
lsteistlichcn nieb , mclir"

, iiiag ibiicii wobl nicht , » »> Bcwnstt
sei » gekommc» sein . Das: aber überbaupi «"icistlichc unserer
cvaiiflclischlnrherischen pandeskirchc sich ans Teile der . gläu¬
bigen »tarbolikcn " stellen , die ibrcrseils die religiöse lUlcich
berechtiaiiiig auch der oribodoreste» Prolcstaittcn nicht an
erkenne» , und ans-:- schroft'ste T «ellu» a » cbmen geflen frei
aesiiiitte Evangelische, die mit ihnen die beide» resorniarorl
scheu Haiipiprinzipicii vertreten , ivirst ein grelles Teblag
lichr auf die kirchliche tkaflc des Proicstaiiiismus auch bei
»ns.

Die vage wäre weniger irübc . wenn unser liberale?
"Bürgertum mevr Verständnis bäne siir die religiösen rkcben?
werte , auch in konscssioncllcrNiisprägima . und sich am kirch
lichen Lkcbe » » nd dergleichen mehr bereiligic. To lange das
nicht der Fall ist , wird Oldenburg die orttwdoicn Einslüsf«
i » stirchc » nd Tmulc enragen müsse » . "Ausschlicstc» von den
kirchlichen Kämpscn , die der Fall Traub anslöst , können wir
uns „ ich«, wie der Herausgeber des . Oldenburger » irchcn
blatts " meinte : den » kiiircr diesen .stampfen stehen Welt
a n sch a u u n g s kä m p fe . Der stampf aber führt zur
W- akrkcit . Und die Wahrheit wird uns srei machen! 2lbcr
es gehört ernste und anhaltende "Arbeit dazu Möge cs daran
nie schien!

Hur arm Srohderrogtum.
M » r » « Serhch««

ah» Warip»« »,»« tzatz »,«, « »,er«»»»r
clh »« h » r, , ,'L. ' WviMber.

Nnsstrlliing Eine N » ; ahl von Enlwittien unb
Plioiographien von ploieklienen uno ausgejuunnl Neu
bauten , sowie rin Moocll eines Einfamilienhauses , ,, Iw >-
schenabn Hai Nrchiiekt Bruiijc« ; ur Jen im Tehau.
seiister der Flrnia « d . zk i l l in a n n an der Roscnftraste
aiisflcstrltt . Wir scben u . a . das Wob» und «"»eschäsistrau»
von Bälkcriiikister stoop , ein modernes ^iweisamillenhaue
on der Wurzburgersirastc , das Doppelhaus von Willi, E.
Weber an der Tedanstrastc , ein Einsainilieirbaus an der
Ndlerstraste sowie verschltdenc Details u . a »> Em«
"BcsichligliNftkönnen wir nur einpseblcn.

Bon einem Freunde der Million werde » uns folgende
. teilen mir der Bitte » m Nnsriaknre gesandt : lieber die
Eiiigcvoreneii Tchiilen in Deutsch iDstafrika bringt das Tep-
lembcrhesr der . stolonialen Rundschau " einen von dem
Wirklichen t^ebenne» Legaiionsrai v . stonia geschnevenen
"Ariikel, ans oeni das Wichtigste kurz miigeierlt fern moqc.
Im Bcrichtsiahrc l !Utk> l » waren an Regierungsschiulen
vorhanden l Oberschule «Tanga, , lb .Hanptfctmlrn , t Hand
wcrkcrsctnilen nnd A>« Nebenschulen mi , !» europäischen, 9 !z
farbigen pehrern mid rund ätttitt Tcbülerii. Tie . tatst der
europäischen pcbrkräsre war bis Nniang l !»I2 aus 16 , dar
» nrer I Lehrerin , gestiegen. Die am V Dezember l ?92
erüssnele älteste Tchulc , n Tanaa ist am weitesten ausgehaui
u » d am besten mir lstepäiidc» . Lehrkräften » nd Lehrmitteln
versorat . Hier besteh « auch seit einigen Iabren eine Ober«
schule , die a » iiileUigentc Tchülcr der vierte » und fünften
Iabresstute iveiiergckende ttciintnisse vermittelt . Im Jahre
I 'Uli/il bat die Tcbule in Tanga nicht weniger als Hk,
Tchüler für Tielle» iin Eisenbahn . Post » nd Telegraphen
dienst, für die Tignalabieilung der Tchnplnippe , als Laza-
retlgcbilsen , Maschinenschreibrr iiiiv abgegeben . Allen
Tchiilern werden wöchentlich zwei Tchnlstunden freigegeben,
» in in einer der beiden Missionen Religionsunterricht emp¬
fangen ; u können. De» tibvi Tcbülern in Rcgicrungsschulen
standen 19l > über ktttiitti » in Missionsschulen gcgennber,
nämlich l !> S37 in evangelischen » nd 3» ltI1 in katholischen
Tchiilen.

* Dem Vorstand de » Oldenburger Brreins zur Bekimp
sniig der Tubrrtulose ist von N . N . ein anstcrordensticher
Beitrag von 2 st l > . /f sür die Llingenbeilslätie übersandt
worden , ivofür der herzlichste Dank ausgesprochen wird

* Ter .Hanpiverri » der Molkeresfachlrute für Herzog
>» m Oldenburg und angreuzrnde Landesirile hält lerne
H e r b st g e n e r a l v c r s a » r m l u n g am Tonmaq in Bre
men ab . Es ist » och gut in Erinnerung , ivie im "August d . I . ,
als der Verbandsiag Teuischcr Molkcrciiacbleulc vier «agl« ,
obiger Verein als scslgebcnder Verein sich seiner Aufgabe
so gut crlcdigle, denn aucb in de » (Hencralversammlungen der
einzelnen Hallpiverkine des dcurschcn Reiches wird nur Lo¬
bendes über Oldenburg und seinen Verband berichte». Zum
Frühjahr kann er sein ;wa » zigiährtges Besiehe» feiern
i ' iriiiidcr und erster Vorsitzender war der vor einigen Jahren
verstorbene » onsul Mahlstedt, aber seil l "<!«7 , alsdann
Ist Iabre . stein der jetzige Vorsitzende, Molkcrcibcstvcr Bou
Esens , gii seiner Tpitze. Was der Verein in dieser langen
Zeit sür unsere Milchwirtschaft geleistet Hai , wissen nur die

der Pedell » » d lädt sie zu dieser oder jener Prüfung oder
Titzung ein und bringt ihnen lange "Arbeiten zur Norrekkur:
Tokrorerainrn , Ttagtseramc » . Tlirendienerameii . Prüfung
sür diese oder jene Ttistung , FaknIläkssitziing . Kommissions-
sitznng, liet ' äci» einen oöer anderen Ten .itssinung - , ie
rniibcn ihin i » lieblicher "Abwechslung lrorivolle Ttnnpe » .
lind in der Tprechstundc übcrlgusen ihn die Trudenten , sie
lassen sich Tvklorlhomata gelieii . sie rrklindigen sich »ach
den "Anforderungen in der Tlaaksprüfung , sie bitten ihn
um dieien oder jenen Rar für ihr Tliidinm , sie frage » ihn
ans über Ferienkurse . Ist die Tprcchstnnde zu Ende , ist
der Professor oft ganz erschöpft. Tebniüchlig öffnet er die
Tctmblade seines Tchreibtiscles . Ivo eine angefangkiie Arbeit
schon seit Jahren liegt und nur langsam Vorivätts schreitet;
wehmütig schließt er sie wieder , denn cs liegen so viele Prü¬
fungsarbeiten auf seinem Tisch, es harren sv viele Fnkultäts-
berichte der Erledigung , cs mahnt sv manche Zeitschrift , der
er eine Rezension versprochen hat . dast er für seine eigene
Arbeit keine Zeit findet Kommen al>er die Ferien , so ist
er so -ermattet , dast er uiibedingt Ivenigsten» einen Teil der¬
selben ausipgniieir must . Für die wissenschaftliche Arbeit
bleibt nur der andere übrig . Und kaum ist er gut rm Zug,
so mahnt schon wieder das Semester.

An der Weimarer Fürstrngrnft Ein Leser schreibt der
„ Franks Zig " : Tie kleine Residenz an der Ilm kan»
sich rühmen , in der sogenannten F ü r ste n g cn st die
«"irabstälte der zwei oröstien deutsclie » Dichter ihr eigen
zu nennen . Man fvllic denken, vast die Tladt , stolz auf
diesen einzigartigen Besitz , i« de» Wallfahrer zu ihrem
Heiligtum freudig willkommen hcistc . Um so schmerzlicher
ist die Enttäuschung , dir man bei einem Besuch der Für¬
stengruft erleben must. Selbzwcft ivaren wir nach Weimar
hingepilgen , um dori an der Rul »estätte der beiden Gra¬
sten einige Minuten ehrfürchtige » «"iedenkens zu licrbrin¬
ge » . Einen Hügel , hoch und einsam , jedem zugänglich,
der liier sich Trost und Zuversicht hole» will , erträum¬
ten wir — ein schmuckloser, kalter Marmorbau erwartete
uns » nd eine Tafel , daß der Eintritt mit Füln -ung
fünfzig Pfennige koste ! — — Wie ei » seltenes
Schaustück also zeigt inan dem deutschen Volk : die Ttätte,
wo dgs Sterbliche seiner größten Tichtcr ruht . Ein
Führer must erst » och erklären , dast Ostx' tlte hier rulp : ,
das, er am 2« . Anglist l ?P > zu Frankfurt geboten /ei,
das, er . . . Wie man eine Schaubühne vcrlästr , so geht
man ans diesem Ra » » , . Um fünfzig Pfennige zu
„Wethe gcwallfahrt ! Wenn der Italiener nach Ravenna
pilgert , zu Dantes Grabstätte , so kann er sein .Herz ohne
. Enirö, : " ul p-lckre (lellr , lwti -in bringen ; ohne Förmlichkeit

öffnet sich die Westininster -Abkei, auch dem tMriilgsteii
des Volkes , der da anpochr : ivie zu einer Kirche kann der
Franzose zum » ninnt , l,- Poi ^ " schreiten, wo am Pantheon
in Er ; die Worte leuchten : > .z » x i- ioncko boniiue -p Io
r>oli >>- li -eoiiiioi ^ooiii , " : einsam kann er an den Gräbern
seiner .Heroen weilen und Erliebung und Kraft , ,u eigenem
Schaffen finden . Nur der Tcnlsche must sich sein hoch-
gcstimmles Herz ernüchtern lassen , wenn sich ihm am
Grabe >>wcll»es und Schillers die Hand des fünfzig Pfennig
heischende» Führers cittgcgcnstrcckr, must eines „gebilde¬
ten " Führers Erklärungen zu seinen Gefühlen in kauf
nehmen!

Ein Balletttanz unter kannivalrn Herzog Adolf
Friedrich zu Mecklenburg, der gegenwärtig als
Gouverneur der Kolonie Togo lättg ist , gibt jetzt einen von
ihm » nd den Teilnehmern seiner Erpcdition verfaßtes Werk
über seine im vorigen Iabre beendete Reise durch Zentral-
asrika veraur . Ta « reich illustrierte Buch erscheint in zwer
Bänden unter dem Titel » Vom Kongo zum Niger
und Nil" bei Brockbaus in Leipzig . Wir sind in der
Lage , aus dem Ausbängcbogcn eine Notiz wiederzugcben.
die von der Tanzkunst afrikanischer Neger handelt . Der
Verfasser schreibt von dem kannibalischen Volke der Mi-
2 sanga: » Am meisten pflegten die Mi - Tsanga — wie
alle Neger — aus sich hcrauszugclien . wenn sie beim Tanz
waren , » nd illemal » habe ich einen vesscren Einolick in ihr
Fühlen und Denken gewonnen , als lx > eurer Taiizseirrlich-
keir , durch die eine verstorbene Frau geehrt werden sollte.
Tie Feier , deren Tebanplav die brcirc Ttraste de » Torfes
Moliindu war , nahm bald nach Einbruch der Tämmeruna
ihren Anfang . Wir hatten kaum auf imscren Feldstärken
Plav genommen , als im geheimnisvollen Tchcln« eine«
flackernden Holzseuers die Akteure, das beißt fast die ganzen
Dorfbewohner , i» Form einer Ellipse Ansstellimg nahmen,
wobei sie de» Rann , in der Mitte sür die Tanzenden frei«
ließe» . Ta « Orchester bestand au« zwei Trommeln und
ciniaen mi , kerben versehenen Raphiarippen , die wie ein
Fiedelboge » über ei» Stuck Hol ; gestrichen wurden : dazu
kanr der „ jchi » mnclodiösc, von Händeklatschen begleitete
Gesang der in roren "Bcinspiralcn klappernden Weiber Tie
Tänze , die sich durch unglaubliche Gcschwinbigkeil und Gra¬
zie der Bewegungen auszcichnetcn meist lau,den nur
einzelne Frauen , sellcuer Paare , zeiqrc «, die ganze
Lcidtnschastlichleil der Schwarzen . Rar er, de "Bewegungen
des "Beckens , die eine sabcttiaiic Gclcnkiqteir und "Biegiamkeft
bewiesen, waren die Hanptpas bcr allen diesen Tänzen.
Die Beweglichkeit der Beine könnte kaum von den besten



ftnigen zu schätzen . dl , eng mit idr In Berührung komm .-« ,
da - allcs auszusubre» , wurde hier zu wc,l subre» . Toch
dem Verein lnöge cs ein Aulporn zu weiterer Tangkett sein.
Daß säst alle Bebördcn und Korporanonen aus dem Per-
dandslsgr »m August vrnreieu »vale », war wob! d,r best«
Anerkennung für seine Arven.

* Alle , dir Üder Beschwerden m der Luilge zu Nagen
»ade« , sollten die Fürsorgestelle siir Lungeillrankc be
suchen , deren Sprechstunde u n c nt g « l , l ick ist und die jeden
Sonnabend von 5 bis 6 tlbr Im Aedengeoaude des Diako
nissenhausc« . Grünestraße 23 . stallsindel.

e Bude. 21 Nov Nachdem in ledier Zeit stier ver¬
schiedene DI e b st a st l e ausgesühn wurden , sind Ansang
dieser Sache Einbrecher wiederuni läiig gewesen. 5iesm .il
statte man et aus Kleidungsstücke abgesesten. und zwar wurde
dem Laden de « Kaufmann « H Michael ein Bestich abgc-
pattei . Nachdem in der Rach, von Lonmag aus Montag
verschiedene Inlett » usw gesiodlen waren , sind in der Nach»
von Dienstag aus Mittwoch mehrere Anzüge eniwendei wor¬
den Die Diebe verschoss,cn sich Einlaß durch ein Fenster.
Leider ist es bis jetzt nicht gelungen , den Gaunern auf die
Spur zu kommen.

d . Delmenhorst , 21 . Nov . ;
',u dem Berichte , betr.

»de Schlägerei im Tiergarten, in noch bemerkr,
daß der Landwirt Brüggemann in Holziamp den
Messerstich nicht in die Brust , sondern in di« Halsgepend
erhalten bat . Brüggemann ist nicht in« Krankenhaus , son¬
dern mittel » Krankenwagens in seine Wohnung gebracht
worden . Obwohl die Berletzung sebr schwer ist. soll doch
Gefahr für sein Leben nickt bestehen. Der Täter , ein
Schmiedegrselle . erhielt von einigen Landwirten so schivrre
Verletzungen , da» er ins Krankenliaus gebracht iverden
mutzte. Es har gcrichtlichrrseit » schon eine Vernehmung der
Beteiligten stotkgeimrdcn.

X Acver, 19 . Rov . , Liev > und Krammarkt .)
Rugefühn : 130 Stück Hornvieh . 7 Schafe und 189
Schweine . Auswärtige Händler waren gut vertreten , kauf¬
ten aber durchschnittlich nur beste Tiere , während min¬
derwertige heule wenig Beachtung fanden . Gezahlt wur¬
den für hochtragend« Kühe 1 . Sone 520— -380 Mk. , ein¬
zelne mehr , 2. Sorte 410— 490 Mk. , hochtragende Rin¬
der bi » 420 Mk . — Schafe wurden zu bisherigen Prei¬
st» verkauft . — Auf dem Schwcinemarkre bemerkte inan
heute einen flotten Handel bei erhöhten Preisen sür Ferkel.
4 Wochen alte Tiere kosteten 12— 15 Mk. , .3— 6 Wochen
alte 16— 19 Mk . . für fette Schweine zahlen die 'Aufkäufer
hier zurzeit .39—62 Mk . pro 100 Pfd . Lebeirbgewichl. —
Kartoffeln kosteten pro Zentner 2,80— 3 .00 Mk . — Weiß¬
kohl , in großen Quantitäten an den Markt gebracht , war
billig , pro Kopf 4— 10 Pfg . — Nach auswärts wurden
etwa 100 Stück Hornvieh verladen . — Am 26. November
Viehmarkt.

0 Wilhelmshaven , 20. Nov . Das Bürgcrvor-
steherkollegium hielt gestern eine öffentliche Sitzungad , »n der ein vom Magistrat vorgelegie» Onsstam , bctr.
Errichtung einer T a r l e h ns k aff r sür Haus¬
besitzer angenommen wurde . Aus dieser Kasse , die vor¬
läufig mit einem Fonds von 50 000 -st auegcstaNct wird , sol¬
len den Hausbesitzern Darlehen zur Erleichterung des An
fchlusseS ihrer Grundstücke an die Kanalisation gewäkri wer¬
den . Als Sicherheit für das Darlehen habeil die Darlehens¬
nehmer eine Hypothek zu bestellen, die 75 Prozent des
Grundstückwencs nickt übersteigen darf . Wird eine höhereSumme als Darlehen beansprucht, so hat der Darlehens¬
nehmer zwei zahlungsfähige Bürgen beizubringc » . Die Til¬
gung des Darlehens hat in diesem Falle spätestens nach 5,

»nglischen Tanzexzentriks erreicht werden . Auch mittanzendeKinder zeigten dieselbe Grazie und Biegsamkeit »vir die
Erwachsenen . Nach einiger Zeit wurde die Ellipse der
Huschau er und Mustkantei» auf einer Seite , von der ans
« an eine besondere Ueberraschunq erwartete , offen gelassen.Mit lautem Beifallsgeschrei wurde eine sonderbare Er
schetnung begrüßt , die jetzt in den Bereich des flackernden
Feuerscheine« trat , eine Iran , deren schlanker, wenn auch
schon etwas welker, mir Kaolin »veißbcmalrcr Körper durchdi « einfache, aber sehr kokette Kle>dm»g jugendlicher schien,
«rlt er unter gewöhnlichen Verhältnissen auSsehcn mochte.Das Hauprkleidungsstück bestand aus einem vorn offenen,hier durch einen Schur , ersetzten Rock , der aus mehrerenSchichten von Raphjafasern gebildet war und breit und
hoch abftand ; er war säst in der Form , »vir sie unsere
Balletttänzerinnen tragen Die Arme schmückren
schlcierartige Anhängsel aus demselben Material ; aus dem
Kopfe wogte ein Ausbau von Federn , und an den Beinen
klapperten Büschel von Fruchtkernen. Eine Anzahl von
Spangen an Armen und Beinen vervollständigten die Bal-
letiauLrüstung , wie sie in dieser Umgebung geschmackvollerkaum gedacht werden konnte. Und nun begann ein Tanz,richtiger « ine ganze Reihe Tanzsiguren , die an Lcidenfchasi-lichkcit , an Grazie und an rasender Schnelligkeit der Be¬
wegungen alles bisher Vorgeführte überbotcn . DieMi Ssanga , Männer wie Weiber , verschlangen mit
glänzenden Augen jede Bewegung und spcirdeten in
höchster Begeisterung nach jedem Tanze stürmischen Bei¬fall . Bald war die Tänzerin in Schweiß gebadet;aber unermüdlich tanzte sie weiter ; immer neue Figurenbrachte sic , immer lauter wurde das BcisallSgcbrÜll , unddie Trommeln vollführten einen Höllenlärm . Erst nachMitternacht zogen wir uns zurück , nachdem wir die Hauptdarstcller beschenkt hatten ; aber lange nachher noch hörtenwir vom Dorfe her durch die nebelige Nacht den Lärm , dererst verstummte , als der Morgen dämmerte ."Eine erfreuliche Leistung der deutschen FunkeniclegraphieDie vor Konftaittinopel im Miitelmeerc besindlichen deui
scheu Kriegsschiffe stehen, dank der vorzüglichen Leistungs¬fähigkeit der an Bord befindlichen funkcntelegraphischenStationen , in dauernder Verbindung mittzhrem Heimatland « , und zwar nicht nur mit dergroßen Station Norddeich, sondern auch und das istbesonder« bemerkenswert — mit djem Jlotten -slaggschisfe
. Deutschland'

. Man hat denn auch jetzt den Verkehr der
Mittelmeerdivision mit dem Heimatlande derart geregelt,» aß sie Uwe sämtlichen Weisungen vom Flottenflaggfchiffeau« erhält . Unseres Wissens sind die deutschen Kriegsschiffedie einzigen, welche in einer derartigen Verbindungmit ihrem h -imarlichen Floticnflaggschissc siche » , über deren
Vorteile wohl lein weiteres Wort zu verlieren ist . Wenn

sonst nach 10 Fahren zu erfolgen - Eine sebr lange Debatte
entspann sich über die F i e > s ch le u « r u n g Der von nnem
Bürgervorsreher gestellte Antrag , dcnVerkausde « von
der Stadl au « Holland bezogene » Rind
tletsche » wieder « cn zu stelle » , wurde ab ge-
lel> nt. Der Bürgermeister teilte mir , der Verkauf habe sich
durchaus bewabri . Obwohl da» Fleisch zu einem um 20 Psg-
niedrigere » Preis als in den Schlächterläden verlaust worden
sei , daoc die S «abi »ach Deckung sämtlicher Unkosten noch
« men Ucberschuß erzielt , so daß Auesichi vorhanden sei , da« ,
Fleisch nock billiger a>» bisher an die Verbraucher adzugeben.

Lllmmen « »» Sem pudMmm.
Air den Inhalt dtefer Rubrik übermrnmi die Nedakiio»

dun Publikum gegenüber keine kermiiwortungl .
»orledule deir«I1«na.

Hält die für den Zustand der Straßen veraniwart-
lichc . lbleiliing d .' r Stadtverwaltung «s für er¬
forderlich , da» sich vor dem Eingang zur Vorschule i,n
großer Morast ausLchut ? oder für wünschenswert und
förderlich , datz die Kleinen , die von seiftest der Haaren
kommen , dort vor dem Eintritt in die Schule und beim
Verlassen derselben diesen Dreck durchwaten müssen? Doch
wohl nichi . 'Aber dann sollte es selbstverstäiidlich sein,
daß hier Wandel geschaffen wird, und zwar so¬
fort und gründlich . Bedarf es dazu noch de » Hinweises,
daß die Stadt kein größere » Gut besitzt als die Kinder,
und diese als grüßte » Gut die Gesundheit?

Ei « Pater.

Magen au» üer «emonSe fallet »».
Sehr erwüistchk wäre cs , inen» die Vertreter der (sse-

mcinde einmal de « Weg von Lehmdermoor bi« zur Schule
in Südbäke persönlich in Augenschein nehmen wollten.
Ohne Ziveifel würden auch sic zu der Einsicht gelangen,
daß dieser Weg kein Weg für Schulkinder ist , und daß
e » eine ungeheure Zumutung an die Eltern ist , zu ver¬
langen , daß sic ihre Kinder über einen solchen Weg zur
Schule schicken . Warum läßt man unsere Kinder nicht,
Wie früher , die Schule in Lehmden besuchen, wohin wir
einen schönen Schustveg . nämlich dt« Chaussee, haben , und
warum baut die Gemeinde schöne, kostbare Schulhäuser,
mit gesunden Schulraumen , ivenn die Kinder sie doch
nicht trockenen Fußes erreichen könne» , wodurch ja olle
Gesundheitsmaßrrgeln wieder hinfällig werden . Angesichts
diese » unhaltbaren Zustande « bleibt uns schließlich kein
airdcrr » Mittel übrig , oi » daß wir unsere Kinder zu
Hause behalten , oder wir müssen un » höheren Lire « be¬
schweren

Lehmdermoor. 19 November «

Dir drei Henker. Fm » Europäischen Boten '
, einer

sehr angesehenen russischen Zeitschrift , erzählt ein ungenann-ler Verfasser von seinen Erlebnissen in eiircm sibirischen
Gefängnisse und schtldcn dabei die Persönlichkeiten der
Männer , die das Am, des Henkers übernomme » harten
Eine Zcitlang . so heißt cs in dem Berichte , gab o» im
Gefängnisse keinen Henker, so notwendig er war ; aber er
fand sich dann bald . In einer großen Zelle verprügeltencmcS Tages die Arrestanten einen ihrer Genossen. Dieser
wurde aus sein Gesuch in einer bcsoirdcren Zelle unler
gebracht, schmiedete hier Racheplänc gegen seine Beleidigerund bol hierauf der Verwaltung seine Dienste als — Henkeran . DaS war ein robuster , vierschrötiger Kerl mir rohen»,stumpfsinnigem Gesichisausdruckc ; er saß für irgendeinenRaubmord . Die Verwaltung fand ihn sür das Henkerami

auch die Verbindung von Bordstaiion zu den großen Land
siastonen au, weitere Entfernung hin keine besonderen
Schwierigkeiten niebr bieict , so ist diese Verbindung vonder Miielmecrdivision zum hcimailichen Floirenslaggschissenur dank der auSgezeichneicii Bordstaiioiien möglich, über
welche unsere Flotte verfügt.

Friedensschluß zwischen Telrsuittrn und Marroni Wiedie Gesellschaft sür drahtlose Telegraphie in Berlin mil-teill , ist der heftige Patenlkamps . der seil Zähren zum Nach¬teil der drahtlosen Telegraphie zwischen der englischen undder deutschen (Gesellschaft geführt wurde , nunmehr endgültigbrigelcgi . Die deutsche Gesellschaft für drahtlose Telegrapki:lTelesnndn ) veröffentlicht ui Deutschland mit Zustimmungdrr Marconi - lyesellschast folgend« Erklärung : „Die englischeMarconi - Gesellschafl und d <« dcntschr Telrfunkrn » Gesell¬
schaft haben vereinbart , die zwischen ihnen in mehreren Län¬dern schwebenden Patentklagen zurückzuzicken. Die Mar-coni-GesrUsckaft verzichict darauf , die Gültigkeit der bereit»von den deutschen Gerichten anerkannten Telefunkenpatentc,u . a . der Braunschen Patente , zu bestreiten .

' Eine ähnliche
Erklärung wird in England von der Marconi -Kompagnie
veröffentlicht.

Zmmer hübsch di«kret ! Am Sonntage fand in Wien
aus dem allgemeinen Währinger Friedhöfe , an der Stelle,wo Robert Blum nach seiner Hinrichttnig am 9 . November1848 beerdig « wurde , die feierliche Enthüllung eine « von der
Rodcri Blum -Vereinigung gestifteten Grabmales statt.Es besteht aus einem schlichten Fclsblocke, m den eine weißeMarmoriasel mit folgender Inschrift eingesetzt ist : R o b ertBlum , verunglückt am 9. November 1848 und hier
beerdigt.

Man weiß nicht, liegt hier eine unwürdige GesinmmgS-ftlgbeit vor , die im Märtyrcriode des Achtundvierziger » einebeschämende Tatsache steht, welche durch einen lächerlichenEuphemismus maskiert werden muß , oder ist eS blo» das
empsiikdsame Wiener Her, , das hier des Diskreten zuviel tutk

Vom Seplerv««». Au« der von Dr . B . Breitcnbach redi-gierten . Neuen Weltanschauung» lMonat «schrift für Kulturfort-schriit aus naturwissenschaftlicherGrundlage ) erfährt man aller-lei Charakteristische« über den « eplerbund. E » wird ein offe¬ner Brief von Dr . Arnold Braß an dt « Adresse der Direktorendes Kcplerbunder Prof . Dr . Denn ert (der sichdurch einen Vortrag auch in Oldenburg b«kannt gemacht hat ) und W . Teudt mitgetcilt,de « Dennert nicht nur einen . Wechsel seiner Ansichtenüder die Ausgabe de « Bunde « ' vorwirst, sondern auch an Handvon Belegen sagt, daß ihm der Keplerbund eine . angenehmeund begueme Erwerbsquelle » sei . Die Höhe seiner BezahlungiAM .tl und ei» Vierleljobr Ferien » stehe in keine » , Verhält¬nis zu seinen wissenschaftlichen Leistungen.

tauglich Er erhieli sür jede Hinrichtung 25 Rubel mRdkc , Monale Snascrlaß . und da e » , üch„ g Arbri, a»?
hak « er sich Haid sreigeardelket . « der schon ein paar M, » . ,nach seiner Einlassung wurde er wieder etugeliese,,er i,i der kurzen Zelt ein« ganze Reih « neue, R« cĥ ».^vollsubri Hane. Er hol sich wieder als Hcicker an da ernur aus diese Welse sich selbst vor de« Stricke läni »,,kouiuc. Und man installierte ihn wieder . Inzwischenaber batte er einen Nebenbuhler erhallen ; da « n.ivaliuiig » ich , oüne Henker auskommen konnte. hau- e'
sich eine Kraft aus dem Westen verschrieben Da» w<,rein wahre « Scheusal Er ging fiel» geduckt , lach, , « j , ^sprach mit niemandem Sei « Kops saß ries ,n den Schüller» -dre Sinn iuedtig und schräg : schwarze, zusammengewachseluAugenbrauen , darunter stechende Augen , pst Hz,,und unftät umhertnren , sasi verdeckt durch da« wirr m« Hesimhineinhangende Kopfhaar ; da « Gesicht klein und banlo« ; ,u>breiter Mund mit schmalen Lippen und einem RaudilcraebitUnter dem wlldeiien Polttbausen hätte man den Mann Ki<ausgekannr und gesagt: . Da « muß ein Henker sein !-
sen beiden, die in einer Zell« unlergebrachr waren, gesellt! sHdann noch ein unwillkommener Dritter als Konkurrent : n,junger , gewandter , verschmitzter Bursche . Er verrichirie he,,,lick Henlerdieiiste und suckle da» vor den Arrestanten, in den,Zelle er lebte, zu verbergen, da er sürchtere , ermord« zu nxi-de» Aber bald verbreitere sich da« Gerücht, daß er imn:,sech« Hinrichtungen vollzogen habe, während er immer v«,,,.geben batte, er sei von der Verwaltung mit häuslichen «rbejn,mit Holzhauen, Scheuern und anderen lingen . vcfchasnp ^
wesen . Uitter seinen Genossen entwickelte sich ein suiLiKn.
Haß gegen «bn Aber er leugnete : . Glaubt den Erzähl ««,nicht , meine Brüder : niemals iverde ick einem Arrestant», uiwie ick die graue Milde tragt , Böses zusugen.» Da steil» ßheine» Taget dir Gewißdctt derou», und nur m>» Müh«
ging er der Wu> der Gefangenen und wurde nun von dih,,
abgesondert. Nun aber lam cs zwischen den drei Henker,
Konflikt. Die beiden ersten batten sich noch leidlich veril^ n,oder für die droi war ihrer Ansich , nach nick « ausreichend g
»un Zeder versuchte sich d« i der Verwalning anzuichmeichü,
und dem ander» die Beute wegzuschnappen Schließlich
schworen sich zwei gegen den dritten und es gclang ihnen, die-
sen kalrzusrellcn. Ta » nahm sich der Man » zu Herze ». Tnui
Morgen« hatte er Selbstmord verum — wir dem Stticke, m
dem er seine Genossen in« ZensritS befördert hatte . .

Ein gefäbrlick er Besucher. Los Angeles, .' ! 8m.
Karr Warr , ein Deutscher, verursacht ? im Poli,
zei - Hauvtquarlier « inr ancerrhalbstündiz Pani !.Er betrat oa » Gebäude init einer Kisle auf dem Rucken, dir
mir Dbnnmil gefüllt und mit einem komvlizierm
Enlzündungsmechanlsmu » ausgestnilri war , und eriuchi!
die Polizei , einen hohen Etsenb -ihnbeamlen lterbeizurns ».
den er in dir Luft sprenAcn wolle . Mehrere Polizeibcav»
beschäftigten Warr durch ein Gespräch . Iväkren» ander,
die Arrestanten aus dem Gefängnis holten und sie in Sicktt-
lxit brackicn . Tie im Gebäude tagenden Gerichtshöfe schlai-
sen i» Eile die Sitzung , Richter , Geschworene und Zudar«:
stürzten aus die Straße . Nach geraumer .Zeit gclang es kum,
Polizeidcamten , Warr von hinten mit scincm Knüppel »u-
derzuscllagen , so saß er die Besinnung verlor . Die Lift
enthielt 60 Stangen Dunomit von hoker Sptengkrasi Var:
ist vermutlich geistesgestört.

Ein Ehenrnttn gesucktt — auf sechs Monate ! ES it
wohl noch nie dagewescn . daß eine Frau einen Ehcmaia
sucht und von vornherein eingesteht , daß er nach iech
Monaten verabschiedet werden soll . Die in Ncwnork litiß
polnische Schauspielerin Olga Petlova ln» aber gr-i
Gründe hierzu , und in den Bereinigten Staaten siebt de»
natürlich auch jedermann ein , und , was mckr in . c»
haben sich bereit » Hunderte von Männern gemeldet, di:
an Olga Petrovas Seile das Glück einer halbjähriger
Ehe genießen möchten . Ostnau sind es 487 . die längm
oder rurzcce Bewerbungsschreiben cingereichl hake» 7e
Lösung des merkwürdig scheinenden Problein » ist garj
einfach . Fräulein Olga Pctrova ist eine geschworen!
Männcrfcindin . aber stc braucht trotzdem eine » Man ».
Eigentlich kommt es ihr ivoniger auf den Mann aa . all
darauf , daß sic gesetzlich eine Ehe schließt, denn sonst -
kostet ihr die Ehelosigkeit das runde Sümmchen dm
.30 000 Dollars , also 200 000 Mk . . und sie ist schon sowril
amerikanisiert , daß ihr 200 000 Mk . den Schmerz , Eh :inr
sseworbrn zu sein , reichlich austviegen . Frl . Petrova war
m London tätig und bezog ein Einkommen von !000 Al
wöchentlich . Wahrend ihrer Urlaubszeit ging sie >» d«
Vereinigten Staaten , und hier bot man ihr da « Drcisack
dieser Summe Da» war ihr zunächst angenehm , aber —
da » ist der Haken — dies gilt sür die Zeit ihres Urlaub «,
der noch nicht abgelauscn ist, während sie für di: folgend!
Zeit noch auf drei Fahre nach London oder anderen cur»-
päischen Städten sür 1000 Mk . wöchentlich derpflickttt iß
Zn diefcr unangenehniea Lage hat sic sich natürlich m
einen Rechtsanwalt gelvendet. Dieser , rin pfiffiger Awer >>
knarr , ließ sich ihren europäischen Vertrag vorlegen unk
fand sofort dessen wunden Punkt : die HeiratSklaustl . Wem
Olga Petrova sich verheiratet , erlischt der Vertrag und kan»
sie in den Vereinigte » Staaten für :100V Mk . wöcheailstd
auftrcten . Die Heirat ist also die einzige Rettung s»!
ihre 50000 Dollar » , und darum hat sie , die Männerfelndi».
sich entschlossen, tn diesen sauren Apfel zu beißen. Zbr
künftiger Gatte muß sich jedoch vor der Eheschließung de»
traglich verpflichten . , ich bis zum l . August des nächsten
Jahres von ihr scheiden zu lasten . Dafür soll er gut be¬
zahlt werden . Dies« Bezahlung ist aber der einzige Vor¬
teil , den ihm dic Verheiratung mit Olga Petrova ein-
bringe » wird.

Hammeljtger wider Wille« ist dieser Ta, « «tn Mao - ge¬
worden, der nacht « dt« Roseuhelmerftraß« her aus Rü » che»
zuging und dem plötzlich « tue von fremden Hunden aus l-rew
Pferch verscheuchte Schafherde gefolgt war , während der Schäl«
tm Schlaft lag . Da der Zöllner , der di« städtischen Verbrauch«'
abgaben an drr Stadlgrenze erhebt, die Gebühren sür « 0 31«
Schaft haben wo»»« oder die Personalien de« Unbekannten , « -
fentte sich dieser rasch lm Dunkel drr Nacht, während dem Zöll¬ner nicht « andere« übrig blieb, al« die führerlose Hammelherd«tn seinen Garten zu sperren, » o ft« der Schäler am and«-
Morgen wledersand.

Ein Skandal tn der römische» Aristokratie bildet ln N » *
augenbltcklichda « Tagr «gespräch . Der Abgeordnete un » « eft-
fache Millionär Moschini überraschte seine 24 jähriS'
Frau, eine bildhübsche Amerikanerin, mit dem Schliß'
lcutnant Grasen Diode « ellegsrdc . dcr einer der
porncl-mhcn Florenzer Fa » zlks angrhört . Dir Heiden ft»"

«



perhaftcl und »ach italienischem Kesetz in dal Geiingni.
^ Ikfrrr « osch -ni. der seine l7rau Im Zahre , 81 » In « tchh
^ rn gelttat yaiie, Urb si« schvn Ui» tangerer Hell durch «Inen
x^estiv deadachtea

Abgrstür̂ rr Postwagen Zm Urnerengadrn stur, »« am
»rroUka ' schw» tjrnia,cu ÄKuzo der P o st o ui n tb u «

. . . Schul « über eine steile « erollkalde , SV Meter
ab. Sin Passagier wurde nach einer Suirzhvhe von

-0 Metern an « dem Wagen geschlendert, während ein:
samt dem Wagen noch INO Meter iveirrr kollerte,

kie erlitt einen komplizierten Schäkel . , Lchulierblatt . und
Sckilüsselbrinbruch und wurde in da » Spital nach Schul»
gebracht. _

Hämorrhoiden
auch g^ vene « der ge>u,nni. werden »erursach« durch Gttrung
der ileber und de . Lärme« , speziell durch hartnäckige Bei
ftoviuug und durch Kenuh von Mel schorsgewurzlen Speisen
und vielen Spiritualen verschuldet >>«» >

Dr. Wegen» »'« Le« besitzen wir rin wirklich peodore«
Mriiel, diesen lasitgen Zustand zu besetttgrn Man irtnkr jeden
Abend vor dem Schlasengehenein« Tasse von diesem Tee und
dt« Wirkung isr uderraschend

Prei « Mk . l^ v, in Apotheken erhältlich: wo nicht vorrätig,
weirdr man sich an di « Herr. manganin .Gesrlschast, Arandern,
ynstrastc Sü, l^rmckkun M.

u . zrrmi nr s. Me »a L. tkeoM-SWeukscheil
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MM » «WM»» n» ». «*-» >» lei»» n>» »n «Ei » , »Me M« ^ w»
NattlKK . N»» »»n> I, M- » » »r» c »„ « , » « » i tz . M.

u», n»»»>« n»» >»«< «Ui< M«. «EM» , , '»1»». >ll>»
n M» «9 K, a^. »wa» N»»»n t» K» »E »» «»>LtttUan.» l IM» rr.

gl Novewter tlltll , vorouoag « .
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4.27 491 792 »9 !» »»«017 >« 49 8« 49» 9» «10 9» 779 «1 «»7 «9 94
, 07976 « 4 114 489 >200 »! 878 99»
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4 ,o K00M . 2 <000L 4 ,u 30000. 8 »u >5000 . S.̂ »u 70 t» -000.
1202 »u S000 , 2000 »u 1000 . VÄ44 1» -00

Vellillsedtz Lullräge
»uk Xnkertigurig von

vmrno »» ,
mnll SvttdvNoks

unck LaMnUungan »uk
^ » » okchataob » « » u « Hsob » ^ L » odo,

Ui« mit Monogramm ver »« i>«o vercke» »ollen,
erbitte ich

- - krNSiLvtlls , - -
um pünktlich liekaen ru lrooaeo.

I . S . Lößvr,
Ledtaeuate . 17. — I,l . »8« .

lellki. Ilüiük.
»MlklkN ! : :

WiMMGen
jiir HlliitlSklmntr

i« Vi- lbkjirk Statt in-
Amt Litt!

sur di « L. AbteUung iWahlbe-
rechrtaie mir einem (Einkommen
bi « 72lX ! ^>kj finden am
T »rmrr«>»g. de« M Nav !SI7(
und zwar in der Zeit von !«!
di . 12 Uhr vormittag . , im
» Viktoria-Hotel" in Par . l statt.

Zu wählen ist l Miiglied
Aus die Aekannimachung der

Handel. kammer in Nr . 283 der
. Okdenburgischen Anzeigen"
von, iS. November 18(2 wird
Bezug genommen

Varel, den 2» Rov 1812.
Der Wahtkommiffar:

H . ,> Rütlier
Lerfeld. Ich habe eine Be-

stvung, in der seit langen
Jahren

Wirtschaft
and Handlung
mit gutem Erfolg betrieben ist,
zu verkaufen , weil sich der Be¬
sitzer zur Ruhe setzen will. T !«
Äebaude sind in sehr gutem
Zustande. Dazu gehörende«
Land kann mit übernommen
werden.

k . von -letkev,

Stadtmagistrat.
Am Lonnaden», den 23. ».

Ml « ., vormittag » 1074 Uhr.
wird t . Hose der Noridildung^
schule, Lallstr ! « , ein etng ».
sangen« , nicht abgeholler, mit-
relgrotzer. schwär , Sund , Hos»
Hund , gegen . Barzahlung verk.

Kellen iAIrenhuniorsl Zit
vk . jg .. miirelgr^ wachs Hau. »
Hund. H . Hullmann.

Zu verk . 2schl. Vettsrell « mit
Mairatze. Lindenstrab» st.

Billig zu verk Damenrad.
Rebenftratze «N

Zu verk ! »roh. reinf. Enb'
rind . Bloherselderchaulse « Ls.

Zu verk . schtn « jung« «t«« »,
rienhihne , Gramm Geiser «.

B Meiner« , Hackenweg stk.
Zwei 8 Woche » alte Aagd-

Hunde , Braunriger , von . Kala
Hoizweiller" abstammend, bat
adzugeben

Äastwirt DH. « üttler,
Klumenthal i Hann.,

_ ssernsprecher .« I
stzriedrrchasrhn . Z . v 1 j . I^uj^
Mitte De, , kalb Z - h . (sansten.

Zu verk : brauner Pelzkraa.
3 .«k, blaue Aast . Aackr d >r,
wergrr Sindrrmamel < 2
bi « « Zahrc pasi . Lfseri. unttr
2 l « an die Srped b . Bl.

Lvsrsksll.
Auvionaior.

Mtimoktiine

s ^ lläkr« . Lücke » uni Ltople« . ^

> «. SMllNW
n Kedtm-nGtf . SS.

Am Titns -a» , d«n llst- d. Ml. ,
abend« 1» Uhr.

nach dem TurntnSMtttkMüllttg.
logeöordnung:

l . Berltsen der ( erhandlungy
schrisi:

9. kiistung . 'est:
3. TommeZest 1813;
4. 1tohlsa !:rt.

Um allieilig« Beieiligung er-
luchi Der Tururat

miib .Mm ".
Orteradur^.

Am Sonntag , den 21. Novdr. :

im Saal « des Herrn K. Miy «»,
Bremer Chaussee

Hierzu loden freundlichst «in
S . Meyer . Der Borsiaod

Kinokkaltvn.
Levittreit-

Verem
LLLttSl » .

Am Lonntaa » den 1 . Dezember,

Ball
wozu freundlichst einlader

Ter Beistand.

Eversten.
SemeilläerÄSWhI.
LtMtliche WlttversWiiilliils

a« Sonnabend , de« LS. d. Mts .,
abends 8 Uhr.

im Saale de- Herr« Herma»» Kuhlma»n.
Iag » . «r »n»ng:

Dir benorstetzrnd« » « « eindeeattwahi Reserent: Landtag»,
«dg. Adols Schnlz- Rüstringen.

». Frei« Au. sirtrch «.
Zeder Blä '.iler, insbesondere die Herren Nandidate « d«e

hstrgerliche» Parteien , sind freu,,dl . «ingeladen.
Ter Stavernler : Wilh . Albert.



klm WMM UM« .
igi «rnativi »» >« o «ielekitei zeervllsisotlixt ei"

8x « 1« w . mit dessen Hilf, - , , einer ? rn >v > > eben mil der
^ rvrrte » kienauixbeit Ir >eu » ud I ettlsedlnx rmu l^rtolx

inlueu knnu
llio Vei - gongsolielt ist voodoi.

Dl « Kogonvsi't ist von grösste«' / /ictitigkelt.
vi« rulcuntt meint knfolg >m l.eden

IV»ro « widertfibrt tdneu >- Iü«: k »der l 'nxlncb^
O ^okersor hustet , der bei akmte
» ioternstionsie Oelekn, - Kat
««in lieben dem Studium der
uosicktbsren Strömungen uad
deren pinkiüssea , die diese suk
d»s Deden susüden . gswid
»oet. Pr msdtt .Xnsprukk
dsrsuk , dsst er die Oeseno
entdedit kst . die suk die
«iedeullekiru-
ivuckt«» tätig
aiod , weicks
»uk jede per
»oo di«8trömua-
gen in Däliglceic
^ gen, die peki-
iidlsg oder pr-
tolg , j« nsck-
dem ei« gr-
drsucdt sind,
verurssiken.
74»ck jskrelsagem , gedul¬
digem Studium und Ver
auckeo kst Professor Partei
«in System vervolletänäigl,
durch welches er zgewisse
Osten gegeben ) käkig ist , die
Linvüsse der Kräkte . welche
die uaslchtksren Strömungen
»uk jede Person susüben , ?u
t »«red >neo ^ Kräkte so wunder¬

voll . über euenso sicher sls
«o !die . die die drskilose Dvle-
grspklo oder die Ksdiosctlvitst
iiekerrliken.

Der ekrwürdige Oeisiüche
Dr . p . K ODOVPli lidr idt

wie folgt : . preiessor Xld. II.
Porte ! ist den. I 'nterreld,
neten viele dskre beginnt

uil >I wird von
ikm Koch¬

geschirr . kr
stekt als Oe

ietirier io erster
Kelke und wird
von Dsuseoden,
die von «einen

sorjzksItigenZr-beiten beste
iiesultste er¬
ziel» kskeo,

sekr gewürdigt.^ ls zemsnd, der lkn des
Vertrsuens wert gefunden

bst . werde id> >ün sllen
besten » empkeklen. ger.

8ev . p . K. ODOVPP D . DK.
Dock box 174.

» sdison Squsr « p . 0.
dlew -Vork.

Ds, KISdkpD- lkkS'i'II' v 'r kst kürrilch einen großen krkole
«eruvgen . indem es sich die slleinigen Dienste des weltbe¬
kannten prnkessor » Postei , Mitglied der Deiprlger Oesellsdiskt.
Doktor der psvckologie . Professor der orientslircken VVissen-
«chskteo, Mitglied des Pxsmiolerungs -Vorsisndes des KKIHSkf
MSVUD 'I' Op >1P747> D 80IPK0L8 gesickert Kat.

Professor Postei kst eine Dsbelle und Debenslesung —
„Der Lodisgrspk - genannt — «rdscht . weldie es ikm möglich
rv»cdt , kür jede Person in verkältnisrnLssig kurzer Leit einen
aolchen nukrustellen . Vir offerieren daker jedem Derer diese»
VIstte » . der darum sckreikt. eine Lndiagrspk -Desung

XOS 'pkb .' plrpI
Vir macken dies« Offerte , um es ledem ru ermoglidien,

Professor pnstels wundervolle Kenntnisse ru prüfen , und ru
reigen , wie er lkoen Kelten,1<ann

Scdrciden 8 !e folgende teilen in Ikrer eigenen üandsckrikt:
, 8itre senden 8ie mir eine ^ odisgrspk -Desung meines l .ekens
kostenfrei in D'ebersinstimmung mit prokesvr pvstel s Pin
üaduog Oeben 8ie Ikren vollen kv' amen , Adresse , Perus,
Oesdiledit , Oeburtsdatum , wenn möglidi die 8tundc . Oeburts-
ort und ob ledig oder verkeiratet an . pügen 8ie 50 Pfennig
in krtefmarlcen Ikres Dandes kür Porto u. s. w. bei . und Ikre
2odi»gr »pk-Desung wird Iknen in einem einkack versckloxsenen
kriekumscklag mit Professor postel 's kuck und anderer in¬
teressanter Diteratur / ugesandt . (Porto nad> pngland 20 pkg .l

Hl8klH - Ift8PHVP Inreau tto. ri Vicarage Kat» 15,
Lonsingtoo V . Doodon fkogland)

^

l
'iiriivmjll chOdoistölie.

(D. T .) l>>egrünb« t
WM ' Am Sonntag , den 1. Dezember ISIS :

"HUK
Großer Turnerball

«NU volldeietzlem Orchester den » Mitglied ILart Sisdel «,
„Ohmftrder Or«g" .

Anfang 8 Uhr. - — Eintritt frei
E< lade« ergebenst ein

Karl Eiebels Der Pfeftansschujj.

Am Sonntage den1 . Dezember:

Abtauzball , L Ball,
»ozu freundiichst entladen Ackermann und U>grr.

Zlttkmzeiil. riit. Lttte !l,
Waldkrünze mv
Gärtner Harm «, » rlegerstraüe.

UNNM - iLxnn«
W hat alle guten Eigenschaften
^ lau 'endf. bewährt.

lt .50, 2 .50 . 1 .50 von
^ Ii «tt>n,Kro >.
^ ar > , ASrubrrg.

Hi «rm :Apo»tz^ Dr«g.u.Parj.

^ mer^ nd
stärkt u . urkrisckt wunderbar
Or. kukleb 's -Xugenwasser
Ds »tt1I » t aus vortreMidien

Kräutern , ä Pi. 50 pkg.
Ke, : D . ILolxvsx » Drogerie.

Habe guten
Kies -, Mauer-, Putz-

uid Ltreusaiiü,
.nrirrweüe lagernd , zu verkaufen.
Turkr an der u i ausscc.
_ Hag «»vo rff, Hak« .

tn grauer Auswahl.
H. Hoov» , a . Oierlrudenfriedhol.

Lu oerlaule»

qvt erhalteres Mrad.
Weskau'.psti , 10, ob«» .

SlaL.
Sonntag, de« 24. d. Mt«.

Sali.
Abfahrt ab Oldenburg nach¬

mittags 3.10 Uhr.

Um 4 Uhr Abfahrt einer
Linicittvagcnr vom Julius Mo
scnplatz, Karten 25 ^ sind im
Las, Zvallvosf i« habe » .

Automobil- vnü ßllotorrsü
fiikrorsekulo.

Orllndl . tkeor . u. prakt . D'nter
rickt im 5Iotorfakren . prfor-
deriidi rur prlangun ^ eines
pükrersdieine » . — Pint ritt
jederreit ! — Honorar mäßig:

Ausbildung auck auswärts.
«kkiMMhLLLLL
vldrndurg pversteo, steuptttr. 7 »,

Maihk darillif lnifnitrkslliii,
dun UNI de vorhuud »» « » ltkl ,,roücit Beflundtu UN Heeren-
uud Linadr« Noaiektiou au > ,cd« > ad gcränim lverden

inub, deshalb diele I >" ; unvergicichitch billige hreve.
U inta » ich jlvischen 2ü« i :» iachl «n und Aeuiabr gestatte: .

6ute Uerreaanrü ^e Uerrenanrü ^e
er,i i>— 18 . >. „» > lloßhaar legl 17 - 2 tj

?lL55er5arranrülle
,chl » ur 25 —33

5cköae ?s1etots ^ eireikige VIrterl
10—so «t 18 - 30 . /«

I-olleajoppen
für Herren « 16 . « , l,,c itnuben 2,75— 5 . 1

Uerrenllosei » ^rbeitsbo^ a
>,»0— 12 1,50 7 ,b0 K

Unrvri -ei 88 dL >' e ljivkv rwifnbuvl< 8 l< intt 08 enl
4.S5- 7 ,8o .

linabenaarü ^e liasbeaboren
IN Lact « « und BiuIe « mit und ohne 2' eibchenI

2 ,25 - 12,50 « 1 ,50 - 7,50 . «

Bom Gelegeaheitskanf
find noch einige k»» l« tot « und /Xn» agv n>r die Häl ' ie

des 22er!« vorrätig.
Uilerzielizkilie, Ärbkitezknze, Nüiche, Kttvitttii,

Llhiror , vostskrizer . Pütt , MM , irl»icll - , !-! tri» «I-
— uitt Airfhtiltlielilie —

als sehr nützliche Weihnachtsgeschenk» fvoubillig.

v . Vrmi8 FabriklM,
Ecke Haaren - and Mattenftragr.

feiert am Donnerstag , den M. November 1!>1L , abends vünkllich
8 Ubr, in der „Union ' icin

28 . ZMungzfest,

Hatten ! Hatten!
^ effentliche politische

O
Loimadend, November, idea -s 8 llhr.

in Martens Gastwirtschaft zu Kirchhatte«.
Nkfrrkirt : Leichstagsabg. k. älllllorn,

Lhema
LeriAkrslittavs über bie räti-keit im Reiihstij:

,̂ reic Aussprache. Freie Anssprache.
A . Ns ^ » rlsarittl . Athliern« :

_ vr . KSrncr.

NesellseNsst
oaufmännl ' d'er herein) .

Montag , den 25. No««« d «e d. L . abend« 9 Uhr, rm geo ^«,Taale der Union Vortrag d«s Herrn Hanptma »»« , ,Di -, von QrNovontrn aus Freidurg » Br . über da«

„Wien nni> die Türkei in Tripolis"
imn 2tchtb' !dern>

Einlrii für Uniansniitglieder und deren ^ anien frei, flauen
für Silchiinilglltder tun , I re »« van i L sind im Borverka>i>e b,.
der ütrnia G . Kollstede und an oer 2>bendkaü« zu haben.

Vdmstelle . - llüggeolkklig.
Sonntag , den 24 . Rovbr. :

Cinweihungs - Ball
bei vollbesetztem Orchester,

wozu aller,rits sreundlichj« riulodrt
Wvv . - ti . I ^ önnivti.

veedunüsn mit -MU
" Konrert , Soll unii Vorti-ögsn.

.' ilchiinitgsicder können durch Mitglieder eingc' übri werden
und ahien eingettihric Herren an der lia w ür den pe ' lubend

1.50 . Der Norfiand.
GOG«BG«G0GrGSOOO«»« GD

Lrassl
derlei Petroleum - osesellichast . Berlin,

^ sür Tieiel Motoren - KarbiiriernngS - und ionftige l
Heiizwcltc.

Vsrtrettzr : tt- 7d6U6?LLuf, kremen,
Langenftraste 139 149, Fernruf 2350.

WWrteil Nb Äiisslügeii
-m»«. m». - f>grileil- Ilege ! b,>ii>e>i.

an rc inkinc renovierten Lokalitäten.

PO MjchkliM . ilol voll Ülclendufg.
»lug Miller

WWWWWW
^

'rurwoersill

VelltraUtsiLllllKell
» Ilor - Szcstvm « licfarl

Olliendui'g
ttolingsssns dtp . S. l

IIir 1si» 2r«4LAS
in XnskitlkpnnN,

rv . rvsksi -.

öreviimslerislieil
^Vesttül . Fswnsclr . PILMM-Xusslcolilart , 6rös » o l , II u . III

,, ,, 8irIoi1»^>ussIvol>Ieli, Orösse I u . II,
,, „ Alltbl 'LOlt-XiissIroblertzfirösavI , IIu . HI,
„ 8ktlon- u . -Vvtkrrtoit .- LIkorm - LrlKet5,

^X sstsiilischv » gebrootisvon HÜttOll-LgllS , 6rösss I , II u . III,
Rissixou Febroclienstl ÜLSbO^ g,
kUreioiseke SrLllllKoKIöll -SriKöts , .XIsrke „ vllloll ' ,
^rohkörvigon ürnlls 6uasttreia klLttKotlloll,
Lerkleinertes grslMbolL , beuarnnründor „ psuortlÖlllK"

emplieblt io bester >V»re

Lsrl Meeotren
fsi -nßpp . K boltorpstr . 5.

Lüweine Tran «ror1wagcn I Lu vcrf ein fast » euer Gas
l. verkikm HochheiderwegSI. > osrn billig. Lindcnku. 47.

Edewecht.
Am Donnerstag d . 23. d. Mi ».

Grobes Konzert
von Musikern des Litt . > 3>cgtu.

dir. !>I . 2lnsang <>, Uhr.
.' iachdem:

: : Ball, ::
wozu freundiichst culadcl

0 . X . kebrelz.

WWWWMW
IM -chüüM
lleljenaoi's.
Lonntag , den 24. Naoemdrr:

bestehend uuo
Schauturnen

der Männer u. Echülerabicilung
und nachiolgendcm

Ball.
2ln>a» g des Turnens 7f , Uhr.
Gebe . Arerich« . Der Tvrnrat.

Gristede .
'
L x-»s,

H,er,u ladet w«undild,sl ein
Joh Dohle,.

Kleineres Arbcits»ferd,
zugfcst und fromm, zu verkauf.
Preis 160 .4k.

Ofternburg, Zandstrahc 5P
Lu verkaufe » oder für, Win.

terfuttcr zu vergebe » zwei
Arbeitspferds

Nähere» durch
A . Parussel, Donnerschwee.

Brsiig zu verk . ein Lparhoed
und eine «»lg » . Sacks,r. 17.

Lonntag , den 1 . Dezember

8edsll!urnei
und

21 » >a » g 8 . Illir -WH
o « laden frenndl . ein

Ter Nornaud.
E D . Lckradrr Ww.

MM . smie ikttn Lliniiadnl

iloirrkki
von der beliebten Kavell

Dannrdreg
Hierzu ladet ircundliwst ei«

Hermaun Ähr«»«.

„ Lvr Vrsor
stLUoo "

,
Lindenjtr . 89. — Fernirr . Ni

sowie jeden Sonnabend

Zreikonzer!
illlavter u . Geige ).

Hierzu ladet sreimdlichst e>n
Lmtl ^ p » >

Bloherseliit.
„2um l,inc!vnkof

An, Sonntag , d«n24 . N « »>

Großer

mit dopreit beietziem Leches
wozu frenndl . crnlade.

Hai»«, va »,, «« « '»-



3 . Beilage
zu 32! der „NachrichtenfürStadt und Land* von Freitag, 22. November 1912.

xw, Sem «rotzhei -rogtum,
^ »-»»-»« »»!» >' » U <» rr»c»»»d»nnnch«n «»aitz-- - »
» « il Q» »lle« »i»tz«»- «al - I«-- e .irl «>l „ n, »n « o» e «n > r«^

„ Kr «,rt .-»»>«I» »>» »-» I»>» <° ^!>«»x. .
Oldenburg , t - , .'loreinder

» Wsttermtg. Die letzten Tage haben nock» , ,unter grobe
î eoeri

'chlagc gebrackn. Infolgedessen in der Wasserstand
ädnall erkeblick , gestiegen. Tic » ,edr,g beiegencii beiden
Mb Kiesen und amt» das niedrige Llckcrlanv st,u> voUstanoig
uderickweumn . Trovveiil sied , inan au , den Weuxit nock»
o« l Zungvnv sraußen . Tie Kege sind infolge der Nässe
^ ,eraü >n lainmeriikve» , . jujlande , so das-, sic jnr Fußgänger
M Gefährte kann, passierbar s>" d , » amenlinu die Moor

Tors kann daber fast gor » ich, i „ die Siadi qeliesen
mLden. Bleie Torsueseranre » sind srod, wenn sie ihren
ei-caen Bedarf von , L.' loorc in» Hau » licscrir könne» .

Hohe - chweinrpreisr Tic Preise sind ,n letzter Zeit
eo» erheblich gefriegen und haben eine Höhe ei reich, wie
>« zuvor , »rette Schweine kosien Vl bis . « für IG»
Pfund Lebendgewicht, und trotz dieser nie gekannten Höbe
dabe » die Preise » oed crne steigende Tendenz . Erklärlicher,
« ne reizen solche Preise zur Schweinemast an . Infolge
bellen ist die Nachfrage » ack Ferkel,, sehr grob , weil ebne
fever , der es nur eben möglich machen kann , mästen will.
He vermehrte Nachfrage tun naturgemäß gesteigerte Preise
ui Folge, augenblicklich kosten Seckn-wocvemettel 22 bis

LUnsere Schweineinästcr und Schweiuczuchler kön
ueu »mach augentttieNich wobl zufrieden sein, wenit die
Ziittrrprrisc auch doch siitd.

11. Märkte Im Monat Dezember d . I . finden
m dem Gebiete des Herzogtum » Olden bürg folgende
« icke statt , und zwar : in Cloppenburg am «i . P,eb
markt und an , >7 . Vieh und Schweinematti : in Damme
mn Ai. Picbmarkt : in Delmenhorst am 27 . Piek , .Heu
und Lnohmarkl : in Dinklageam !». Pferde und Pteh.
iiirkt: ,n Essen am 2» . Viebmarkt : in Jever am 3. ,
II»., 17 . , 21 . und 3l . Piekniarkl : in Lohne ani 13 . und
77 Piehnuiikr: in Ostern bürg an , 2 Pieknuarkt : i >t
Harel am 2 . und 16 . Schaf und Tchwcniemarkr und in
Pechta am 2 . Pich und Krammarkt und an , 2i ». Vieh
mliikl . - Schweine markte finden außerdem noch
im solgcndeu Oncn und Tagen statt : in Apen am 3 . , in
leimenborst am 13 . .

-2t». und 27. . in Neuenburg
am 19. , i » Oldenburg am Toimerslag . den ä . . 12 . und
19.. m Ostern bürg am ä . . II. und ls>. , in Wester
fted e am 6 . und 2<1. und in Wildeshausen am 13.
Dezember.

4» Um Ring und Schmuck unehrlich geworden ist die
llttjäbrige Tochier Maria eines Landarbeiters I . in Barel.

vie arme Prinzessin.
tzioman von Frdor von Hobelnd

-2 ) (Nachdruck verboleu.il
i
' Foris -tzung. »

Der Dag ging .zur Puste . Man mußte lvieder den
Serg ifinad. Cs weluc kühl durch die Tannen , und die
Nrlül über den Wiesen verdichteten sich . Als die vier
vor dem Parkeingang staiidcn , >»ar cs bereits dniikel:
die elektrischen Ballons in der großen LUlee stammte»
aus. Ärcb in der Treppeilvallr des Prin .zcnhauses brannte
beiriis da » Licht. Da fasten rechts und links auf den
'MmiWii Bänken an der LLand tvrrtc und Altern , und
lctzlcrrr sagii sckzerzend : „Diirchianchl , Bcrg '»l » g aber
fti' r sind lies beleidigt . Plan hak uns eine feierliche Ein¬
ladung zum Souper .zukvniinen lassen , und niui sitzen wir
iner und warien und hungern , und es rmpfängr uns
ft'iner. - "

Die Sliimiiuiig war fröhlich , als man zu Tische schritt.'Solle,: Seligkeit war vvr allein Madame .Baisour : sie
forn mit Mamsell Anschütz lange geplant »nd berate » ,
hie dos Menü .zu eirkwerseu sei , und präsidierte nun in
aäilkiicher Würde , während ihre Hängest' (kitzen sich lirilcr
gaukelten Auch der . .grüne Max " war lvieder in Tätig¬et und gab sich die erdenklichste Mülic , seine Sache brav
u machni , denn er » ährte im lieimlickieii Busen die frohe

ooffmina . eines Tages vom Prinzen als .' tainmerdiener
engagiert zu nnrden . eine Stellung , die ihm ungefährdeich dünkte mit der eines persönlichen Adjutanten.aür einige Minuten IvcchseUe init der fröhlichen Laune'er Eens : dieses Tages . Lstlicit stand aus und erbat sich»an Jost da» Wort . Er sagte : . .Liebe Freunde , vergastet
mir dem Andenken dessen , den wir lzcutr zur Nu In tra-
M halfen , ein Zeichen der Erinneriiitg . Ec wollte nicht,
kmst diese Eri,nie i n,,g getrübt werde durch die Wehmutns Llbsosteds sür ewig ; er wollte , dast seiner gedacht werde
m> irvhen n reist und ltieiin der' Becher gefüllt Vvr ims
nhc. Dei Monn , der dies nirdcrschrieb als einen seiner-
vMi! Wünsche , der sah scknm den Tod vor Aizzzen . Lider
Nts ihn trug der Tvd einen Rosenkranz und die Hippemu Blumen nmwiindrn ; fiir ihn war er der «>>eleils-
mann in eine Welt voll hehrer Schönheit . Unser gelieb¬ter astet Heiiog war kein Frommer , der ans das Wort
»chlvur : höher als das Wort stand ihm der (Heist , der

Ganges au » das Iordantal befruchtet hat . Man'W . der Herzvg l,abe sich in sinnen letzten Lebcilsjahren
chng mit dem Buddhismus beschäftigt . Aber ob er die
mwsung in der Transformation der Seele sah oder iir
> Aufstieg zur bestereit Ewigkeit : er glaubte an»u Erlösung, die ihm der Endtrost war in hen Iloeifeln'wirr dogmatischen Forschung . Er war ein seltener Mann,« »mzelt strlumd im Treiben iinscrrr Gesellschaft . NichtsMr ihm fremd , wahrlich nichts . Er lvar c>n kühner Sol-
"llt . ein treiwr Basall seines stönigs , ein ehrlicher
,

ampser inr politischen Streite der Heit : sorgend mehrteu Len Besitz der Seinen , er linderte Elend und Not:'« Herz voll groster Menschenliebe wohnte unter der
.Mu « ustenseitr . ein reger , ln die Tiefe gehender (Heist
Mw ihm. .Er war nicht fehlerlos , er war xin Mensch;r Kar ein LNrnsih und war ein Edelmann , auf den
< e:irschtand stolz sein kannte . Jost , Dir war er ein hilfs-*vnter Verwandter , mir war er ein Freund . -Mihen*N! Angedenken ein stilles . Bla - . — "

Sie ist sofort nach ihrce Einsegnung in den Dienst des
LanowillS Bocävau » gekoinmcn, ivo sie u . a . die Milch au:
zulragen vatie . Ta - :" iävä,ci > bat dabei rund ' ' . 1/ o !>m
Nuilrag einkassierl nn .i snr s: ! ochattc» . mn dajnr Schmuck
saelien » : a einen Ring Ia . : , . „ , », kon,l« n stur Perdcckungder Unieisch. agu » gen »nach »e es falsche Eintragmlgen . Ta»ihcld cigncic sie sich vurch sclbsigcscrtigle Beschciirignngciian . Die Slraskannncr naom »n Hinblicke aus die Jugendder Angeklagten und vie Besoitderlicsten . die diese Favrenicht festen inst sich bringen , weugcbenost miivcnidc Um
stände an nno vcnisteilie das Mädchen zu einer Wochet' t esängnis, die ibin bei künsuger c :nwandfreier Lebens
snkrling gkgebencnsall» noct » geschenkt weiden wird.

»i» Estie Schrrenschlcisergeschichlewurde am Dienstagvor der Slraslammer d ?» Laitdgerichtes verhandelt . Am3t». September kamen die beiden Scherenschleifer Engelkesund Overkamp in die Apener «hegend und ließen in Aper-marsch eine» Handwagen , eine Decke und euren Flobert nrst.
laufen . Engelkes war tcilweise geständig , während O>ver-
kinnp. der den geniüilichen Biedermann hcranszukehren ver
suchle , gar nichts mit dem Diebstabl zu tun haben wolllc.
Das (Bericht ließ sich aber daraus nickn em und verhängtegegen beide wegen Nückfaklsdlebstakles unter erschwerenden
Umständen eine stuchtdausstrase, über Engelkes ein
Jahr drei Monate , über Overkamp ein Jahr sechs Monate.
Es vewnte in der Urteilsbegründung , daß gerade im Hi»blicke aus die Gcsäbrllebtest , die Scherenschleifer durch ihr
Wandergewerbe fremdem Eigentum gegenüber baden körm-
ren, eine nachdrücklicheBestrafung am Platze sei.

tz Bom ttzau 2 de » Deutschen Radsahrervunde » . Tonnabend , den 3l >. Nov . , abends 11 llhr , findet im „nasinv"
zu Bremen , auf de» Häsen , da » diesjährige «hauwinter¬
fest statt . Es verspricht in allen Teilen ein großartiges
zu wett,cii . Es ist aus dem Programm besonders lzervor-
zulnben ein ixrvster lier Niederrad -Kunittesge » . offen füralle Bundesvrreinr , kierner lier Niedcrrad -stunsireigen , Lee
Niedcrrad - stunslfahreu , Nadballspielc . Bannerrcigen üsw.Die Bor - und stwischenspiele .zum Nadimli finden nach-
ntiuag » ä lll»r daselbst statt . Die tzlennungen sind zuallen stlmkurrrnzen zahlreich ei»gelaufen. Tie HiesigenBun-
desvcreinc sowie Bundesmitgliever werden sich icdenfalls
zahlreich ixstciligem — A»t Sonntag , den l . Dezember,
ist der Hanptgautag im vberrn kleinen Saale der
„ Union " in Bremen , Wachrsrraße , vormittags ll.sttt Uhr.
Hierzu liegr eine sihr reichhaltige Tagesordnung vor.

* Nodenkirchen , 20. Nov . In der letzten Gemeinde-
ratssiynng wurde l>rschlvssen, die Stelle des stsimeinde-
ttchnnngsführrrs aus .znschreivcn. Hoffenllich gelingt es , für

Schweigend wurden dir Gläser geleert . Es währte ge¬raume zsiil . che die Unterhaltung wieder in Zlus; kam.
Liber als Mar den Ebampagnrr einschenkte, stieg dir
Siimuning von nrurm . stwischen Jost und Otto säst Eva,
Grcle zwlscven Belwt ! und Lickern, und oben thronte
Madame Baifvur in der .Haltung einer greisen nöiligiu,
die sich an deiil Frolisinn ihres jungen Hoffiants erfreut.
Es wurde gescherzt und gelacht , man rauschte Erinnerun¬
gen von der Universitätszcit und der gemeinsam verleb¬
ten stindhcit ans . man sprach in buntem Fluge von hun¬
derterlei - nur Bolkos wurde mit keinem Wune erwähnt.

Auch Grcle verlor ihre Haltung als große Dame
und wurdt lvieder zum lustigen Backfisch . Das frische und
nngezwuiigene Sichgclien Evas blieb nicht ohne Einfluß
auf sic . Die beiden Instden sich rasch ailgesielindet und
verplauderten auch dann und ivann eine Tecstiinök bei
der Fürstin , der das Innrere LLesin der Mädchen ange¬
nehmer lvar als die höfische Steifheit ihrer Gesellschafts¬
damen . Bon der Fürstin sprach Graf Linern mir höchstem
Respekt, nicht allein aus Rücksicht auf Jost , sondern aus
dent .Herzen lpnaus . .Es war erstaunlich , niil »oclcher ziel¬
bewussten Energie sic biirucn wenigen Fahren > ie Herr¬
schaft Gotternegg in einen blültz' iidcn Besitz verwandelt
hatte . Sie war aber nicht imr ein eminent kaufmännisch
schaffender <'stist und ein lietvorcageiidcs Lrganisaiions-
ralenr . sondern auch eine Frau , die ihre hohe Stellung
durchaus auszusüllen wußte , die nicht kargte , wenn es
sich um eine würdige .Repräsentation handelte , und die
auch ihren zahli -eichen Bediensteten eine inilner wohlwvi
lende .Herrin lvar . Ariern klagte nicht mehr über seinen
neuen Beruf , aber vollauf schien er ihn doch nicht zu
(« friedigen , denn er ließ gelegentlich rinflirßeii , daß er
Lust habe, wieder iir den .golonialdicust zu treten . -

Nach dem Souper zog die kleine (isisillschaft sich in
die Zimmer Josts zurück, wo die .gaminfruer entzündet
worden waren und eine behagliche Wärme verbreiteten,
»oährend draußen sich von neuem dir Wolken zu scharen
liegannrn und die ersten Srurmlvehen der sinkenden
Nacht da » Hans umtobten . Jost zeigte in dem einen Ge¬
mach, das seine Pribatbibliothek enthielt , den näheren
Freunden einen alten Druck des Volksbuchs von Faust,
den ein Antiqnar ihm zur Ansicht geschickt Izatte »nd den
er sür unbekannt , in den Bibliographien jedenfalls noch
nicht beschrieben hielt . Ariern und Grete hatten am
.Eamin des Vorderzimmers Platz genommen ; der Graf
präsentierte Grete eine Paphrns und steckte sich dann selbst
seine Zigarre an.

„ Ich frage nicht erst um Erlaubnis .
" sagte er , „ich

lveiß - daß die Gnädige in höchsteigener Person nach dem
Diner oder Souper einem lpivanncsischen Opsirbrande nicht
abgeneigt sind . Darf ich mich zu Ihnen setzen ?"

„LÄmn Sie artig sind , ja, " erwiderte Grete : „das
sind Sic freilich selten . Und wenn Sie wieder- irgend
etwas an mir anszusihcn Imbcn sollten , so sagen Sic cs
gleich uiw in knappster Fassung . Auf längere Entgegnun¬
gen lasst ich mich nicht ein ."

Ariern ließ sich dem iunqcn Mädchen gegenüber nieder
,md schaute ihr lächelnd rn das hübsche Gesicht.

„Es ist zu einem angenehmen Borrecht für mich ge¬
worden " antwortete er , „bei Ihnen die Wahrheit nicht
mit einem niedlichen Mäntelchen bekleiden zu brauche » .
Llber wenn ich heute wahr sein will , kann ich Ihnen nur
sogen, daß Sie unbeschreiblich reizend sind ."

s st-stn Posten , mit dem sich bet Besitzung mit eurer rnchttgei
ürafr stickt andere Lstinrvr > . reinigen lassen, einen geschäfts
gewaiitren , erfahrenen .H .-rni zu gewinnen Ter Aufsichterot
UN ? der Boi -siond der - par und Tniievn - kaiie Huben mir
der provisorischen Wahrnehmung : »ienoainenponens den
bisherigen BurcLNgchiUen des .Herrn Reinders beauftragt.' ! Barsiel, 2l . Nov A» unserciii Husen wird ein klrLe¬
ger » « nk mal errichtet werden. Zu diesrnr Zwecke ist vo»
Orisaussctzuß der Play v »r dem Hiastbds Nirdau » bereitgeftellt
worden.

18 e j ch äs l l ich e M i 11 e il u ng t n„

eioäNkiik
„Ach , lieber Graf , lassen Sic doch Schmeicheleien, di»

Sie nicht gewohnt sind und mich durchaus fremdartig be
rühren '. Es ist mir schon lieber . Sie bleibe» bei Ihrer
allen Ehrlichkeit .

"
. .Ta habe ich » . Jetzt wünschte ich Ihnen einmal erina»

Lstrtes zp sagen, und mm mack« ich '» lvieder nicht reckst.
Aber im Ernst , Fräulein Grete : Sic sind anhaltend auj
dem Wege der Besserung ."

„ Sehr verbunden , mein Herr . "
. . Sic kehren sozusagen zur Natur zurück. Das könnte

Blödsinn sein , aber ps liegt doch Bernunfr darin . Sie
haben sich bisher zu sehr für die Eralage vräparien . für
das Schaufenster dieser Welt . Ta kommt das äußerlich
-Hübscheste hinein , der Glanz »nd Gleiß , der lockende Flitter:
die Gldiegcnheit liegt weiter hinten im Laden . Die holen
Sic nun langsam wieder vor . Das Hübsche bleibt nakür
lick, aber es bekommt docki die rechte Füllung .

"
„Das in allerdings eine zweifelhafte Schmeichelei

Sie schvccklichcr Graf , aber ich nehme sie Ihnen trotzdem
nicht übel . Sie haben eine eigentümliche Biruivsität . den
harmlosen Ncbenmcnschen mil Groblieitcn zu füttern- immer lächelnd und freundlich und immer mit gespitz
rer Zunge . Also bislnr hat mir die „ Füllung " gefehlt— wenn ich Sic recht verstehe, die Natürlichkeit . Da»
l« strrile ich ai>er . Was mir gefehlt hat . ist die rechte
Erziehung . Bitte , keinen Einwurs ich möchte gerneinmal ansrrdcn . Ich wollte mich zwar ans ausgedehntere
Erwiderungen nicht einlassen aber nach längerer und
mir .üonstaucitt fortgesetzter Schuhriegelei fühle ich doch
das Bedürfnis dazu ."

„ 'Vortrefflich : ich bin ganz Ohr . "
„Als Sir mich kennen stillten , steckte ich nocki in

Holzpantoffeln . Geistig und auch so, und die sollten nach
Mutters Willen bleibe» . Bei den Herrnhutern kam ein
grobes , wollenes Röckchrn dazu , mit dem rauhen Fnuei
der Demut und dem Besatz des rechten Glaubens . Ader
die weltliche Seele blieb doch immer in der Mitte und
wollte ihr Teil haben . Und als nun die Mutter starb
und Batet das strenge Gleich-zewicht verlor , schnappte
die lvelllichc Seele über . Ich ln-vorzuge diese realistische
Darstellung , damit Sic klarer stiien . Eitel war ich ja
immer ei» bißchen » nd gern oben hinaus : nach der kin
dcrcrziehung . die sich zwischen Sialt und Betsaal bewegt .-
und der Freilieit der Perjöiilichkrit wenig Spielraum gab.
wurde der kleinliche Instinkt zum treibenden Faktor . Wie¬
derum realistisch ausgrdrückt : das leidlich nette Mädel
wurde zur dämlichen Pute ."

„Jetzt erl« be ich energischen Widerspruch !" rief Ar
lern . . Ich protestiere mit Eifer , ich führe Uiage und
schrr ' c laut — ich lasst meine Freundin Grete nicht jchnode
beleidigen !"

„ Selbsterkenntnis ist keine Beleidigung . Sie ist frei
lieh auch nicht das höchste der Gefühle , sintemal sie gewöhnlich mit Bitternis gemengt ist, aber sie Hai doch ihre
praktisch -» Seiten . Und sehen Sic , lieber Graf . . ." Grete
warf den Rest ihrer Zigarette in das 8-aminstner . . . baß
ich bei den erwähnten Mängeln meiner Erziehung einen
so gestrengen und zuweilen auch rücksichtslosen Präzeptor
gefunden habe, das lg mir trotz alledem rin " große
Freud .- ja . das Troyallcdem gehört auch dazu . Und
deshalb verzeiht- ich Ihnen alles , l>ciu>lichc -iränkungenund verletzte Eitelkeit und sonstiges Dumme , und reiche
Ihnen hiermit meine Hand . — " (Fortsttzwv
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GMttrsMes Ä«t.
Zu Ostern ISIS oder früher ein

Llhttitnlehkliiill
gesucht Annahmebedingungen
können in der Amioregistratur
cingesehen werden , Gule Sänil-
kenntnissr « rsordertich Gesuche
smd bi « zum 1. Januar ISIS
cinzureichen.

Eloppenburg , iS Rov IS12

8emti»i>t Lhmsttdt
Ter Wagenverkehr aus der sog.

Schnlstraß » in Nador ' i ist weg.
Herstellung de» Erdkörper « zu«
^ lau '̂ ee erchwrri.
^ _ Hanke » Dem . -Vorst.

WtNtWW
Tie Einkommensteurrrol « für

1SI2/lS liegt vom Sil. Nov . dir
«um 6. Tezemd . in de, Wohnung
de « Unterzeichneten zur Lmsichi
der Steuerpffichffaen au « .

Ter Gemeindeoorstand
_ Hanken.

Widerruf ! !
Der auf den

H. Ni>»tmderi.8.,
nachm . 5 Uhr.

In Echmalriede'S Gast¬
haus augesetzte Verkauf
für den Sandmann
August Höpken in
Petersfehn 1ÄL11» u «,
weil bereits verkauft.

Eversten -Oldenburg,
Lauptstr . Nr . S, Fernspr . IUI.

Seri>liiI . 8likllrli8!! !»lMil.
amtl . Aukt .,

GUI « gesunde

Aeekklibeu
sowie Antter - und Sprise-

Kartoffel«
waggonweise preiswert abzu
geben . — Gefl . Anfragen um¬
gehend erbeten.

I . Brandt,
Jhrhoo « i. Ost riesland.

Ledertuch,
schwarz.

Wachstuch,
prima Qualität,

Kdr. » Strümpfe,
schöner Schulstrumps.

Socke «.

lüilregrsü
Achternstr. 34.

Bauplatz
IM tzeiligengerstiorv . vreitw . zu
verk. ZU « Eckplag ist derselbe
sür «in Geschäft « !,au « sehr ge¬
eignet . Angebot » unter 8 . 2S
an die Exred , d. Blatte « .

Im Aufträge zu verkaufen
wegen Wegzüge » herrschaftlich
aurgestatieteS , s,hr orgkältig in
S and ge altene»

Wohnhaus
für 1 od . 2 Famil ., ttioggemann-
straße 14 , sonnig , trocken , Herr
liche Au »sicht in » Grüne , ruhig«
Lage und doch nahe dem Ge-
schäftSslaLNeil . Antritt Mai 1915.

Ta « Hau « ist als wirklich
angeiiehme Wohnung für « inen
Beamten oder Rentnerzu
empfehlen.

Köhler L Behnke.
Ba rdenfleth . Zu verk . eine

beste fette Qurnr .
"Wt,

_ Ar . vehrrn «.
Honkftaufen b Rastede . Zu

verk . eine nahe am - alben
stehende Que r«. D . Küpöer.

StrüLkaule « . Zu verk . eine
belegte gute Milchkuh.

P . Schrftder.
2 Herrrnüterztrher f . kl. Ftg.

2 Stnderwagensttze , 1 Art . -Neit-
des ». 1 leicht beschütz. Dauer.
kremi er , 2 alte türme yre billig
zu verk , Elisabethstraß « 12.

Verpachtung
bester Weibe- »>b
Mäbliiiibtltitii.

Donnerschwee Herr Hau «>
mann Wilhelm Grambrrg das.
läßi am

ÄMlldk «- ,
!>kii3V. U« i>dk. l . I .,

nachm . 4 Uhr,
in Reckemtver » Sasthau » zu
Donnerschwee:
l die im Donnerschweer Feld«

belegenen 32 Juck und

2 . da « in Ostcrndur , im sog.
„ Kleinrnfelde " beleg . Wie
senland „Wiesen dreok " , zum
zweimal . Mühen,

S. da » im Bardenstether Felde
heleg . Marschland , schwere
Fett weiden , „die niederste
H- I ". groß 7 I « 44 « „ » .
„die »bersten Hüll ", groß 6
Ittel 140 R , zum Weide « ,

aus länger » Jahre öffentlich
meistbietend verpachten.

Pachtlicbhaber laden ein

iMUWsiüüMsli !».
amtl . Butt ..

Eversten -Oldenburg.
Hauptstr , Rr . 3, Fernspr . 1111.

Schweine
Verkauf.
vsteraburg. Ter Händler

Johann Fleßner zu Lsternburg
läßt am

Älllllldk »!!,
de» 23. !>lw. > . I .,

nachm . S Uhr ausangeud,
bei Kirsten « (früher Frokn «)
Gasthau » an der Bremerstraß«
hierjelbstt

40 bis 50
große mb kleine

Schweine,
bester Raste»

öffentlich meistbietend auf Zah¬
lungsfrist vrrkaue « , wozu Käu ' er
hiermü «inladen
_ A . Bischost ch Beim « .

Auktiou iu Uetjkvdllrf.
Wirselsted « . Handeltniann

August H »> « »» N in Heidkamv
läßt am

Lunnabesb, 3V. Noi . cr.,
nachmittag « Z Uhr aus » » . ,

bei Wir « Oltmann » l> Mrtjen-
dors:

1 schwer « sang » Kah , Anfang
Januar kalbend,

1 schwere jung » Milchkuh
S« geoh « Schwein «,soFerkel.

mehrere best « Znchtschwein«
aus Zahlungsfrist verlause » ,
wozu rinladet

Brötje , amtl . Auktionator.
Landwirte », welche Hüknrr-

zncht treiben , empfehle zur Blut-
annrischung

rebhohif . Jtaiieiltthlihile
au « meiner hoch prämiierten Zucht
pro Stück b ^ l.

Bnsing , Nadorst erstr . 58.

4 S qw buchene
Parkettftäbe,

24 mm strk . , in der Größe
bOX ? cm , für 4,l <) ä qm
abzugeben . I . H . » arm » Sw„
_ Lchlohpl . S.

Zu verk mcbrere große
Weihnachisbüume "Wtzi

Rachz , Filiale , Radorsterstr .lA
Sn « erhaltene « Grammophon

zu kausrn gesucht.
Offerten unter T . 100 an die

Filiale , Radorsterstratz « 128.

Zu verk . deutscher Schüfrr-
hnnd . 1 ^6 I alt , sehr wachsam,
schön, treu , anhänglich und ge-
flügelsromm Hochhetderw . 31.

Renensrlde . Zu verk . zwei
Quenen , Ende d . Monat « kalb.

Joh . Lstenvors.

Ostrrndoeg . Ter sog.

„Piliimi - Lpälhei"
(Ackerland ), ca . vx Scheffelsaal
grob , ist noch zu verpachten , im
Gniizru oder geteilt.

I . F . Ahlhorn . U .-Rfr

Emrf . Freitag:

Fr. AigeWIijislhe , Nck.
slh - lle > « b fris-e Ltiite,
kLl(6NKU8Fislhhlllill .,
Ostern bürg, Ulmcnstraße ö.

Ein « E tnde » « k, , n kausen
gesucht . Offerten mit Größen-
angab « « rbilt « unt . V. 71S an
dt « Jtlial « , Langestr . 20.

Bauplatz
zu kaufen gebucht, Aleranderstr„
MUchl -rtuk - weg , pnss. für Bücher»
laden . Offerten unter S . 17 an
di« Exped . d . > l.

Zu verkaufe«
für Wiederverkäufer

mehre « tausend

WeistilliAsbSme
in all « , Größen , in beliebigen
Quanten . Nachzukrage » bei
^ B . Ar . Behren », Hnd » » O.

Aufe Pit Werbe.
« . Roh, « .

Donnerschweerstr . SS.

Baustellen
zu Ohmstede-Kuhleu.

Im Aufträge be« Kaufmann«
8 . Meyer zu Donnrrschwe«
habe dcffen am Suhlrnrr Wege
(nahe Hochheidrrweg ) sehr gün
stig brlrgenrn (von Hvllwege
und Hoe « angckausten ) Parzel-
lcn 4, 5, 6, groß zus . ca . 30
Lch . °L „ in gewünschten Abtei¬
lungen oder auch im ganzen zu
verlausen.

Dazu findet Verkaufitermtn
Lmabenh, L3. N«. kk.,

abend « K Uhr.
in Renken « Wirtshause am
Hochheidcrweg statt.

Kaufpreise können auf Wunsch
bi » zu zwei Drittel zu 4 Proz.
stehen bleiben.

C . Haake , Auktionator,
Oldenburg , Karlstraße

Zu versau en

Backerei
mit elektr . Beir . » vollem Jnv ..
Hauptverkehrrstr . Anu2 —3S0S^
Alietvrei « lbiX»
Ott . 8 . l a . d . Ervedition d . Bl.
Ästeksi , f»r li ttd frei Han « ,
- stiHui linste Rr -erenzen.^ Offerten unter V. 720
Langestraüe 20.

Oldenbrok . Zu verpachten ein«
» nt « Weid », reichlich 7 Jück , in
der Nähe de « Neuenbroker -Feld»
hu « . Auskunft erteilt

G» Bechhnseu.
Zu vk. Belg . Kaniach » , und

gr . Schenk -ps . Ofrnerchauss . bbo.
Rordaemoor . Berk , eine fette

«husns . » erh . Hanen.
Z . k. gcs. «ine Bettst . m . Mtr.

Off, u . 8 . 18 a . d . Expd . d. Bl.
Herr «» und Damengarderob »,

wie neu , zu verkaufen.
Brommristr . k> I.

Der

Kltierit-Leckils
in Ellenserdamm beginnt vor-
aussichtlich Anfang Dezember
d . I . Anmeldungen , schriftlich
oder mündlich , werden schon
jetzt entgegengenommen.

ES wird daraus htngewtesen,
daß der Verkauf im nächsten
Jahre eingestellt werden muß,
wenn in diesem Jahre nicht ge¬
nügend Bestellungen etngehen
sollten.

Vermattung
des ^Landertulturfouds.

Nordor « «»». Tischler Heine.
Stove « in Ro »d «r « O»r will
sein« daselbst belegen«

Köterei,
bestehend au « Wohntza » « ivbst

Stall « ud große « » arten,
mit Antritt zum 1 . Mai ISIS
verkaufen.

Ich btti « Kausliebhadcr , sich
mir mir in Derl mdung zu s«i,c».

« he . Schröder , Aus»

Wir vergüten von heute an für alte und neue Guthaben
auf Scheckkoüto und
auf kurze Kündigung

3 "

!
>0 ' '

solange der Reichsbankdiskont 87» und darüber beträgt.
den 21 . November 1912.

Vvul5otis dlationalbrmlc
Kommanditgesellschaft auf Aktien,
Zweigniederlassung Oldenburg . —

Olövnduk 'gisolis l^ nclvsdsnlL.
Vlövnduf'gisekv Zpan- L l,vik-83nlr.

leivlge Im Ilvl
I RheumattSmul . Gtcht.Haut-
I aueschlag , Leber- u. Nieren - 1
Ileiden . Wassersucht, Hämor - I
Irhotden , Blutandrang!
I nach dem Kops, FetUetbig - I
I keil sind oft Folge e. schlecht . I
I Vlntmtschung . — Bewährt >
I haben sich

Apotheker vütw « »
autirhenmarischrr

Vlurrrinigung - tre
R » . ISot .Pak . » l . .V » .» .« >I

In vowtLlaI
»kr . 1,10t . Schacht . » II

I Echt erhälll . t. all . « poth . s. s
s i. d . Rat «- u . Hirsch-Apoth.

XuLdrltcklich Nr. irm forder « !

Goldene fugenlose
VraarlllLv,

in den modernsten Facon «. Preise
nach Gewicht . Namen eingra¬
vieren , sowie spätere « Größer - u.
lllemermacben iofort und gralio.

Umarbeiiuag alter Iranringe
zu l übjchcn Scymuckringen nach
Aiusler.

Kerillrllkllr-Uerstklltt
für Uhren , Schmuckjachen und
Gravierungen

Alte - Gold und
Silber wird zum höchste»
Wert iu Lausch genommen.

Ziest . LSllstrml»»,
Uhrmacher und Fnwelier,

Langestratze Rr. 65.
4 Jukafto

besorgt rasch u. zuverlässig
L . Hvlmsall » ,

Auktionator,
^

Bergsir I7a . Fernspr . äSK. ,

Kalkeier
stet « vorrätig.

II. vroklllllllii,
Bergsir . S. Telefon 2lS.

Ailtmobilfiihrttt
bUIsgst.

Jsh. Hillkiihs.lliüt.

- lesekt«
Wriiiz,i,,hiiei . Witzt>

werden sofort billigsterneuert.
Vf « Rl . Sussv,

cid -udnrg . Mottenst-. S—».

Lik ststi s-Icht NS!
Kein Wunder , wenn Sie

nachts unruhig oder garnicht
schlasen und bet Tage sich keine
Ruhe gönnen . Rehmen Sie
Apoth Wagner « Rerventropsrn
als absolut unschädltcheS Schlaf¬
mittel . In Flaschen L 1
Krruz Drogerie (I . D . Solwry ) ,

Langestr . 43 , beim Markt.
Villa zu » erst , gut erhaltene

Bettst «» « mit Matratze.
Haar -nuser 2b.

errislt man oaod viertat-
« tüoäixevaXocdonwitäsrn —

8cIinv »RS»et>mIN«I

Lin halb «» ktonä nur 18 k^ euuix «.

^ Ueiai^ s kaiiristnnwut

ttu8mann L Eismann,
Vertreter für Oiäeuburx - uuä Umxe ^eoä:

wild , vamste , owenvurg , Sanreuvtr »»«« 7.

VvrL8lLUvll Kr rr 1vaLof8kllll8t!
Olilsnbllrg illl . / ^ Ug . 6 ll 1l 8 Lil 3 lIi vslmsnkorrt

Driinuiert mit h.drsnpreiseu , golcisueu uuä silbernea l-lettMea,
lZeoicktigung otine liaukrvang.

„ Orissa " .
Seit viel . Jahren erprobte best,
« uchrnmasse mit allen Zutaten
in 6 Sorten ä Paket 6Ü Kein
Mißlingen . Zu haben in Olden
bürg bei Weicher « Rächst . (In-
Haber Ernst Kock) , Lan gestr . 32

Lager «. Anfertigung
von Schnüre « , Quallen . Ballchea,
Besätzen und Franse », »» Möbeln,
Gardine », Kinderwa, !«» ». Kleidern,

in Wolle ». Seid «.
Lager s imilicher Ordentdänder

empfiehlt zu billigsten Preiie«
vllo llslisk-stoklv, M »»t>lier
S1 Knrwiltistr . Kurwtcststr 31.

Zn verknusen : 1 BelckeLt
mi - Malr , 1 T Ich , l Ehav!- 1
longue u . Deranda -Korbmcbäc^
alle « fast neu.

Lindenstraße N.
Empfehle zum Totenfest sktzs

voll gebundene
Flexlränze mit rote»

Beeren.
F . Martfeld , Landschaft Spät» , I

_ Eversten , Schillerst ! . «

Maschinen-
«. Gradetors

tn gu rr trockener Ware
liefert ab Schupven zu billige»

Preisen

lorlmrll ^Melok H
( Eoti . Rvvvlol »» . )

Kontor äutz . Damm 2.
Telefon 374.

I
1 Sosa u. 4 Stühle bill . zu
verk -, » haljolongno « so , 57
u . 40 ^ k. Rabatlm . Aufvolst.
v . Möbeln . — Möbelstoffe.
Sie » . Jakob,str . 21 (Pfdmkl .)

Sokss,
Verttkow , Kleiderschränk «, Spie¬
gel , Tisch , Paneelborten , Flur¬
garderoben , Bettstellen , Spiral-
u . Polstermatratzen zu verkauf .,
auch in Ratenzahlung.

Fr . Rudolph , Ourwickstr 4L
Beabsichtig « mrinev ca . L0 Mg.

großen

Gradhof
an «inen zaulungsfähigen Käufer
zu verkaufen.
Bretteuder, (Holstein ) H. « n»d«S.

Etzhorn . Habe noch

Treber
abzua,eb «n . Johann Hilber «. .

Jever . Wegen Plagmanje ^
habe meinen fast neuen

BithWgeil
vrei «würdig zu verkauien.

ti . Trenke , Slellmachermlli,

krSore
6p2b8ekmuelL

in »Uen l-eeislngen.

^ llolpk HU88,
Eronsdsrrgl . tkoklieksreat,

oiüoudurg t. Vr.

bernsprecder Rr . 463.

Tekmtiiiilsiillilm!
in staatl . Gebäude « , Kirchen,
heerschastlichen Häusern , lanz-
sälen usw . feriige in künstl. Aut - ^
führung an . Ebenso ganze

Theaterbühnen,
auch einzelne Scenerien : e.

Skizzen und Kostenanschläge ^
grali ».

I - u «Irvlo Vagt,
Atelier sür künstl . u. dekorativ« s

Malerei,
« arde » (OstfrSl .)

Bauplaije
tn Stad « und Stadtgctnkt (von >

« XI ^ an ) haben stet» abzugeb.
« ebr . Meyer . Aleranderstr. >24

KAeS Nienburger § ri>t,!
Dien »,. . Mttiw . . Freit >rlch - „
Johaanr » Rrinir «. Motienstr ^ l
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